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Das  muss ich rund um die
Corona-Impfung wissen

   Experten  der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung wissen Rat

Die Impfkampagne hat 
Fahrt aufgenommen. Ab Ju-
ni soll die Impfung für alle 
angeboten werden. Inzwi-
schen sind in Deutschland 
vier Impfstoffe gegen das Co-
ronavirus zugelassen. Alle 
Impfstoffe bieten   sehr guten 
Schutz vor schweren Covid-
19-Erkrankungen. Und beim 
Impfgipfel von Bund und 
Ländern  am 27. Mai steht 
unter anderem der  digitale 
Impfpass auf der Agenda, 
mit dessen Hilfe Impfbetrug 
eingedämmt werden soll.

Trotz strenger Kontaktbe-
schränkungen findet das Vi-
rus offensichtlich immer 
wieder Möglichkeiten, sich 
zu verbreiten. Abstand hal-
ten und Maske tragen, Lüf-
ten – diese Maßnahmen sind 
wichtig, um die Verbreitung 
des Virus zu reduzieren. Die 
Impfung ist ein weiterer be-
deutsamer Baustein, um die 
Pandemie einzudämmen. Sie 
hilft dem Immunsystem, 

wenn es mit dem Corona-Vi-
rus in Kontakt kommt, den 
Erreger zu bekämpfen. 
Wenn ein großer Teil der Be-
völkerung   Immunität gegen 
das Virus entwickelt hat, 
wird es möglich, Kontaktbe-
schränkungen zu lockern.

Man geht davon aus, dass 
die Übertragung des Corona-

Virus sehr verringert wird 
und die Pandemie vorüber-
geht, wenn 70 bis 80 Prozent 
der Menschen immun sind. 
Je mehr geimpft werden, 
desto weniger erkranken 
und umso weniger Chancen 
hat das Virus, sich auszu-
breiten und Mutationen zu 
entwickeln. Derzeit wird an 

Der Impfausweis dient als Nachweis über die Verabrei-
chung des Corona-Impfstoffes. Foto: BZgA

Die Corona-Schutzimp-
fung nimmt in Deutsch-
land immer mehr an Fahrt 
auf. In OWL AM SONN-
TAG erklären Experten 
alles wissenswerte zur 
Impfung. Foto: BZgA

Hubschrauber 
fliegen nachts

Bundeswehr übt auch über Warburg

Warburg. Wie bereits in 
dieser Woche führt das 
Kampfhubschrauberregi-
ment 36   auch   in der nächs-
ten Woche Nachtflüge durch. 
Die  Flüge  dienten „zur Her-
stellung und Erhaltung der 
Einsatzbereitschaft unserer 
Piloten sowie zur Weiterbil-
dung junger Kameraden“,  
heißt es in einer Pressemit-
teilung der Bundeswehr.

Geübt wurde und wird in 
beiden Wochen  von Montag 
bis Donnerstag. Nach Pla-
nung der Bundeswehr gibt es  
Nachtflüge in folgenden Ge-
bieten: Alsfeld, Marburg, Al-

lendorf, Korbach, Warburg, 
Göttingen, Mühlhausen und 
Bad Hersfeld. Oberstleutnant 
Remo Templin-Dahlenburg 
weist darauf hin, dass es da-
bei möglicherweise zu einer 
erhöhten Lärmbelastung 
kommen kann. Es werde ver-
sucht, das Übungsgebiet ste-
tig zu wechseln, was jedoch 
auch vom Wetter abhängig 
sei. Er bittet die Bürger um 
Verständnis: „Wir fliegen 
und üben für Ihre Sicher-
heit.“ Lärmbeschwerden 
können an ein Bürgertelefon 
unter 0800/8620730 gerich-
tet werden.

Evangelische Kirchen 
öffnen wieder

Warburg/Borgentreich. 
Nach halbjähriger Schlie-
ßung der Gotteshäuser öff-
nen diese zum Pfingstfest 
wieder: Das hat das Presby-
terium der Kirchengemeinde 
Altkreis Warburg jetzt  be-
schlossen. 

Am Pfingstfest geht es mit 
einem geänderten Plan los. 

Die Gottesdienste sind am 
Pfingstsonntag wie folgt ge-
plant: 9.15 Uhr Peckelsheim, 
10.45 Uhr Rimbeck, 10.45 
Uhr Warburg, 11 Uhr  Her-
linghausen (Open Air). Am 
Pfingstmontag schließlich 
beginnt   ein Open-Air-Gottes-
dienst um 10.45 Uhr in Bor-
gentreich.

„Progressive 
Muskelentspannung“

Warburg.  Das DRK War-
burg  bietet ab dem  1. Juni    
einen Onlinekurs „Progres-
sive Muskelentspannung“ 
nach Jacobsen an. Er findet 
an fünf  Dienstagen von 19 
bis  19.45 Uhr statt. Ange-
sprochen sind Menschen al-
ler Altersklassen, die einen 
Ausgleich vom Alltagsstress 
brauchen und unter Anlei-

tung eine aktive Muskel-An- 
und -Entspannung zur Rege-
neration erlernen oder   ver-
tiefen möchten. Es wird ein 
Teilnehmerbeitrag von 20 
Euro erhoben. Anmeldungen 
sind  montags bis freitags von  
8 bis 13  Uhr unter  Telefon  
05641/2454 oder per Mail 
unter info@drk-warburg.de 
möglich.

Stand-Up-Paddling erlernen
Warburg. In Kooperation 

mit der Tauchstation War-
burg   bietet die VHS am 
Sonntag, 6. Juni, von 11 bis 
14.30 Uhr einen „Stand-Up-
Paddling-Kursus“ am Twis-

tesee unter Leitung von 
Reinhold Büchler an.  Min-
destalter: zwölf Jahre.  Vor-
anmeldung im VHS-Büro. 
■ www.vhs-diemel-egge-we-
ser.de

Könnten Sie
auf ein Auto
verzichten?

Das Auto ist nach einer 
neuen Umfrage mit großem 
Abstand (70%) das beliebtes-
te Verkehrsmittel in Deutsch-
land. Dies hat das Institut 
Yougov im Auftrag der HUK 
Coburg ermittelt.   Danach fol-
gen  die eigenen Füße (38 %), 
das Fahrrad (29 %), der Zug 
(15%),  Straßenbahnen und S-
Bahnen (11 %) sowie der Bus 
(10%). 45 Prozent der Befrag-

ten glauben so-
gar, dass sich 
daran auch 
in naher Zu-
kunft nichts 
ändern wird. 
Was denken 

Sie? Wieso ist das 
Auto derzeit im Hinblick auf 
die Mobilität unschlagbar? 
Was muss geschehen, damit 
sich daran etwas ändert? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 25. Mai,  an OWL AM 
SONNTAG, Sudbrackstraße 
14-18, 33611 Bielefeld,  
oder per E-Mail an owlam-
sonntag@westfalen-blatt. 
de. Bitte denken Sie an den  
Namen und die Adresse.  

Testzentrum 
eröffnet

Peckelsheim. Eine Coro-
na-Schnellteststelle hat in 
einer ehemaligen Arztpraxis 
im Rathaus in Peckelsheim 
eröffnet. An sieben Tagen in 
der Woche können sich Bür-
ger dort von vom DRK testen 
lassen. Eine vorherige  An-
meldung im Internet unter 
www.drk-warburg.de ist er-
forderlich.

mehr als 150 Impfstoff-Kan-
didaten geforscht.  

  Experten  der Bundeszen -
trale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA) beantworten 
im Rahmen  unserer Telefon-
aktion wissenschaftlich fun-
diert Ihre Fragen, zum Bei-
spiel: Wie sicher und wie 
wirksam sind die Impfstoffe? 
Welche Reaktionen können 
kurz nach der Impfung auf-
treten? Was ist bei Impfun-
gen mit dem Impfstoff von 
AstraZeneca zu beachten? 
Können vollständig Geimpfte 
das Virus noch weitertra-
gen? Ist eine Impfung nötig, 
wenn man eine Covid-19-Er-
krankung überstanden hat? 
Kann man nach der Impfung 
auf Maske und Abstand ver-
zichten? Wie funktioniert ein 
digitaler  Impfnachweis?

Die Telefone sind am  25. 
Mai   von 10 bis 12 Uhr ge-
schaltet. Rufen Sie an unter 
der kostenfreien Nummer 
0800-2322783.

seit 1995 in Warburg
Zuerst auf dem Wochenmarkt in Warburg,  

später auf dem Hof Hennemann im Hofladen  
seit 2013 Partner im REWE Rademacher

Wir beliefern den REWE-Markt 

Rademacher täglich mit  

frischen Erdbeeren

Regionale Qualität

direkt vom Bauern

Schnelles
Internet
im Kreis
Höxter.

Im Notfall sind 
wir für Sie da!
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21881
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finden Sie im Innenteil.
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90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Knaller

0.79Barilla Teigwaren
versch. Sorten
500-g-Packung nur

41% Billiger

Knaller
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Kinder mit 
Behinderung 
unterstützen

Kreis Höxter. Eine viertei-
lige Online-Vortragsreihe 
richtet sich insbesondere an 
Eltern von Kindern mit Be-
hinderung. Die Vorträge be-
fassen sich, je nach Alter des 
Kindes, mit verschiedenen 
Hilfen und Unterstützungs-
möglichkeiten.

Angeboten wird die Reihe 
von  EUTB gemeinsam mit 
dem Kompetenzzentrum 
Selbstbestimmt Leben (KSL) 
des Regierungsbezirks Det-
mold und dem Integrations-
fachdienst Paderborn/Höx-
ter. 

Den Beginn der Vortrags-
reihe macht ein allgemeiner 
Überblick über die Hilfen für 
Familien. Im zweiten Teil der 
Reihe geht es um die Hilfen 
für Kinder im Kindergarten- 
und Schulkindalter. Die Ver-
änderungen, die sich mit der 
Volljährigkeit des Kindes er-
geben, sind Inhalte des drit-
ten und vierten Vortrages. 
Hier werden die Themen 
„Von der Schule bis zur Aus-
bildung“ und „So will ich le-
ben! Wohnen und Freizeit“ 
behandelt. Die Veranstaltun-
gen finden am Dienstag, 26. 
Mai, sowie am Dienstag, 1. 
Juni, Mittwoch, 16. Juni, und 
Mittwoch, 23. Juni,  jeweils 
von  17 Uhr an statt. Eine An-
meldung ist bis zum 19. Mai  
notwendig.  Anmeldungen 
nimmt die EUTB Höxter 
unter Telefon 05271/36675 
entgegen. Auch eine Anmel-
dung per E-Mail an die Ad-
resse teilhabeberatung-ho-
exter@paritaet-nrw.org ist 
möglich. Die Vortragsreihe 
ist kostenlos. Die Veranstal-
tungen sind einzeln buchbar. 
Die Plätze sind begrenzt.  

Weitere Informationen 
über die Vorträge erhalten 
Interessierte über die Inter-
netseite des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes.
■ www.hoexter.paritaet-
nrw.org

Gelbe Blütenpracht
Landwirtschaftlicher Kreisverband informiert: Raps-Anbau trotz vieler Vorzüge rückläufig  

Antonius Tillmann ist Vor-
sitzender des  Landwirt-
schaftlichen Kreisverban-
des Höxter.

Es eignet sich als Schmieröl, 
-fett und als Kraftstoff. „Der 
Vorteil besteht in dem nahe-
zu vollständig geschlossenen 
Kohlendioxidkreislauf“, be-
tont der Vorsitzende. Neben 
dem Öl sei weiter das Schrot, 
das bei der Pressung anfällt, 
begehrt. „Rapsschrot ist ein 
hochwertiges Eiweißfutter 
für Rinder, Kühe, Schweine 
und Geflügel“, erklärt Till-

mann. „Die Pflanze hat in 
der Fruchtfolge hervorra-
gende ackerbauliche Eigen-
schaften“, schildert der Vor-
sitzende. So dauert ein Raps-
jahr etwa elf Monate. Raps 
wird Ende August gesät und 
entwickelt noch vor dem 
Winter ein bodenbedecken-
des Blätterkleid, das den 
Acker vor Verschlämmung 
und Erosion schützt.  Die lan-

Die Rapsblüte spendet den Honigbienen und anderen 
Insekten  Nektar. Schon Mitte April haben sich die ersten 

gen Wurzeln können zudem 
Nährstoffe aus tieferen Bo-
denschichten erreichen und 
sorgen für eine Durchlocke-
rung. Trotz der vielen Vorzü-
ge sei der Rapsanbau rück-
läufig, erklärt der Vorsitzen-
de, denn politische Auflagen, 
wie das Verbot von Beizmit-
teln oder die novellierte Dün-
geverordnung, würden den 
Landwirten zunehmend die 

Möglichkeiten nehmen, den 
Raps gesund zu erhalten und 
ihn pflanzengerecht zu er-
nähren. „Ein weiterer Grund 
liegt in billigen Palmöl-Im-
porten und Wettbewerbsver-
zerrungen im Biodieselbe-
reich bei Importen“, erläu-
tert Tillmann. Hier werde 
eine ökologisch interessante 
Pflanze zu Gunsten von Han-
delsabkommen geopfert.

zarten Knospen gezeigt. Der Rapshonig ist  beliebt, da er 
ein feines Aroma besitzt.  Foto: Michael Reichel/avs

Kreis Höxter.  Derzeit 
blüht es gelb: Viele Men-
schen genießen in diesen 
Zeiten die Frühjahrsland-
schaft vor ihrer Haustür. 
Schon von weiten sind die 
leuchtenden Rapsfelder zu 
sehen. Naturfreunde konn-
ten die ersten zarten Blüten-
knospen schon Mitte April 
erkennen. 

Jetzt steht 
der Raps mit 
seinem ange-
nehmen süß-
lichen Duft in 
voller Blüte. 
Die Bestände 
auf den hei-
mischen Fel-
dern sehen 
gut aus, so 
der Landwirt-
schaftliche 
Kreisverband Höxter. Der 
Kreisverbandsvorsitzende 
Antonius Tillmann sagt: „Wir 
hoffen, dass die Kälte  die 
Fruchtbildung nichts ausge-
macht hat und die Bienen 
eine reichhaltige Pollenernte 

einfliegen können.“
Die Rapsblüte spendet den 

Honigbienen und anderen 
Insekten reichlich Nektar. 
„Raps ist eine zuverlässige 
Honigtracht und auch bei 
unseren hiesigen Imkern ein 
beliebtes Wanderziel“, er-
zählt Tillmann. „Viele Imker 
platzieren ihre Bienenstöcke 

direkt am 
Feldrand.“

Als Selbst- 
und Fremd-
befruchter 
könne die 
Rapsblüte 
zwar sich 
selbst und be-
nachbarte 
Blüten be-
fruchten, aber 
bei Insekten-
flug durch 

Honigbienen, Wildbienen, 
Schmetterlingen und Fliegen 
seien der Fruchtansatz und 
Ertrag deutlicher höher. Bei-
de Seiten hätten so einen 
Vorteil“, erläutert der Vorsit-
zende und unterstreicht: 
„Raps ist blütenreich, mit 
viel Nektar bestückt und der 
Rapshonig äußerst beliebt.“ 
Der helle,  fast weiße Honig 
schmecke sehr mild und ha-
be ein feines süßes Aroma.

Die Rapspflanze verändert 
nach der Blüte ihr Aussehen. 
Aus den befruchteten Blüten 
werden kleine Schoten. Un-
gefähr zwei Monate nach der 
Blüte wird der Raps geern-
tet. „Die geernteten Schoten 
enthalten etwa 2500 runde, 
schwarzbraune Samenkör-
ner mit einem Ölgehalt von 
etwa 40 Prozent“, so Till-
mann. Das Rapsspeiseöl sei 
ein beliebtes,  vor allem hei-
misches Speiseöl und hoch-
wertig dazu.

Das Öl findet vielseitige 
Verwendung, so auch als 
nachwachsender Rohstoff. 

„Raps ist eine zuver-
lässige Honigtracht 

und auch bei unseren 
hiesigen Imkern ein 

beliebtes Wanderziel. 
Viele Imker platzieren 
ihre Bienenstöcke di-
rekt am Feldrand.“ 

Antonius Tillmann

10.00 Evangelischer Gottes-
dienst zu Pfingsten 11.00 Ta-
gess. 11.10 OP Liebe vergisst
man nicht. Liebeskomödie, D
2010 12.40 OP Utta Danella –
Wachgeküsst. Liebeskomödie, D
2011, mit Mira Bartuschek
14.10 Tagesschau Mit WetterQR14.15 Licht über dem Wasser

Romanze, D 2009,
mit Gesine CukrowskiQR15.45 Utta Danella – Das Ge-
heimnis unserer Liebe
Liebesdrama, D 2008,
mit Diana Amft

17.15 Tagesschau Mit WetterQR17.30 Krüger aus Almanya
Komödie, D 2015

18.59 Dt. Fernsehlotterie
19.00 Sportschau UEFA

Fußball-EM 2020 –
Magazin

20.00 Tagesschau

QR21.45 Sophie Cross – Ge-
fährliche Dünen:
Teuflischer Plan (1/3)
Kriminalfilm, B/D/F
2021, mit Alexia Barlier,
Thomas Jouannet, Cyril
Lecomte. Regie: Frank
van Mechelen

23.20 TagesthemenQR23.40 Paris kann warten
Romantikkomödie,
USA/J 2016, mit Diane
Lane, Alec Baldwin
Regie: Eleanor Coppola

01.10 TagesschauQR01.15 Sophie Cross – Ge-
fährliche Dünen:
Teuflischer Plan (1/3)
Kriminalfilm, B/D/F 2021

02.50 TagesschauQR02.55 Paris kann warten
Romantikkomödie, USA/
J 2016, mit Diane Lane

04.25 W wie Wissen Magazin

20.15 Uhr. OP Tatort:
Wer jetzt allein ist. Eine
Studentin, die im Internet fal-
sche Liebesversprechen ab-
gegeben hatte, wurde erdros-
selt. Kommissarin Gorniak
(Karin Hanczewski) ermittelt.

10.30 Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke. Magazin 11.55
heute Xpress 12.00 ZDF-Fern-
sehgarten. Show. Andrea Kiewel
präsentiert Musik und Gäste
14.10 Heimliche Helden
14.55 Duell der Gartenprofis
15.40 heute Xpress
15.45 Die Rosenheim-Cops
16.30 planet e. Dokureihe
17.00 heute
17.10 Sportreportage
17.55 Deutschland, das

kannst Du besser
18.25 Terra Xpress Überlebt –

unglaubliche Geschich-
ten zu Pfingsten

18.55 Aktion Mensch
Gewinner Magazin

19.00 heute
19.15 London nach dem

Lockdown Doku
19.30 Terra X Dokureihe

21.45 heute-journal
22.00 Huss – Verbrechen

am Fjord Krimiserie, S
2020. Neue Freunde.
Kati meldet sich für eine
Undercover-Aktion. Da-
bei muss sie sich mit der
jungen Drogendealerin
Ella anfreunden.

23.25 ZDF-History Deutsche
Leinwandhelden

00.10 heute Xpress
00.15 Huss – Verbrechen am

Fjord Krimiserie
Neue Freunde

01.40 Starsky und Hutch
Krimiserie. Für vier
Millionen „Schnee“

02.30 Bad Banks
04.10 London nach dem

Lockdown Doku
04.25 Deutschland, das

kannst Du besser
04.55 Deutschland von oben

20.15 Uhr. OP Wir blei-
ben Freunde. Dorothee (Ul-
rike Kriener) nimmt zähneknir-
schend ihren Ex-Mann Volker
als Pflegefall auf Zeit bei sich
zu Hause auf. Dabei ist sie
gerade frisch verliebt in Moritz.

09.10 Kochen mit Martina und
Moritz 09.40 Westart 10.10
Kölner Treff. Talkshow 11.40
Das Jahrhundertgewitter 12.25
Verrückt nach Fluss. Dokureihe.
Rendezvous in der Drosselgas-
se / Gladiatorenkampf in Trier
14.05 #UnserWesten, unsere

beliebten Foto-Hot-
spots Dokureihe

14.50 Wunderschön!
15.35 Morden im Norden

Unter der Haut / Vollgas
17.10 Rentnercops Krimiserie,

D 2016. Immer wieder
geht die Sonne auf, mit
Tilo Prückner

18.00 Abenteuer Erde Jeck
auf wildes Köln – Erzählt
von Jürgen Becker

18.45 Aktuelle Stunde
19.30 Lokalzeit-Geschichten
20.00 Tagesschau

21.45 Jürgen B. Hausmann:
Frühling, Flanzen, Fei-
ertare Show. Jürgen B.
Hausmann ist ein Mann
für jede Jahreszeit. In
seinem Frühlingspro-
gramm beweist der
Ex-Lehrer sein Talent.

22.45 Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs
Show. Mit Arnd Zeigler

23.15 sport inside Das
Hintergrundmagazin für
den Sport erzählt die
Geschichten jenseits der
glitzernden Sportwelt:
informativ, kritisch und
authentisch.

23.45 Die verrückten 80er
02.45 Jürgen B. Hausmann:

Frühling, Flanzen,
Feiertare ShowQR03.45 Tatort: Fangschuss
Krimireihe, D 2017

20.15 Uhr. Wunderschön!
Dieser Ausflug führte auf die
Insel Föhr, von der bereits der
Dichter Christian Morgenstern
schwärmte. Daniel Aßmann
erfuhr im Friesenmuseum His-
torisches über den Walfang.

08.50 OP Die Vampirschwes-
tern 3 – Reise nach Transsilva-
nien. Familienfilm, D 2016, mit
Marta Martin 10.30 OP Wen-
dy – Der Film. Familienfilm, D
2017 11.50 OP Turbo – Kleine
Schnecke, großer Traum. Ani-
mationsfilm, USA 2013. Regie:
David Soren 13.30 OP Kung
Fu Panda 2 – Doppelt bären-
stark. Animationsfilm, USA 2011.
Regie: Jennifer Yuh NelsonQR15.10 Angry Birds – Der Film

Animationsfilm, FIN/
USA 2016. Regie: Fergal
Reilly, Clay KaytisQR16.55 Baymax – Riesiges Ro-
bowabohu Animations-
film, USA 2014. Regie:
Don Hall, Chris Williams

18.45 RTL aktuell
19.03 Wetter
19.05 Let’s Dance – Kids (2)

QR22.35 John Wick: Kapitel
2 Actionfilm, USA/HK
2017, mit Keanu Reeves,
Ian McShane, Bridget
Moynahan. Regie: Chad
Stahelski. Der Auftrags-
killer John Wick träumt
vom Ruhestand. Doch
daraus wird nichts. Sein
ehemalige Auftraggeber
zwingt ihn, in die Unter-
welt zurückzukehren
und einen alten
Blutschwur einzuhalten.QR00.55 Antigang Drama, F/GB
2015, mit Jean RenoQR02.30 Ultraviolet Sci-Fi-Film,
USA 2006, mit Milla Jo-
vovich, Cameron Bright,
Nick Chinlund. Regie:
Kurt WimmerQR04.05 Wendy – Der Film
Familienfilm, D 2017
mit Jule Hermann

20.15 Uhr. OP Inferno.
Der Symbologe Langdon
(Tom Hanks) wird von Visi-
onen heimgesucht, die mit
Dantes „Göttlicher Komödie“
zu tun haben und auf eine
Katastrophe hinweisen.

05.35 Watch Me 05.45 Auf Strei-
fe 06.35 111 alberne Angeber!
Show 08.25 So gesehen – Talk
am Sonntag. Gespräch 08.45
OP Die Legende der Wächter.
Animationsfilm, AUS/USA 2010
10.30 OP Epic – Verborgenes
Königreich. Animationsfilm, USA
2013 12.20 OP Kung Fu Pan-
da. Animationsfilm, USA 2008QR14.05 Elliot, der Drache Fan-

tasyfilm, USA 2016, mit
Bryce Dallas Howard

16.00 Disneys Raya und der
letzte Drache – Das
SAT.1 TV Spezial zum
Film MagazinQR16.05 Findet Dorie Animati-
onsfilm, USA 2016QR17.50 Vaiana Animationsfilm,
USA 2016. Regie: John
Musker, Ron Clements

19.55 Sat.1 Nachrichten

QR22.35 Mr. & Mrs. Smith Ac-
tionfilm, USA 2005, mit
Brad Pitt, Angelina Jolie,
Adam Brody. Regie:
Doug Liman. John und
Jane Smith führen eine
durchschnittliche Mittel-
standsehe. Was jedoch
der eine vom anderen
Ehepartner nicht weiß:
Beide arbeiten als Auf-
tragskiller für konkurrie-
rende Organisationen.QR00.55 Exit Wounds Actionfilm,
USA/CDN 2001, mit
Steven SeagalQR02.35 Mr. & Mrs. Smith
Actionfilm, USA 2005,
mit Brad Pitt. Regie:
Doug LimanQR04.20 Exit Wounds Actionfilm,
USA/CDN 2001, mit
Steven Seagal. Regie:
Andrzej Bartkowiak

20.15 Uhr. OP Die Un-
glaublichen 2. Mr. Incredi-
ble steht als Hausmann vor
neuen Herausforderungen,
das gilt vor allem für die Kräf-
te von Baby Jack-Jack. Elasti-
girl hat ihre eigenen Sorgen.

07.05 Joko & Klaas gegen
ProSieben. Show. Mit Joko
Winterscheidt, Klaas Heufer-
Umlauf, Elyas M’Barek, Smudo,
Michi Beck, Jeannine Micha-
elsen, Simon Gosejohann
09.35 Galileo 360°. Magazin.
Ranking XXL – Die 100 spekta-
kulärsten Geschichten der Welt.
Moderation: Funda Vanroy
17.10 Newstime
17.20 Galileo Big Pictures

Show. No Limits – 50
Bilder, die Grenzen
überschreiten. Aldi Novel
Adilang arbeitete 125 km
von der Insel Sulawesi
entfernt alleine auf einem
Floß, als plötzlich ein
Sturm die Verankerung
aus dem Boden riss und
Aldi aufs Meer hinaus-
trieb – 49 Tage lang.

QR22.25 Deadpool Actionfilm,
USA 2016, mit Ryan
Reynolds, Morena Bac-
carin, Ed Skrein. Regie:
Tim Miller. Der schwer-
kranke Ex-Söldner Wade
Wilson besitzt nach
einer unkonventionel-
len Therapie plötzlich
Superkräfte.QR00.35 Fantastic 4 Fantasyfilm,
USA/D/GB 2015, mit
Miles Teller, Michael
B. Jordan, Kate Mara.
Regie: Josh TrankQR02.20 Kickboxer: Die Vergel-
tung Actionfilm, USA
2016, mit Dave Bautista.
Regie: John StockwellQR03.50 The Man with the Iron
Fists Actionfilm, USA/
HK 2012, mit RZA,
Russell Crowe, Cung
Le. Regie: RZA

20.15 Uhr. OP Rampa-
ge – Big meets Bigger. Der
Primatenforscher Davis (Dway-
ne Johnson) erkennt seinen Al-
bino-Gorilla George nicht wie-
der. Über Nacht beginnt das
große Tier weiter zu wachsen

18.10 Biete Rostlaube,
suche Traumauto
Doku-Soap. Mod.:
Panagiota Petridou

19.10 Ab ins Beet! Die Gar-
ten-Soap Doku-Soap.
U.a.: Ibiza-Terasse

20.15 Grill den Henssler (7)
23.35 Prominent! Magazin
00.20 Medical Detectives –

Geheimnisse der
Gerichtsmedizin

15.00 Basketball: BBL
Play-offs, Viertelfinale,
Spiel 3: Brose Bam-
berg – MHP RIESEN
Ludwigsburg

16.45 Eishockey: WM
Gruppe B: Kasachs-
tan – Finnland

17.45 Eishockey: Welt-
meisterschaft Analy-
se & Highlights

19.30 Sky Sport News –
Die 2. Bundesliga

21.15 Eishockey: WM Grup-
pe B: Kanada – USA

21.45 AvD Motor &
Sport Magazin

23.00 Motorsport –
Porsche GT Magazin

23.30 Rallye: FIA-WM

QR18.15 Police Academy
I – Dümmer als die
Polizei erlaubt Ko-
mödie, USA 1984, mit
S. GuttenbergQR20.15 Sister Act – Eine
himmlische Karriere
Musikkomödie
USA 1992QR22.25 Zwei bärenstarke
Typen Actionkomö-
die, I/USA 1983QR00.45 Zwei Himmelhunde
auf dem Weg zur
Hölle Komödie, I
1972, mit T. Hill

19.30 GEO ReportageQR20.15 Der Geschmack von
Rost und Knochen
Drama, F/B 2012

22.10 Jacques Audiard –
Der Herzschlag
eines Cineasten

23.05 Sound-Treck Europa
00.00 Young Euro Classic

2019: „Ode an die
Freude“ Konzert

19.30 Büttenwarder op
Platt Klassentreffen

20.00 Tagesschau
20.15 die nordstory

spezial Im Land der
1000 Seen – Leben
am, auf und umgeben
von Wasser

21.45 Die NDR-Quizshow
22.45 Sportclub
23.30 Sportclub Story
00.15 Quizduell – Der Olymp

16.00 Anna und der wilde
Wald Dokumentation

17.00 1, 2 oder 3 Show
17.30 Shaun das Schaf
18.00 Wir Kinder aus dem

Möwenweg
18.15 Heidi
18.35 Petronella Apfelmus
18.47 Baumhaus Magazin
18.50 Sandmännchen Reihe
19.00 Sherazade – Ge-

schichten aus 1001
Nacht Serie

19.25 pur+ Magazin
19.50 logo! Extra Magazin
20.00 Team Timster
20.15 stark! Reihe

Anna – Bis fast
zu den Sternen

20.30 Schau in meine Welt!

18.45 Rummel und Rübe
19.30 hessenschau
19.58 hessenschauwetter
20.00 Tagesschau
20.15 Die Bärenbande –

In Skandinaviens
Wäldern Dokumen-
tarfilm, D 2016QR21.40 Angélique – Eine
große Liebe in Ge-
fahr Romanze, F/B/
CZ/A 2013

23.30 strassen stars Show
00.00 Ich trage einen gro-

ßen Namen Show
00.30 Dings vom Dach

19.30 MDR aktuell
19.50 Kripo live Magazin
20.15 Sagenhaft Reporta-

gereihe. Hiddensee
21.45 MDR aktuell
22.00 Exquisit – Mode

made in GDR
22.45 Tina TurnerQR23.35 Leb wohl, meine

Königin! Drama, F/E
2012, mit D. Kruger

Das Fernsehprogramm für Sonntag, 23. Mai

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX NDR

Sport1
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Radwettbewerb für Jugendliche
Erd-Charta-Ideenwerkstatt ruft für die Sommerferien zum Mitmachen auf 

Warburg. Ein Fahrrad-
wettbewerb  richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 14 bis 18 Jahren. 
Offizieller Start ist am Sams-
tag, 10. Juli, auf dem Neu-
städter Marktplatz.

In Teams von vier bis sechs 
Teilnehmern werden unter 
dem Motto „16 Tage 16 Dör-
fer 16 Ziele“ von den Mann-
schaften so viele Dörfer wie 
möglich per Fahrrad erkun-
det. In den Ortschaften sind 
für den Wettbewerb ver-
schiedene kleine und einfa-
che Aufgaben zu lösen. 

Organisiert wird der Wett-
bewerb in den Sommer -
ferien (10. bis 25. Juli) von 
der  Erd-Charta-Ideenwerk-
statt Warburg  in Koopera-
tion mit der Erd-Charta Ko-
ordinierungsstelle Deutsch-
land. Der Wettbewerb im 
Kinderferienprogramm der 
Stadt wird anlässlich des 
zehnjährigen Bestehens der 
Erd-Charta-Stadt Warburg 
auf die Beine gestellt.

Wer mehr über den Wett-
bewerb wissen und mitma-
chen möchte, erhält weitere 
Informationen per E-Mail 
(radtour.warburg@erdchar-
ta.de). Auch direkte Anmel-
dungen als Team sind per E-
Mail möglich.  Anmelde-
schluss ist am Sonntag, 30. 
Mai.

Anfang Juli gibt es zum 
Ablauf eine Video-Veranstal-
tung. Und dann geht es los. 
Ziel des Wettbewerbs ist es, 
möglichst alle 16 Orte in den 
16 Tagen zu beradeln. Dabei 
sollen die Fahrrad-Teams, 
die sich selbst einen Namen 
geben, besondere Ent -
deckungen mit Erd-Charta-
Bezug machen und davon 
kreativ berichten. Der Spiel-

raum für die Kreativität der 
Teams ist groß. Neben Ideen 
und Geschichten sind ein-
deutige Fotos von den Rad-
touren wichtig  als Anhalts-
punkte für die Jury, welche 
Ortschaften mit dem Fahr-
rad angefahren worden sind.

Das Ferienprogramm der 
Erd-Charta-Ideenwerkstatt 
bietet eine nachhaltige und 
spannende Aktivität mit Be-
wegung, Begegnung und 
Kreativität.

Natürlich soll es auch 
 etwas zu gewinnen geben. 
„Positiver Ansporn muss 
sein“, meint Anke Fabian, 
Ideengeberin des Wettbe-
werbs. „Die Warburger Ort-
schaften sind sehr verschie-
den, jedes Dorf hat ein spe-
zielles Flair. Und ich wette, 
die Teams spüren Geschich-
ten auf und präsentieren sie 
in einer Weise, die uns völlig 
überraschen wird”, freut 
sich Valeria Geritzen, Koor-

dinatorin der Erd-Charta-
Ideenwerkstatt, auf die 
 Berichte der Jugendlichen 
aus den Ortsteilen.

Mindestens 20  Schülerin-
nen und Schüler  sollen teil-
nehmen – nur in diesem Fall  
findet dieser erste Fahrrad-
wettbewerb durch die War-
burger Ortsteile statt.

„Im Rahmen der Überle-
gungen zur Feier des zehn-
jährigen  Jubiläums der Erd-
Charta-Stadt Warburg war 

es mir wichtig, nach all dem 
Verzicht in den vergangenen 
vierzehn Monaten, jungen 
Menschen in den Ferien et-
was Tolles anzubieten.“ Aus 
diesem Gedanken von Ideen-
geberin Anke Fabian hat 
sich der Radwettbewerb ent-
wickelt.

Die Erd-Charta-Arbeits-
gruppe „Radtouren“ hofft 
nun auf eine aktive Teilnah-
me der Warburger Jugendli-
chen. 

Jugendliche können bei dem Wettbewerb 16 Orte in 16 Tagen mit dem Fahrrad anfahren. Foto: avs

„Team Egge“   
beim Stadtradeln 

Willebadessen. Die Stadt 
Willebadessen nimmt vom 
28. Mai bis 17. Juni dieses 
Jahres wieder an der Aktion 
„Stadtradeln“ teil.  Dabei sol-
len Menschen spielerisch an-
geregt werden, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Das 
„Team Egge“ macht beim 
Radeln mit.

Das KSJ Schülercafé und 
der Sportverein TuS 1910 
Willebadessen haben sich 
zusammengetan und gehen 
mit dem „Team Egge“ 
 gemeinsam an den Start. 
 Jeder  Rad-Kilometer, der in 
den drei Wochen zurückge-
legt wird, kann online ins Ki-
lometer-Buch der Gruppe 
eingetragen oder direkt über 
die Stadtradeln-App getrackt 
werden. 

Wo und womit gefahren 
wird, spielt dabei keine Rol-
le: Ob mit dem Mountainbike 
in der Egge, eine E-Bike-
Radtour durch die Börde 
oder die morgendliche Fahrt 
zum Bäcker, um Brötchen zu 

holen –  jeder Kilometer 
zählt. „Alle, die in unserer 
Stadt leben, hier arbeiten 
oder einem Verein angehö-
ren, können mitmachen, 
sich uns anschließen und 
ihren Beitrag zum Klima-
schutz leisten“, wirbt der 
Teamer beim KSJ Schüler -
café, Matthias Dempewulf.

Jonas Franke,  Vorsitzen-
der des TuS 1910, freut sich 
auf eine rege Teilnahme: 
„Wir hoffen, dass viele mit 
dabei sind. In der Pandemie 
haben viele das Radfahren 
für sich entdeckt. Auf ver-
einssportlicher Ebene ist viel 
ausgefallen. Eine schöne Ak-
tion, wieder mal etwas ge-
meinsam zu machen und zu 
erreichen. Wenn es Corona 
zulässt, planen wir eine ge-
meinsame Radtour zum En-
de des Aktionszeitraums.“

Unter   folgenden Adressen 
können sich Interessierte  re-
gistrieren:
■ www.rad.ksj-willebades-
sen.de
■ www.rad.tus-willebades-
sen.de

Matthias Dempewulf (links), Teamer im KSJ Schülercafé, 
und Jonas Franke,  Vorsitzender des TuS 1910 Willebades-
sen, freuen sich für das „Team Egge“ auf eine rege Teil-
nahme beim Stadtradeln.

 Tipps zum Kauf eines Fernglases
Höxter. Einfach raus in die 

Natur. Trekking, Fahrradfah-
ren oder Wandern in der hei-
mischen Region finden viele 
neue Anhänger. Ein Fernglas 
ist ein oft sehr nützlicher 
 Begleiter, um die Vielfalt der 
Fauna und Flora noch de -
tailreicher zu erleben. Für 

Outdooraktivitäten bieten 
sich Varianten mit einer acht- 
bis zehnfachen Vergrößerung 
an. Gleichzeitig sollte das 
Fernglas möglichst kompakt 
und leicht sein, um den Ruck-
sack nicht zu schwer zu ma-
chen. 

 Viele Ferngläser, auch Ein-

stiegsgeräte für Naturtouren,   
lassen sich  heute platzspa-
rend zusammenfalten und 
haben mit einem Objektiv-
durchmesser von 25 Millime-
tern eine gute Lichtstärke. 
Dank eindrehbarer Okulare 
sind sie auch für Brillenträger 
nutzbar.

Erholung   für die Augen
Kantenfilterbrillen schützen vor UV-Strahlen und Blendung

Höxter.  Bei sommerlich 
angenehmen Temperaturen 
hält es kaum jemanden 
mehr zu Hause. Die Freizeit 
verlagert sich wieder nach 
draußen, ob in den eigenen 
Garten, bei ausgedehnten 
Wanderungen oder einer 
Fahrradtour. An frischer 
Luft kann man neue Kräfte 
tanken und eine unbe-
schwerte Zeit genießen.

Weniger entspannend 
sind diese Aktivitäten aller-
dings oft für die Augen. Das 
intensive UV-Licht in der 
warmen Jahreszeit stellt 
eine große Belastung dar, 
ebenso wie das unangeneh-
me Blenden durch die Som-
mersonne. Umso wichtiger 
ist es, die Augen wirksam zu 
schützen und somit mögli-
chen Erkrankungen vorzu-
beugen.

Umfassender Schutz vor 
UV- und Blaulicht

Sonnenbrillen sind ein un-
entbehrliches Mode-Acces-
soire beim Aufenthalt im 
Freien. Allerdings gibt es 
Unterschiede: So genannte 
Kantenfilterbrillen bieten 
einen wesentlich besseren 
Schutz als herkömmliche 
Sonnenbrillen. Die speziel-
len Gläser mit getönten 
Kantenfiltern absorbieren 
neben dem UV-Licht auch 
kurzwellige, energiereiche 
Anteile des sichtbaren blau-
en Lichts. „Durch das Ab-
sorbieren des Blaulichts 
werden das Kontrastsehen 
verbessert und die störende 
Blendung vermindert“, er-
läutert Nicola Streitt, Sehhil-
fen-Expertin beim Optiker 
Eschenbach. Für einen zu-

sätzlichen Schutz vor Blen-
dung sei es wichtig, auf eine 
gut geformte Brillenfassung 
zu achten. So kann ein tiefer 
Fassungsrand den Lichtein-
fall von oben reduzieren, 
während breit angesetzte 
Bügel einen Seitenblend-
schutz bieten. Ein Beschla-
gen der Brille lässt sich 
durch seitliche Belüftungs-
schlitze verhindern.

Für entspannte 
Aktivitäten im Freien

Da die  Sehkraft mit dem 
Alter abnimmt, während die 
Blendempfindlichkeit steigt 

und kontrastreiches Sehen 
schwieriger wird, sind Bril-
len mit Kantenfiltern insbe-
sondere für ältere Men-
schen sowie bei empfindli-
chen Augen geeignet. Ge-
nauso empfehlenswert sind 
sie für Personen, die durch 
Netzhauterkrankungen wie 
Makuladegeneration oder 
nach einer Katarakt-Opera-
tion besonderen Schutz be-
nötigen. 

Die Blendempfindlichkeit 
kann sich bereits ab etwa 40 
Jahren bemerkbar machen. 
Daher eignet sich der Au-

genschutz auch für jüngere 
Menschen, die Wert auf ihre 
Gesundheit legen und sich 
viel im Freien aufhalten. 
Für sie bietet etwa Eschen-
bach Optik sportliche Bril-
lenfassungen in einem mo-
dischen Design mit hohem 
Tragekomfort. 

Erhältlich sind Kantenfil-
terbrillen mit Gläsern in der 
individuellen Sehstärke des 
Trägers, mit und ohne Ent-
spiegelung. Spezialisierte 
Augenoptiker beraten vor 
Ort zu dem entspannten Au-
genschutz für sonnige Tage.

Mit einem Augenschutz lassen sich die 
Freuden des Sommers  entspannt genie-

ßen.  Spezielle Kantenfilterbrillen schüt-
zen die Augen.  Foto: djd

Trendige Sonnenbrillen

Schridde Optik
Neue Straße 4
37603 Holzminden
Tel.: (0 55 31) 6 11 44
info@schridde.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 09.00 – 18.00 Uhr

Sa.: 09.00 – 13.00 Uhr

www.schridde.de

RAUS IN DIE SONNE
MIT SONNENBRILLE
Gültig bis 29.05.2021

✔ Topmodische Fassung
✔ Leichte Kunststoffgläser

inkl. rückseitiger Super-Entspiegelung
✔ Wunsch-Tönung
✔ 100% UV-Schutz

Index 1,5 · Tönung Grau, Braun oder Grün (85%) · sph +/-4,00 · cyl. 2,0 · (Add. 3,0)

Einstärken-
Sonnen-Brille
inkl. Hart-RückSET
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Sonnen-Brille
inkl. Hart-RückSET

189,-

Gültig bis 29.06.2021
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Neuer Nachbarschaftstreff in Bonenburg: 
Das Foto zeigt Ortsvorsteher Gerd Rose, 
Heinz Josef Bodemann (Stadt Warburg) 

Timo Seibt,   Sonja Seibt,  Bernhard Eder 
(Landvolkshochschule Hardehausen) und  
Thomas Albers (Volksbank). 

Lauschiges Plätzchen in Bonenburg
Nachbarschaft vom Schattberg verbindet Ortsgeschichte mit einer neuen Sitzgelegenheit

■ Von Jürgen Vahle

Bonenburg.  Wer etwas 
über die Besonderheiten der 
Bonenburger Wasserversor-
gung erfahren möchte, der 
ist neuerdings am Schatt-
berg an der richtigen Adres-
se. Dort ist auf Initiative 
dreier Nachbarn ein Sitz-
platz geschaffen worden, bei 
dem man an der Dorfge-
schichte im wahrsten Sinne 
des Wortes nicht vorbei-
kommt.

Timo Seibt, Tobias Wage-
mann und Andy Wollförster 
vom  oberen Schattberg hat-
ten schon lange darüber 
nachgedacht, wie man in der 
Nachbarschaft einen kleinen 
Treffpunkt gestalten könnte. 
Als jetzt die alte Trinkwas-
serversorgung oberhalb 
ihrer Häuser saniert wurde, 
ergab sich die Gelegenheit.

Ortsvorsteher Gerhard Ro-
se hatte bei den Arbeiten an 
der seit den 1950er-Jahren 
ungenutzten, aber noch voll 
funktionstüchtigen  Wasser-
stelle  nach dem Rechten ge-
sehen – und dabei eine guss-
eiserne Abdeckplatte gesi-
chert, für die es keine Ver-
wendung mehr gab. Genau 
diese Platte erregte auch die 
Aufmerksamkeit der drei 
Nachbarn. 

„Uns kam die Idee, die Ge-
schichte der Trinkwasser-
versorgung im Ort und unse-
ren Wunsch nach einem 
Nachbarschaftstreffpunkt 
miteinander zu verbinden“, 
berichtet Initiator Timo 
Seibt.

Gesagt, getan: Seibt und 
seine Mitstreiter machten 
sich auf die Suche nach 
Ideen und Geldgebern – und 
fanden in Bernhard Eder, 

Dozent an der Katholischen 
Landvolkshochschule Har-
dehausen,  schnell einen 
kompetenten Ratgeber bei 
der Entwicklung eines Kon-
zeptes und beim Finden von 
Förderquellen. Gelder für die 
etwa 3000 Euro teuren 
Arbeiten flossen  schließlich 
über den NRW-Heimatcheck 
sowie über eine Spende  der 
Vereinigten Volksbank nach 
Bonenburg. Die Gärtnerei 
Graute stellte die Bepflan-
zung zur Verfügung.

Eine kleine Freifläche zwi-
schen den Häusern wurde 
schließlich gepflastert und 
als Sitzplatz mit stabilen 
Bänken und einem Tisch 
umgestaltet. 

Wer sich setzen möchte, 
muss allerdings an den In-
formationen über die Trink-
wasserversorgung am 
Schattberg und über die Ent-

wicklung der Bonenburger 
Quellen  von 1906 bis heute 
vorbei. Timo Seibt, Tobias 
Wagemann und Andy Woll-
förster haben die  Informatio-
nen, die ihnen   Dieter Figge 
zur Verfügung stellte, näm-
lich auf eine wetterfeste In-
formationstafel mit Edel-
stahlfassung bringen lassen. 
Am Fuße der Tafel wurde 
der gusseiserne Deckel der 
alten Trinkwasseranlage 
platziert. 

Seit einigen Tagen ist das 
lauschige Plätzchen  fertig – 
richtig eingeweiht worden ist 
es in Coronazeiten natürlich 
noch nicht. Aber das soll sich 
bald ändern. Die drei Nach-
barn hoffen, dass die Stelle 
dann zu einem schönen 
Treffpunkt auch für andere 
Bonenburger und Gäste 
wird. 
■ www.bonenburg.de  

Dorf-Homepage wird neu belebt 
Internetseite  für Bühne soll aus dem Dornröschenschlaf geweckt werden

■ Von Ralf Benner

Bühne.  In den vergange-
nen Jahren ist es ein wenig 
still geworden um die Home-
page der Bühner Dorfge-
meinschaft. „Das soll sich 
nun ändern“, sagt Wilhelm 
Waldeyer voller Tatendrang. 
Der neue Ortsvorsteher des 
Alsterdorfes hat es sich zu-
sammen mit seinen  Mitstrei-
tern Leonhard Meier und 
Thomas Engemann zur Auf-
gabe gemacht, die Internet-
seite www.buehne-piun.de 
aus ihrem Dornröschen-
schlaf zu wecken. Die Home-
page  soll jetzt wieder stärker 
in den  Fokus der Öffentlich-
keit gerückt werden.

Vor nunmehr 20 Jahren, 
im April 2001, war die 
Homepage der Ortschaft 
zum ersten Mal online ge-
gangen.  Sie informiert über  
aktuelle Nachrichten und  
Geschehnisse aus dem Ort, 
präsentiert viel Wissenswer-
tes zur Geschichte der Ort-
schaft, zeigt Bildergalerien 
von Veranstaltungen,  bietet  
Vereinen eine Plattform für 
ihre Aktivitäten oder weist 
mit Links auf die eigenen 

Homepages der Vereine, 
Einrichtungen und Institu-
tionen in Bühne hin.

 Damals wie heute wird die 
Homepage der Dorfgemein-
schaft  von Thomas Enge-
mann  und Leonhard Meier 
betreut. Als Herausgeber 
fungiert laut Impressum der 
Seite  aktuell noch Hans-Gün-
ter Fels, der  Vorgänger von 
Wilhelm Waldeyer im Amt 
des  Ortsvorstehers.

 Als Webmaster ist der IT-
Experte Thomas Engemann   
für den Internetauftritt des 
Alsterdorfes verantwortlich, 
also für die Technik und Rea-
lisierung.  Der 58-Jährige ist 
vom Fach, betreut als IT-Ad-
ministrator die Stiftung Bil-
dung und Handwerk der 
Kreishandwerkerschaft Pa-
derborn-Lippe. „Die Dorf-
Homepage ist etwas zum Er-
liegen gekommen, doch nun 
soll sie wieder neu belebt 
werden“, sagt Engemann. 
300 Artikel seien seit 2001 
auf der Seite erschienen.

Für die Inhalte der Home-
page ist Leonhard Meier ver-
antwortlich. Der 73-Jährige 
hat früher viele Jahre lang 
die redaktionelle Arbeit für 

die Internetseite übernom-
men, etwa Veranstaltungen 
besucht und in Wort und Bild 
darüber berichtet.

 Leonhard Meier hat im 
Zeitraum von 1990 bis 2013 
auch die Grundschule in 
Bühne geleitet, bis diese  für 
immer geschlossen wurde. 
Meier war von 1990 bis 
2016 zudem als Bühner 
Ortschronist im Einsatz. Bei-
de ehrenamtlichen Tätigkei-
ten –  redaktionelle Arbeit für 
die Homepage und Chronist 
– ließen sich damals gut mit-
einander verbinden, erin-
nert sich der Ruheständler.

„Als ich das Amt des Orts-
chronisten niedergelegt ha-
be, habe ich auch meine Tä-
tigkeit als Dorfreporter auf-
gegeben“, berichtet Meier. 
Bühnes Ortsvorsteher Wil-
helm Waldeyer habe ihn je-
doch überzeugen können, 
wieder mitzumachen im 
Homepage-Team. „Aller-
dings werde ich selbst keine 
Artikel mehr schreiben oder 
Veranstaltungen besuchen. 
Diese Zeit ist endgültig vor-
bei“, stellt der 73-Jährige 
klar. „Ich werde die Seite 
aber inhaltlich betreuen und 

hereingereichte Artikel re-
daktionell überarbeiten, da-
mit sie veröffentlicht werden 
können“, erläutert er.

Auf Anregung von Wilhelm 
Waldeyer  gibt es zum Neu-
start auch eine neue Rubrik 
unter dem Titel „Der Orts-
vorsteher informiert“  auf der 
Homepage. „Es geht mir 
nicht  darum, an dieser Stelle 
nur Aktuelles zu verkün-
den“, erklärt der Ortsvorste-
her, „vielmehr ist es mir ein 

Anliegen, den Bürgern  Ge-
hör zu schenken“. 

Wilhelm Waldeyer bittet 
daher alle Bühner darum, 
ihm  ihre Sorgen, Anliegen 
und Verbesserungswünsche 
für die Ortschaft mitzuteilen. 
„Ich möchte die Internet-
plattform nutzen, um mich 
mit den Bürgern  noch inten-
siver als bisher auszutau-
schen und auf ihre Anregun-
gen zu reagieren“, erläutert  
der Ortsvorsteher.

Zum Neustart der Dorf-Homepage www.buehne-piun.de ist 
die Rubrik „Der Ortsvorsteher informiert“ eingeführt wor-
den.

Der Bühner Ortsvorsteher Wilhelm Waldeyer (Mitte) hat es sich zusam-
men mit seinen  beiden Mitstreitern Leonhard Meier (rechts) und Thomas 

Engemann zur Aufgabe gemacht, die Internetseite www.buehne-piun.de 
aus ihrem Dornröschenschlaf zu wecken. Foto: Ralf Benner

Baustelle
 auf der A 33

Warburg/Paderborn. Das 
dürfte auch viele Pendler aus 
dem Warburger Land inte-
ressieren: An der A 33 wird   
eine Dauerbaustelle einge-
richtet. Bis voraussichtlich 
Freitag, 9. Juli, werden dazu 
die Fahrbahn Richtung Bad 
Wünnenberg sowie die Auf- 
und Ausfahrt Paderborn-
Zentrum gesperrt. Darauf 
weist die  Autobahn Westfa-
len GmbH  hin. In diesem Be-
reich wird die Fahrbahn er-
neuert. Während der Arbei-
ten läuft der Verkehr zwi-
schen den Anschlussstellen 
Elsen und Mönkeloh auf 2,8 
Kilometern  in beiden Fahrt-
richtungen einspurig über 
die Fahrbahn Richtung Bie-
lefeld. Die Geschwindigkeit 
ist auf Tempo 80 reduziert.

Lesung mit 
Charlotte 

Prang
Kreis Höxter. In ihrer Rei-

he mit Online-Veranstaltun-
gen bietet die Regionalstelle 
Paderborn der Evangeli-
schen Erwachsenenbildung 
den vierten Teil der Lesun-
gen mit Charlotte Prang aus 
Detmold auf YouTube an. 

In dem   neuen   Video mit 
dem Titel „Tanzen“ erzählt 
die Autorin, die selbst von 
Parkinson betroffen ist, wie 
Parkinsonkranke Tanzen ge-
hen.   Tanzen sei die beste 
Therapie, um die Krankheit 
ein wenig aufzuhalten, er-
klärt Prang. Sie tanzt   für ihr 
Leben gern und gut. Das Vi-
deo ist   zu finden auf https://
youtu.be/DQVnWqxHAPQ 
oder über die Homepage des 
Evangelischen Kirchenkrei-
ses Paderborn www.kirchen-
kreis-paderborn.de unter 
Dienste/Erwachsenenbil-
dung.

Charlotte Prang hat sich 
die zeitlose Botschaft „Lebe 
dein Leben bewusst, tue das, 
was für dich das Richtige ist“ 
zu eigen gemacht. Sie möch-
te mit ihren Büchern  Betrof-
fenen Mut machen, sich von 
der Diagnose Parkinson 
nicht unterkriegen zu lassen. 
„Ich bin ich und nicht meine 
Krankheit. Ich bin ich und 
nicht meine sorgenvollen Ge-
danken. Ich bin ich und nicht 
die Krise“, lautet ihr Motto.

Charlotte  Prang 

   Schützen
feiern nicht

Peckelsheim. Der Peckels-
heimer Schützenverein St. 
Sebastian  muss nach eige-
nen Angaben auch für das 
Schützenjahr 2021 alle ge-
planten Feste absagen. 

Was eigentlich allen klar 
gewesen sei, sei nun seit ei-
nigen Tagen mit der neuen 
aktuellen Coronaschutzver-
ordnung offiziell. „Wir wis-
sen heute noch nicht, ob wir 
zum eigentlichen Schützen-
fest eventuell ein Alternativ-
programm anbieten kön-
nen“, teilt der Schützenver-
ein in einer Pressemitteilung 
mit. 

„Wir wollen und werden 
uns zum Schutze aller über 
keine Verordnung hinweg-
setzen oder unsere  Schüt-
zenbrüder  aus Leichtsinnig-
keit einer möglichen zusätz-
lichen Infektionsgefahr aus-
setzen“, heißt es weiter. 

Die Schützen  bitten jedoch 
alle Peckelsheimer darum, 
ihre Ortschaft zu den Termi-
nen, an denen die Schützen 
eigentlich feiern würden, zu 
beflaggen. Und  zwar vom   2. 
bis 3. Juni   sowie vom 12. bis 
14. Juni. Um trotz Corona  
„ein bisschen Feststimmung 
aufkommen zu lassen“, sagt 
der Vorstand. 

Ferienfreizeit  
auf Norderney
Kreis Höxter.  Auch in die-

sem Jahr bietet die Kreismu-
sikjugend Höxter in Koope-
ration mit dem Handball- 
und Leichtathletik-Club Höx-
ter eine Ferienfreizeit in den 
Sommerferien an. Reisezeit-
raum ist der 19. bis 30. Juli 
2021. Die Ferienfreizeit wird 
für alle Kinder und Jugendli-
che im Kreis Höxter im Alter 
von 9 bis 15 Jahren angebo-
ten. Einige wenige Plätze 
sind noch verfügbar. 

Nähere Informationen 
(auch zur tatsächlichen 
Durchführung), sowie das 
Anmeldeformular sind unter 
www.kv-hoexter.de oder 
www.hlc-hoexter.de online 
gestellt. Als direkter An-
sprechpartner stehen auch 
Martina Krog aus Höxter, 
Telefon 05271/180735, oder 
Carsten Pieper aus Borgen -
treich-Bühne,  Telefon 
0176/27236504, zur Verfü-
gung.

Sprechstunde 
für Gründer

Kreis Höxter. Eine kosten-
freie Online-Steuersprech-
stunde für Gründer wird am 
Mittwoch, 2. Juni, von   14 bis 
17 Uhr angeboten.   Interes-
sierte erhalten einen Termin 
für ein   30-minütiges Bera-
tungsgespräch. Anmeldun-
gen über folgenden Link: 
veranstaltungen.ostwestfa-
len.ihk.de/steuerberater-
sprechtagjuni.
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des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
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genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
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05641/760419
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Bauarbeiten in und 
rund um Rhoden 

Maßnahmen  kosten rund  drei  Millionen Euro

Rhoden.  Während der 
überörtliche Verkehr wegen 
der Baustelle auf der Bun-
desstraße B 252 Rhoden 
weiträumig bis zu den Som-
merferien umfahren muss, 
weil umfangreiche Sanierun-
gen im Bereich der Trag- 
und Deckschicht nötig sind, 
konnten die Bauarbeiten an 
der Landstraße im Ortskern 
beginnen.

Dieser dritte Bauabschnitt 
ist mit einem Volumen von 
mehr als drei Millionen Euro 
inklusive der Platzgestaltun-
gen am Ehrenmal und dem 
Gemeinschaftshaus sowie 
der Sanierung der histori-
schen Stadtmauer äußerst 
kostenintensiv und wird die 
Verantwortlichen bis weit in 
das Jahr 2022 beschäftigen. 

Aufgrund der Einschrän-
kungen auf der B 252 wurde 
die Baumaßnahme Land-
straße so verändert, dass die 
Kreuzung Rießen/Helmig-
häuser Straße bei der Gast-
stätte „Zum Krug“ zunächst 
für die Umleitungsstrecken 
frei bleibt. Im ersten Schritt 
werden die Kanalbaumaß-
nahmen für 332.000 Euro  
mit den Kanalhausanschlüs-
sen für 186.000 Euro  sowie 
die Wasserleitungen für 
205.000 Euro  und die Haus-
anschlüsse für 79.000 Euro  
gebaut. Danach kommen die 
Straßenbauarbeiten in drei 
Unterabschnitten für rund 
2,25 Millionen Euro.

Die Gestaltung der Plätze 
soll zeitlich immer so einge-
taktet werden, wie es der 
Bauablauf zulässt. Aus die-
sem Grund  wird es in den 
nächsten Wochen eine De-
tailabstimmung für die end-

gültige Ausbauplanung mit 
dem Ortsbeirat Rhoden ge-
ben. Außerdem werden der-
zeit die Gutachten und stati-
schen Planungen für die sa-
nierungsbedürftige Stadt-
mauer gemacht, für die es 
Bundesmittel in Höhe von 
73.500 Euro gibt, die 50 Pro-
zent  der Kosten abdecken 
sollen. Schön anzusehen 
sind derzeit schon die 
Pflanzarbeiten im zweiten 
Bauabschnitt, die mit rund 
100.000 Euro  Leben in die 
frisch sanierte Landstraße 

bringen und das neue Bild 
mit den Straßenlaternen ab-
runden. „Es ist schon sehr 
ungewöhnlich, dass der 
Rückbau einer zurückgestuf-
ten Bundesstraße zeitgleich 
mit der umfassenden Sanie-
rung der ‚neuen Umge-
hungsstraße‘ stattfindet. 
Trotzdem ist es besser, pa-
rallel beide Baustellen in 
2021 unter Corona-Bedin-
gungen durchzuführen, um 
im Jahr  2022 das Schützen-
fest und den Rhoder Vieh-
markt wieder unter ver-

kehrstechnisch besseren Be-
dingungen mit den Umzügen 
im Straßenraum stattfinden 
lassen zu können“, erläuter-
te    Bürgermeister Elmar 
Schröder. „Dass die B 252 
bereits heute in einem so 
schlechten Zustand ist, zeigt 
auch, wie sehr die Verkehrs-
belastung zugenommen hat 
und welche Belastungen die-
se mehrmonatige Umleitung 
für die Nebenstrecken be-
deutet“, fasste Bürgermeis-
ter Elmar Schröder beim 
Ortstermin zusammen.

Beginn der Bauarbeiten auf der Landstraße 
in Rhoden (von links): Projektleiterin Jutta 
Biermann (Büro Oppermann), Planerin 
Susanne Engelns (NH Projektstadt), Bau-

amtsleiter Matthias Koch, Technische 
Angestellte Erika Melcher und Bürgermeis-
ter Elmar Schröder von der Stadt Diemel-
stadt. Foto: Stadt Diemelstadt

Verein sucht Gastfamilien
160 Schüler kommen ab August nach Deutschland

Warburg. Die gemeinnüt-
zige Austauschorganisation 
Experiment   sucht ab August 
Gastfamilien für etwa 160 
internationale Schülerinnen 
und Schüler, die für drei bis 
zehn Monate einen Schüler-
austausch in Deutschland 
machen möchten.  

Die Jugendlichen zwi-
schen 15 und 18 Jahren 
kommen unter anderem aus 
Italien, Brasilien, Mexiko, 
Kolumbien, Japan oder den 

USA. Genauso unterschied-
lich wie die Gäste können 
auch die Gastfamilien sein: 
Ob Alleinerziehende, Patch-
work-Familien oder Paare 
mit oder ohne Kinder   – 
wichtig sind der Spaß am 
kulturellen Austausch und 
die Bereitschaft, einem Gast 
die Türen zu öffnen. 

Für alle, die sich fragen: 
Was sind meine Aufgaben 
als Gastfamilie?, Wie läuft 
der Auswahlprozess ab? 

oder: Wie funktioniert inter-
kultureller Austausch wäh-
rend der Corona-Pande-
mie? bietet der Verein eine 
kostenlose, digitale Infor-
mationsveranstaltung am 
Mittwoch, 26. Mai, um 18 
Uhr an.

Weitere  Informationen 
und  den Link zur Anmel-
dung  gibt es im Internet 
unter  https://www.experi-
ment-ev.de/experiment/ver-
anstaltungen.

GESUNDHEIT
Anzeige

Spezial: Bewegungsschmerzen

Neuer Wirkstoff lindert
Gelenkschmerzen um 60%1

Sc
hm
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z

vorher Hochkonzentrierter
Extrakt1

-60%
Schmerz

Eine neue 3-fach höher konzentrierte Gelenkschmerztablette
überzeugt in klinischen Studien. Was Sie jetzt wissen müssen.2

E

Eine wirk-
s t a r k e
n e u e
A r t h ro -

se-Therapie gibt
Millionen Arthro-
s e - B e t ro ffe ne n
aktuell Hoffnung.
I n k l i n i s c he n
Studien fanden
Wissenschaftler
heraus, dass Ge-
lenkschmerzen bei
Behandlung mit

einem neuen fast 3-fach
höher konzentrierten
Arzneistoff2 um -60%

gemindert wurden.1 Die
Mediziner und Patienten

waren begeistert. Basis des
neuen wirkstärkeren Medika-

ments (Apotheke: Gelencium
EXTRACT, rezeptfrei) ist ein

innovativer, deutlich stärker

konzentrierter Extrakt der be-
kannten Arthrose-Arzneipflanze
Harpagophytum Procumbens.
Hiervon profitieren insbesondere
Arthrose-Betroffene, die meist
eine besonders nebenwirkungs-
arme Langzeittherapie suchen.
Denn eine Dauertherapie mit
chemischen Schmerzmitteln
ist aufgrund des beträchtlichen
Nebenwirkungsprofils (u.a. Ma-
gengeschwüre, Bluthochdruck) in
der Regel ausgeschlossen. Harpa-
gophytum-Arzneimittel hingegen
sind bestens verträglich – mehr
als 97% aller Anwender haben
keinerlei Nebenwirkungen. Da

der neue Wirkstoff zudem keine
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln aufweist, ist er
ideal als Arthrose-Langzeit-
therapie geeignet. Die offizielle
europäische ESCOP-Empfehlung
sieht eine Einnahme von mindes-
tens 3 Monaten vor. Die Patienten
verspüren eine deutliche Reduzie-
rung der Beschwerden sowie eine
Steigerung der Lebensqualität.

Fazit: Mit Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmerzen
endlich wirksam lindern.1 Fra-
gen Sie jetzt in Ihrer Apotheke
nach Gelencium EXTRACT.

Für die Apotheke

www.gelencium.de

Gelencium EXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

60% weniger
Gelenkschmerzen1

Neue
hochdosierte
Therapie bei

ARTHROSE

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

Die Vorteile des neuen
hochdosierten Wirkstof-
fes liegen auf der Hand:
Die Kombination aus starker Linderung1 bei
bester Verträglichkeit ist für Betroffene mit
akuten als auch chronischen Gelenkschmerzen
gleichermaßen ein Segen. Die Wirksamkeit wur-
de in mehreren klinischen Studien bestätigt. Der
potente neue Extrakt ist unter dem Namen
Gelencium EXTRACT in praktischer Tabletten-
form in allen Apotheken erhältlich.
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Mehr Geld für erfolgreiche Olympioniken?
20.000 Euro für eine Goldmedaille – Ruderer Oliver Zeidler (24) empfindet das als „peinlich“

Am 23. Juli beginnen die 
Olympischen Sommerspiele 
in Tokio. Alle Teilnehmer ha-
ben sich über viele Jahre da-
rauf   vorbereitet und   auch 
viele Entbehrungen in Kauf 
genommen.  Entsprechend 
gut werden sie in vielen Län-
dern entlohnt.  Ruderer Oli-
ver Zeidler meint,   in 
Deutschland sei das anders: 
„20.000 Euro für eine Gold-
medaille ist wirklich ein biss-
chen peinlich“, sagte der 
Welt- und Europameister. 
Sehen Sie das auch so?

Geld macht
alles zunichte
Es wäre gut, wenn man – 

gerade im Sport – sich auf 
den Ursprung des olympi-
schen Gedankens besinnen 
würde. In den früheren Jah-
ren durften nur  lupenreine 
Amateure  an den olympi-
schen Spielen teilnehmen; 
heute sind 20.000 Euro für 
einen Olympiasieg „nichts“?

Ja, das liebe Geld macht al-
les zunichte –  auch den 
Sport. Schade!

Bernhard Weidner, 
 Bielefeld

Es gibt andere
Geldquellen

Zu dieser Frage stellen sich 
wohl nicht allein bei mir am-
bivalente Gedanken ein. 
Nun, wenn eine reiche In-

auffordern, mehr von den 
Olympischen Sportarten zu 
zeigen, und ich kann allen 
Sportinteressierten raten, 
diese Fülle einmal live mitzu-
erleben. Denn wenn man 28 
unterschiedliche Sportarten 
besucht hat, dann weiß ich, 
wovon ich spreche, und nur 
vor Ort kann man ermessen, 
welche hohe Leistungsbe-
reitschaft überall vorhanden 
ist. Und wenn man dann 
wahrnimmt, welche Gelder 
im Fußball fließen, gegen 
den ich nichts habe, und wie 
andere Sportarten abge-
speist werden, dann muss 
man sich schon schämen für 
den deutschen Sport. 

Ein Olympiasieg ist das 
Höchste, was ein Mensch er-
reichen kann, und er sollte 
genau so gut bezahlt werden  
wie ein Vorstandsposten bei 
der Deutschen Bank.

 Eckhard Kleine-Tebbe,
 Steinhagen

Staat muss
stärker fördern
Auch olympische Höchst-

leistungen sollen sich finan-
ziell lohnen. Hochleistungs-
sportler werden nun mal 
auch vom Staat gefördert 
und unterstützt, in Deutsch-
land eher wenig, woanders 
eher extrem, politisch be-
dingt. Hier soll man aber 
auch den Breitensport nicht 
vergessen.

Seit Corona findet hier ja 
nichts mehr statt. Wir wer-

den seit einem Jahr zu Stu-
benhockern und Bildschirm-
sitzern verdonnert. Ohne 
Breitensport und die tausen-
den ehrenamtlichen Unter-
stützer sind keine Leistungs-
sportler möglich. Hier muss 
der Staat mehr Unterstüt-
zung leisten, auch in den 
Schulen und beim Schul-
sport. 

 Spitzensportler im Fußball 
werden zu Millionären, 
olympische Goldmedaillen-
Gewinner versinken im Ver-
gessen. Auch diese umjubel-
ten Fußballmillionäre ver-
gessen ihre Wurzeln und 
kümmern sich kaum noch 
um ihren Ursprung.

 Günther Gruner
 Halle/Westf.

Ein Hohn für
Niedriglöhner

Wenn man an zigtausende 
von Arbeitskräften denkt, die 
täglich von früh bis spät für 
Niedriglöhne schuften, dann 
ist die Forderung von Oliver 
Zeidler nach mehr als 
20.000 Euro für eine Olym-
piamedaille „wirklich ein 
bisschen peinlich“. Der Sport 
ist ohnehin schon zu sehr 
kommerzialisiert. 

Zu großer materieller An-
reiz, aber auch patriotischer 
Ehrgeiz  können Spitzen-
sportler zu Übertraining 
oder gar zu Doping verfüh-
ren. Dadurch wird der 
eigentliche Sinn des Sports, 
nämlich der Gesundheit zu 

dienen, pervertiert.  
Anstatt falsche Anreize zu 

schaffen, sollte der Staat für 
bessere Bedingungen für den 
Breitensport sorgen. Da-
durch können die Kranken-
kassen entlastet und Pflege-
kosten gespart werden. 

Günter Foerster,
Bielefeld

Überflüssige
Diskussion

Ganz früher gab es einen 
Ölzweig und Ruhm und Eh-
re. Sind 20.000  Euro denn 
kein Geld? Und was ist mit 
denen, die mit einer Goldme-
daille eigentlich rechnen und 
aus irgendwelchen Gründen 
dann doch nicht so hoch auf 
dem Treppchen stehen?

Sicherlich haben sich die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer über eine lange Zeit 
auf diesen Moment vorberei-
tet und haben Entbehrungen 
in Kauf genommen, aber sie 
tun es doch bestimmt nicht 
nur „für Deutschland“, son-
der auch für sich selbst.

Was sollen diese Diskussio-
nen?

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Viel Aufwand,
wenig Lohn

Der Ruderer Oliver Zeidler 
hat völlig recht: 20.000 Euro 
für eine Goldmedaille sind 

wirklich peinlich, auch ver-
glichen mit Zahlungen in 
vergleichbaren Ländern. Für 
den Betrag packt kein Ten-
nisspieler unter den besten 
100 Spielern der Welt seinen 
Schläger aus, Spielerinnen 
auch nicht.

Leistungen von Sportlerin-
nen und Sportlern in den 
klassischen olympischen 
Sportarten (Leichtathletik, 
Schwimmen, Rudern/Kanu-
sport) werden bei uns kaum 
gewürdigt und   medial kaum 
begleitet. Olympische Spiele 
finden nur alle vier Jahre 
statt, und in der Zeit wird 
von den Sportlerinnen und 
Sportlern ein großes Maß an 
Trainingsaufwand verlangt. 
Häufig sind die Athleten in 
dieser Zeit und danach sozial 
wenig abgesichert. Das ist in 
anderen Ländern, auch EU-
Ländern, völlig anders, zum 
Beispiel  werden für erfolg-
reiche Olympioniken auch 
Renten gezahlt.

In Deutschland gibt es ja 
noch nicht mal ein Sportmi-
nisterium. Kein Wunder, 
dass immer weniger Medail-
len gewonnen werden.

Bernd Fiedler,
Bielefeld

dustrienation ihre „National-
heldinnen und Nationalhel-
den“ lediglich mit „peinli-
chen“ 20.000 Euro belohnt, 
während andere Länder sich 
da wesentlich generöser zei-
gen, ist die Kritik des Rude-
rers Oliver Zeidler gewiss 
nicht als Anmaßung zu be-
trachten. Andererseits stellt 
sich die Frage, ob der olym-
pische Gedanke in der heuti-
gen Zeit keinerlei Bedeutung 
mehr besitzt, unzeitgemäß 
wurde und als überholt gilt. 
Ursprünglich war die Teil-
nehme lediglich Amateur-
sportlern vorbehalten. 

Würde Baron Pierre de 
Coubertin, der Begründer 
der neuzeitlichen Olym-
pischen Spiele, die-
se Entwicklung 
gutheißen oder 
nur empört sei-
nen Kopf schüt-
teln und sich 
gleichsam im 
Grabe umdre-
hen? Wo blieben 
Sinn und Zweck 
der olympischen Idee, 
wenn auch hier wirtschaft-
liche Interessen dominier-
ten?

Die größte Sportveranstal-
tung der Welt wurde mittler-
weile zu einem Millionen-
Spektakel, Profisportler  in 
einigen Disziplinen zu Millio-
nären. Geld regiert die Welt.

20.000 Euro für deutsche 
Goldmedaillen-Gewinner 
mögen bescheiden sein – 
vergleichsweise. Aber soll es 
denn primär um Geld und 
gar nicht mehr in erster Li-

nie um die Ehre gehen?
Nun, wenn es denn als 

peinlich empfunden wird, 
mit mickrigen 20.000 Euro 
abgespeist zu werden, dann 
bleiben doch für die glorrei-
chen Sieger immer noch 
Sponsorengelder und die 
Aussicht auf einträgliche 
Werbeverträge.  

Doris Witte,
Löhne

Sport fristet ein
Nischendasein
Um es vorweg zu nehmen: 

Bei der Fußball-WM in Bra-
silien haben einige 

deutsche Spieler 
kein Match absol-

viert, nur mit-
trainiert. Sie 
werden als 
Weltmeister 
gefeiert und be-

kamen   die Prä-
mie, wie alle an-

deren auch. 
Dass ein Olympia-

sieger nur  20.000 Euro  er-
hält, ist eine Schande. Dafür 
würde ein Fußballer nicht 
einmal die Schuhe anziehen. 
Das liegt aber auch an einem 
mangelndem Sportinteresse, 
welches den Bundesbürgern 
aufgebürdet wird, da vieles 
nicht einmal in ARD oder 
ZDF übertragen wird. 

Nein, ein Sportland sind 
wir nicht. In anderen Län-
dern haben Olympiasieger 
ihr Leben lang ausgesorgt. 
Die Politik muss die Medien 

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet 
sind, ausgewählt und geben die 
persönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion be-
hält sich Kürzungen vor.

Ruderer Oliver Zeidler (24) hat die Wertschätzung des olympischen Spitzensports in Deutschland anhand 
der vergleichsweise kleinen Prämie für eine Goldmedaille als gering bezeichnet.  „Da kann man mindes-

tens eine Null dranhängen“, sagte der  Welt- und Europameister in diesen Tagen. Zeidler ist Medaillenfa-
vorit für die Wettbewerbe in   Tokio, wo am 23. Juli die Olympischen Sommerspiele beginnen. Foto: avs

■  Studierende beantworten im Live-Talk Fragen rund ums Studium ■  Spezielle Infos für Eltern rund um das duale Studium 
■  individuelle Studienberatung zu Bachelor, Master, MBA oder DBA ■  Knüpfen Sie Kontakte zu zahlreichen Unternehmen aus der Region 

Jetzt informieren und Unternehmen kennenlernen – Der sichere Start ins Studium Fachhochschule der Wirtschaft
Campus Bielefeld│info-bi@fhdw.de 
Campus Paderborn│info-pb@fhdw.de

[www.fhdw.de]

VIRTUAL CAMPUS DAYS
25. BIS 27. MAI VON 15 BIS 18 UHR

 
Nutzen Sie die Virtual Campus Days der Fachhochschule der Wirtschaft (FHDW) und informieren Sie sich über das vielfältige duale und berufsbegleitende Studienangebot!  
Die Gelegenheit, die FHDW näher kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen! Wir beraten Schüler und Azubis zum ersten Karriereschritt und Berufserfahrene zu individu-
ellen Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Fachhochschule der Wirtschaft bietet ein breites Studienprogramm in den Bereichen Betriebswirtschaft und Informatik mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten. Außerdem stehen zahlreiche Unternehmen aus der Region für persönliche Gespräche bereit.

Jetzt anmelden und 
online teilnehmen: 
www.fhdw.de/vcd.html
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Ein neues pflanzliches Arzneimittel behandelt gezielt
die Ursache chronischer Rückenschmerzen.3

elenke & Rücken

Gelenkschmerzen1

60% weniger

E
ine neue deutlich höher k
trierte Gelenkschmerzt
begeistert aktuell Mil
Gelenkschmerzbetroffe

klinischen Studien fanden W
schaftler heraus, dass Gelenschm
bei Behandlung mit einem neuen
konzentrierten Arzneistoff um
gemindert wurden.1

Basis des neuen wirkstärkere
dikaments (Apotheke: Gele
EXTRACT, rezeptfrei) ist e
zigartiger innovativer Extra
bekannten Arthrose-Arzneip
Harpagophytum Procumbens
die aufgenommene Wirksto
nahezu 3-fach höher als bei ver
baren Therapien.2
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Spezial: G
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Hüftgelenk 39%

Kniegelenk 62%

Fingergelenke30%

Schultergelenk26%

Am häufigsten
von Arthrose
betroffene
Gelenke.

MEDIZIN

Unsere Empfehlung:

60% weniger
Gelenkschmerzen1

Gelencium EXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

www.gelencium.de

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg 3) Rückenschmerzen infolg
Nervenreizungen, Nervenentzündungen oder -quetschungen.

Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankunge
des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.
Pflichttext: Lumbagil®. Wirkstoff: Aconitum napellus Dil. D4. Homöopathisches Arzneimittel als Begleittherapie bei schmerzhaften Nervenerkrankungen (z. B. Trigeminusneuralgie, Ischias), bei beginnenden akut fieberhaft-entzündlichen Erkrankungen, funktionel
Herzstörungen mit Angstzuständen. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH, Helmholtzstraße 2-9, 10587 Berlin.

Für wen ist die neue Tablette ge-
eignet und wie verträglich ist sie?

Insbesondere für die 12 Millionen
Arthrose-Betroffene sowie für
Patienten mit wiederkehrenden Ge-
lenkbeschwerden stellt die neue
Tablette einen Segen dar. Denn für
sie ist eine Dauertherapie mit chemi-
schen Schmerzmittelnaufgrund des
beträchtlichen Nebenwirkungsprofils

(u.a. Magengeschwüre, Bluthochdruck)
in der Regel ausgeschlossen. Die neue
Tablette ist dank des hochdosierten
Pflanzenextraktes hingegen bestens
verträglich – mehr als 96% aller Anwen-
der haben keinerlei Nebenwirkungen.

Unser Tipp: BESIEGEN Sie den
Gelenkschmerz – mit Gelencium
EXTRACT1. Jetzt rezeptfrei in der
Apotheke!

B
ei der Mehrheit der 17 Millionen
Rückenschmerz-Betroffenen
sind akute oder chronische
Nervenreizungen im Rücken die

Ursache (siehe Abb. rechts). Denn ist ein
Nerv gereizt oder entzündet (z.B. Ischias),
verkrampft sich die umgebende Muskula-
tur, was meist zu quälenden Schmerzen
führt – ein Teufelskreis!

Herkömmliche chemische Schmerzmittel
helfen kaum, wie Mediziner der Deutschen
Gesellschaft für Neurologie bestätigen, da
sie nicht gegen die Reizung der Rücken-
nerven wirken. Hier setzt ein modernes
neues Arzneimittel aus Deutschland an
(Lumbagil, rezeptfrei, Apotheke). Lum-
bagil wurde zur gezielten Behandlung
schmerzhafter Nervenerkrankungen
im Rücken entwickelt und ist sogar zur

Behandlung von Ischias-Schmerzen zu-
gelassen.

Wie wirkt Lumbagil und wie verträg-
lich ist es?

Lumbagil setzt gezielt an der Ursache der
Rückenschmerzen an – der Nervenreizung
– und löst in der Folge die schmerzhaften
Muskelverspannungen. Dank Tropfenform
erfolgt die Wirkstoffaufnahme bereits über
die Mundschleimhaut – die Wirkung kann
sich schnell entfalten. Die neue Rückenme-
dizin verdankt seine einzigartige Wirkung
einem speziell aufbereiteten Arzneistoff
der potenten Heilpflanze Aconitum na-
pellus (Blauer Eisenhut). Lumbagil hat
keine bekannten Neben- oder Wechsel-
wirkungen und ist daher zur dauerhaften
Anwendung geeignet.

Unser Tipp: BESIEGEN Sie Ihre Rü-
ckenschmerzen – mit Lumbagil.3 Jetzt
rezeptfrei in der Apotheke!

ge

en)

lle
www.lumbagil.de

Lumbagil:
30 ml: PZN 16031824
50 ml: PZN 16031830
100 ml: PZN 16031847

Unsere Empfehlung:

Gezielter gegen die Ursach
bei Rückenschmerzen3 e

Nerv

Muskel

Entzündeter Rückennerv
mit verspanntem Muskel

60 % weniger Schmerzen1 Beste Verträglichkeit



vorher Hochkonzentrierter
Extrakt1

-60%
Schmerz

leichte
Neben-

wirkungen

OHNE
Neben-

wirkungen

96%

4%

Endlich Schluss mit
Rückenschmerzen3
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Kostenfrei: „Was hab‘ ich?“

Etwa 48.000 übersetzte Be-
funde – das ist die Bilanz 
der Online-Plattform „Was 
hab‘ ich“ aus den vergange-
nen zehn Jahren. Jeder  
kann bei dem Portal Befun-
de einreichen und be-
kommt diese in allgemein-
verständliche Sprache 
„übersetzt“. Das kann  eini-
ge Stunden dauern und ist 

kostenfrei. Es geht den Ma-
cherinnen und Machern ex-
plizit nicht darum, das 
Arzt-Patienten-Gespräch zu 
ersetzen. Sondern das Ver-
trauensverhältnis zwischen 
ihnen soll unterstützt wer-
den. Zweitmeinungen, 
Diagnosen oder Behand-
lungsempfehlungen gibt es 
auf dem Portal nicht.

Ärztliche Befunde sind für Laien oft nur sehr schwer  ver-
ständlich. Um den Durchblick zu bekommen, können sie 

die  Hilfe der kostenlosen Plattform „Was hab‘ ich“ nut-
zen. Foto: Christin Klose/avs

Medizinersprache, 
schwere Sprache

So verstehen Sie endlich Ihren Arztbrief

Physiologische Lordose 
der HWS, vesikuläres AG, 
Sono Abdomen o.p.B.: Wer 
das in seinem Befund vom 
Arzt liest, dem rutscht das 
Herz in die Hose. Für Laien 
scheint die Fachsprache der 
Medizinerinnen und Medizi-
ner häufig bedrohlich – wer 
kann schon wissen, dass 
einem bei den drei genann-
ten Beispielen gar nichts 
fehlt und man, im Gegenteil, 
kerngesund ist?

Medizinersprache, schwe-
re Sprache, könnte man sa-
gen. Was steckt denn jetzt 
hinter einer physiologischen 
Lordose der HWS? Nichts 
weiter als die normale 
Krümmung der Halswirbel-
säule. Ein vesikuläres AG ist 
das normale Atemgeräusch, 
das beim Abhören der Lun-
ge zu hören ist.

Und Sono Abdomen o.p.B. 
ist ein Grund zur Freude: 
Die Ultraschalluntersu-
chung des Bauches ist ohne 
pathologischen Befund –  
kurzum, es gab keine be-
sorgniserregenden Auffäl-
ligkeiten.

Medizinische Fachspra-
che begegnet Patienten im 
Befund oder Entlassungs-
brief des Krankenhauses, 
auf einem Rezept oder beim 
Gespräch mit der Ärztin. 
Das sind viele Gelegenhei-
ten, bei denen man etwas 
womöglich nicht versteht.

Beatrice Brülke arbeitet 
daran mit, dass sich das än-
dert. Sie ist für die Online-
Plattform „Was hab‘ ich“ tä-
tig, auf der Medizinerinnen 

und Mediziner ehrenamt-
lich Befunde für Patienten 
übersetzen.

Brülke kennt den Grund 
für die meist wenig patien-
tenfreundliche Sprache in 
den Schriftsätzen der Medi-
ziner: „Der Befund oder der 
Entlassungsbrief sind 
eigentlich nicht für den Pa-
tienten, sondern für den 
weiterbehandelnden Arzt 
gedacht. Deshalb finden 
sich dort so viele Abkürzun-
gen und Fachausdrücke“, 
erklärt sie.

Weil man aber sonst kaum 
schriftliche Dokumente 
beim Arzt bekommt, möch-
ten viele den Befund natür-
lich gerne lesen – und ver-
stehen. Denn manchmal sei 
der Patient so aufgeregt, 
dass er dem Arzt beim Ter-
min nicht richtig folgen kön-
ne. Auch wenn der Medizi-
ner auf Fachsprache ver-
zichte beziehungsweise sie 
erkläre, sagt Ralf Suhr, Arzt 
und Vorstandsvorsitzender 

der Stiftung Gesundheits-
wissen.

Fachausdrücke sind für 
Mediziner unverzichtbar. 
„Das Vokabular, auf das Me-
diziner zurückgreifen, ist 
sehr umfangreich“, sagt 
Suhr. Das liege an der Viel-
zahl unterschiedlicher 
Krankheiten und Diagno-
sen, die durch Alltagsspra-
che nicht immer präzise zu 
beschreiben sind.

Medizinische Fachspra-
che ermöglicht es, komplexe 
Sachverhalte kurz und 
knapp darzustellen. So pas-
se der Befund einer Kern-
spintomographie der Schul-
ter durchaus locker auf eine 
Seite, sagt Beatrice Brülke.

Die Übersetzung dieses 
Befundes, die dann zum 
Beispiel von der Plattform 
„Was hab‘ ich“ für den Pa-
tienten erstellt wird, könne 
hingegen gut und gerne vier 
Seiten umfassen. Und dass, 
obwohl weder Interpretatio-
nen noch Behandlungsemp-

fehlungen darin zu finden 
sind.

Stattdessen wird der Be-
fund nicht Wort für Wort 
übersetzt, sondern es wer-
den Zusammenhänge ver-
deutlicht – etwa, indem die 
Funktion und der Aufbau 
der Schulter sowie die Tech-
nik der Kernspintomogra-
phie näher erklärt werden. 
Es geht um voraussetzungs-
freies Beschreiben. Dann 
blicken auch Laien ohne 
Medizinstudium durch.

Nun könnte man ja mei-
nen, dass es nicht so 
schlimm ist, wenn der Pa-
tient nicht alles versteht. 
Hauptsache, die Behand-
lung hilft. Aber ganz so ein-
fach ist es nicht, denn: 
„Über den Erfolg einer Be-
handlung entscheidet auch 
die Beziehung zwischen 
Arzt und Patient“, sagt Ralf 
Suhr von der Stiftung Ge-
sundheitswissen.

Ein Patient, der seinem 
Arzt vertraue, der die Be-
handlung verstehe und auch 
die Entscheidung mit getrof-
fen habe, habe bessere Aus-
sichten, wieder gesund zu 
werden, sagt Suhr.

Patienten rät er, sich Fra-
gen an den Arzt vorab auf-
zuschreiben, und sich auf 
jeden Fall auch zu trauen 
nachzufragen. 

„Falsche oder peinliche 
Fragen gibt es beim Arztbe-
such nicht“, betont er. Man 
könne sich auch eine ver-
traute Person als Unterstüt-
zung mitnehmen.

Elena Zelle/avs

Achtung, Gefahr!
Mikrowelle kindersicher platzieren

Mikrowellen stellt man 
besser für kleine Kinder un-
erreichbar auf. Denn wenn 
sie versuchen, heiße Spei-
sen aus dem Gerät zu fum-
meln, können sie sich Ge-
sicht und Oberkörper ver-
brühen. Davor warnt der 
Berufsverband der Kinder- 
und Jugendärzte. 

Eltern unterschätzen da-
bei die Fähigkeiten ihrer 
Kleinen lieber nicht: Viele 
Zweijährige können nach 
Angaben des Verbandes 
schon eine Mikrowelle öff-
nen. Zwar haben eine Men-
ge der Geräte eine Kindersi-
cherung verbaut. Wer auf 
Nummer sicher gehen will, 
stellt die Mikrowelle den-
noch an eine Stelle, wo die 

Kinderhände nicht hin rei-
chen. Passiert doch ein Un-
glück, ruft man bei größe-
ren Verbrühungen immer 
den Rettungsdienst. Die mit 
heißer Flüssigkeit durch-
nässte Kleidung wird vor-
sichtig ausgezogen und die 
betroffenen Hautstellen mit 
handwarmem Wasser ge-
kühlt. Alternativ kann man 
nasse, fusselfreie und 
saubere Tücher auflegen 
und regelmäßig auswech-
seln. Wichtig: Bei Neugebo-
renen und Säuglingen wird 
nicht gekühlt. Das gilt auch, 
wenn mehr als 15 Prozent 
der Hautoberfläche ver-
brüht wurde.

 Näheres unter www.kin-
deraerzte-im-netz.de.

Kleine Kinder sind in ihrem Entdeckungsdrang kaum zu 
bremsen – auch in der Küche sollten Eltern deshalb mög-
liche Gefahrenquellen eliminieren. Foto: Klose/avs  

- Anzeige -

Das Erfolgskonzept geht in die nächste Runde:
3. digitaler Workshop am 27. Mai 

Geplant war es nur als Ersatz für die regulären 
Workshop-Angebote, jetzt steht bereits die drit-
te Auflage an. Am 27. Mai veranstaltet das Lami-
natDEPOT seinen nächsten digitalen Workshop 
und setzt einmal mehr auf einen Zuschauerre-
kord. „Beim ersten Event Mitte Februar hatten 
wir 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Bei 
der zweiten Ausgabe waren es schon 200“, be-
richtet LaminatDEPOT-Geschäftsführer Kevin 
Peter. Die Teilnahme bleibt weiter kostenlos. 
Interessierte Heimwerker können sich kostenlos 
unter dem Link www.laminatdepot.de/service/
digitale-workshops anmelden.

Das Erfolgskonzept des digitalen Workshops 
ist einfach und effektiv: In dem 90minütigen 
Live-Stream bietet das LaminatDEPOT einen Mix 
aus Fachkompetenz, praktischen Übungen und 
jede Menge Spaß an. „Bei allem Knowhow, was 
wir vermitteln, so möchten wir auch unterhal-
ten. Lachen ist explizit gewünscht“, betont Ke-
vin Peter. Und vor allem auch mitdiskutieren. 
Über den heimischen PC, das Tablet oder das 
Smartphone können via Live-Chat Fragen ge-
stellt werden. Die spannendsten Impulse greifen 
die beiden Moderatoren André Koch und Björn 
Schüngel direkt auf. „Was nicht live beantwor-
tet werden kann, darum kümmern sich dann die 
Kollegen in den Chat-Räumen“, berichtet André 
Koch.

Genau deswegen verteilt das LaminatDEPOT 
die Teilnehmer des Workshop auch direkt auf 
mehrere Chat-Räume. „Unsere Workshops le-
ben davon, dass wir uns für jeden Teilnehmer 
und seine individuellen Bedürfnisse die nötige 
Zeit nehmen. Darauf legen wir auch beim di-
gitalen Workshop viel Wert“, so Kevin Peter. 
Bei der dritten Auflage ist eine maximale Cha-
traum-Größe von 50 Personen geplant. „Nach 
unseren Erfahrungen ist das ideal. Dann können 
unsere Bodenberater in Ruhe auf jede Frage ein-
gehen.“

Der digitale Workshop am 27. Mai eignet sich 
sowohl für absolute Laien als auch für Heimwer-
ker mit ersten Vorkenntnissen. Es gibt kompakte 
Infos zu allen wichtigen Bodenbelägen, ihren 
Eigenschaften und Vorteilen, nützliche Hinweise 
für die Pflege und für das Verlegen von Laminat, 
Designbelägen und Parkett. Für die praktischen 
Übungen bekommen alle Teilnehmer nach er-
folgter Anmeldung ein kostenloses Mitmachpa-
ket nach Hause geschickt. Darin enthalten sind 
drei unterschiedliche Dekormuster, eine Fußleis-
te inklusive Clip und eine Rundschnur. „Gerade 
das war bei unseren ersten beiden Workshops 
das Highlight“, erinnert sich André Koch. „Des-
wegen sollten die Materialien auch unbedingt 
neben dem Rechner parat liegen. Das erhöht 
einfach den Spaßfaktor.“

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

 
Ein fairer Preis für alte Goldschätze
Degussa-goldankauf.de: Darauf sollten Sie beim Verkauf von Gold achten

(djd). Es findet sich in fast 
jedem Haushalt: das alte 
Schmuckkästchen, gefüllt mit 
wertvollen Erinnerungsstü-
cken. Aber sollte man Opas 
Goldmünzen zu Hause la-
gern? Wird man die massiven 
Ohrringe von Oma wirklich 
noch tragen? Der konstant 
hohe Goldpreis der letzten 
Zeit hat zahlreiche Menschen 
dazu bewegt, ihr Edelmetall 
wie Barren, Münzen oder 
auch Schmuck oder Silberwaren zu 
Barem zu machen. Tipps, wie man si-
cherstellt, dass man einen fairen Preis 
dafür erzielt, finden sich auf der Web-
site www.degussa-goldankauf.de von 
Europas größtem Edelmetallhändler 
Degussa Goldhandel. Ein seriöser 
Edelmetallhändler erläutert auf der 
Website erst einmal genau den Ver-
kaufsprozess und die Preisbildung. Er 
verfügt über geschultes Fachpersonal 
wie Goldschmiedemeister, die den 
Kunden auch vor Ort oder telefonisch 

entsprechend beraten können. Auch 
modernste Prüfgeräte und -verfahren 
sind ein Indiz für Professionalität. 
Der tagesaktuelle Goldpreis sollte 
stets als Orientierung dienen. Und 
sollte man sich doch gegen den Ver-
kauf entscheiden, gibt es in jedem Fall 
bessere Lagerungsoptionen als das 
Schmuckkästchen unter dem Bett. Bei 
der Degussa kann man zum Beispiel 
Hochsicherheitsschließfächer in ver-
schiedenen Größen anmieten. Die La-
gerung ist einfach, bequem und kann 
vollumfänglich versichert werden.

Anzeige

Foto: djd/Degussa Goldhandel

WERKSVERKÄUFE
Wann? Am 29.05.2021 und 19.06.2021 - jeweils von 8.00 - 15.00 Uhr

Wo? Revell GmbH, Henschelstraße 20-30, 32257 Bünde
Wir verkaufen:  2. Wahl Produkte, Auslaufartikel sowie Musterware

Hygiene-Konzept gemäß der aktuellen Corona Schutzverordnung – 
es kann zu Wartezeiten kommen, Schutzmasken- und Testnachweis Pflicht.

Click & Meet: Jetzt Termin vereinbaren auf: www.revell.de/werksverkauf

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

– sofort wissen, 
was zählt!

WB-News-App

+++ INKL. PUSH-
NACHRICHTEN +++

www.westfalen-blatt.de

Zuhause! Dank des Immobilienteils 
unserer Lokalzeitung.
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Pflanzen stoßen 
an ihre Grenzen

Studie: zu viel Kohlendioxid in der Luft

 Pflanzen nehmen mit zu-
nehmenden Kohlendioxidge-
halt der Luft auch mehr von 
dem Treibhausgas auf. Koh-
lendioxid (CO2) habe quasi 
einen düngenden Effekt auf 
die Pflanzen, doch dieser 
werde nun kleiner, berichtet 
die Universität Augsburg. In 
den vergangenen vier Jahr-
zehnten habe ein internatio-
nales Team einen Rückgang 
um etwa 30 Prozent dieses 
Düngeeffekts beobachtet.

Bei der Photosynthese ver-
wandeln die Pflanzen CO2 
aus der Luft mit Hilfe von 
Sonnenlicht in energiereiche 
Biomoleküle. Sie binden also 
einen Teil der menschenge-
machten CO2-Emissionen. 
Die Photosynthese wird ver-
stärkt, wenn mehr CO2 in 
der Luft ist. Durch diesen 
Düngeeffekt kann der Klima-
wandel gebremst werden. 
Doch nach Satellitenbeob-
achtungen der Forscher 
nimmt dieser Verstärkungs-
effekt seit den 1980er Jahren 
weltweit ab. Die Gründe sei-
en schwer zu erfassen. 

„Pflanzen brauchen ein aus-
gewogenes Verhältnis von 
CO2, Wasser und anderen 
wichtigen Nährstoffen, um 
zu wachsen“, erklärte Daniel 
Goll von der Universität 
Augsburg in der Mitteilung 
der Hochschule. Die CO2-
Konzentration nehme zwar 
zu, aber nicht Wasser und 
Nährstoffe. Vermutlich 
könnten die Pflanzen die ho-
he Konzentration des Gases 
deshalb nicht für sich nut-
zen.

Das könne auch Folgen für 
die Wirkung einiger Klima-
schutzstrategien haben wie 
das Aufforsten von Wäldern, 
erklärt einer der Leitautoren 
der Studie, Yongguang 
Zhang von der Universität 
Nanjing in China.

Die Gesellschaft müsse so-
mit noch mehr auf andere 
Strategien setzen, um die 
Emissionen der Treibhaus-
gase zu reduzieren, fordern 
die Wissenschaftler aus 
Augsburg. Die Studie wurde 
im Fachjournal „Science“ 
veröffentlicht.

Der Düngeeffekt für Pflanzen durch Kohlendioxid hat sich 
mittlerweile um 30 Prozent verringert. Foto: Pixabay

Selfie mit Hubschrauber
„Perseverance“ fotografiert sich mit seinem Kumpel „Ingenuity“ auf dem Mars

 An besonderen Orten ein 
Selfie machen, das ist nicht 
nur was für Menschen: Auf 
dem Mars hat der Nasa-Ro-
ver „Perseverance“ ein Foto 
von sich mit dem Mini-Heli-
kopter „Ingenuity“ geschos-
sen. Die US-Weltraumbehör-
de schrieb, dass „Persever-
ance“ es mit seinem Robo-
terarm aufgenommen habe, 
es aber aus 62 Einzelaufnah-
men zusammengesetzt wor-
den sei.

Neben dem Rover im Vor-
dergrund des Bildes ist der 
kleine Heli „Ingenuity“ zu se-
hen, der etwa vier Meter 
vom Fahrzeug entfernt steht 
und die ersten Flüge auf dem 
Roten Planeten absolviert 
hat. Der 1,8 Kilogramm 
leichte „Ingenuity“ (Deutsch: 
Einfallsreichtum) ist auf eine 
Höhe von etwa drei Metern 
steigen, dort für dreißig Se-
kunden auf der Stelle ge-
schwebt und dann auf der 
Oberfläche des Mars landen 
– der erste Flug eines Luft-
fahrzeugs auf einem ande-
ren Planeten.

 Der Hubschrauber musste 
dabei extremen Bedingun-
gen trotzen: Auf dem Mars 
ist es nachts bis zu minus 90 
Grad Celsius kalt, zudem ist 
die Anziehungskraft des Pla-
neten geringer und die At-
mosphäre viel dünner. Der 
Mini-Helikopter war im 
Bauch von „Perseverance“ 
nach 203 Flugtagen und 472 
Millionen zurückgelegten Ki-
lometern – mit einem riskan-
ten Manöver in einem ausge-
trockneten Mars-See na-
mens „Jezero Crater“ aufge-
setzt. Diesen See soll „Perse-
verance“ untersuchen.

 avs

Das Bild  der US-Raumfahrtbehörde Nasa zeigt den US-Ro-
ver „Perseverance“ (rechts) neben dem Mini-Hubschrau-

ber „Ingenuity“ auf dem Mars. Das Bild hat der Nasa-Rover 
geschossen. Fotos: NASA/JPL-Caltech/MSSS

Landschaft fast wie zu Hause – nur roter und trocken. Der 
US-Rover „Perseverance“ (rechts) neben dem Mini-Hub-

schrauber „Ingenuity“ hat auf dem Mars noch Großes vor: 
weitere Erkundigungsflüge stehen auf dem Programm.,

Gut gerüstet für den Rost
Tipps für den gelungenen Grillgenuss

Höxter. Ein Sommer ohne 
Grillen? Laut einer Umfrage 
des Hamburger Instituts 
„Statista“ ist das für die 
meisten Deutschen undenk-
bar. So grillen 97 Prozent in 
ihrer Freizeit mit großer Lei-
denschaft. Gerade in Coro-
na-Zeiten  sehnen sich viele 
Menschen danach, es sich 
einfach gut gehen zu lassen. 
Da bietet ein Grillabend im 
kleinen Familienkreis die 
perfekte Gelegenheit. Tobias 
Terkatz, Chefkoch beim Tief-
kühlkostliefe-
ranten  Bof-
rost, gibt 
Tipps für den 
gelungenen 
Grillgenuss.

? Holzkohle-, 
Elektro-, Gas- oder sogar Kera-

mikgrill?
„Der Holzkohlegrill ver-

leiht dem Grillgut den typi-
schen holzig-rauchigen Ge-
schmack. Bei der Nutzung 
eines Elektro- oder Gasgrills 
hingegen können die Le-
bensmittel schneller auf den 
Grill gegeben werden, da die 
Aufheizzeit deutlich geringer 
ist als bei einem Holzkohle-
grill. Auf welche Variante 
man letztlich zurückgreift ist 
Geschmackssache. Für alle 
ambitionierten Grillfans 
lohnt sich auch der Blick auf 
den Smoker, der typisch 
amerikanischen Barbecue-
Genuss bietet, oder den Ke-
ramikgrill, auf dem nicht nur 
Grillgut zubereitet, sondern 
auch Pizza und Brot geba-
cken und Gemüse gedünstet 
werden kann. Bei der An-
schaffung eines Grills sollte 

man sich im Fachhandel be-
raten lassen.“

? Wie gelingt ein gesunder Grill-
genuss?

„Beim Grillen können bei 
unsachgemäßer Vorgehens-
weise gesundheitsschädliche 
Substanzen entstehen. 
Tropft das Fett aus der Mari-
nade oder aus dem Grillgut 
in die Glut, so können krebs-
erregende polyzyklische aro-
matische Kohlenwasserstof-
fe, kurz PAK, entstehen. Dies 

kann ganz 
einfach ver-
hindert wer-
den, indem 
das Grillgut in 
einer feuer-
festen Schale 
zubereitet 

wird, die das Fett auffängt. 
Am besten eignen sich die 
umweltfreundlichen Alterna-
tiven aus Gusseisen, Kera-
mik oder Stahl, die wieder-
verwendbar sind.“

? Was kann alles auf dem Grill 
zubereitet werden?

„Dem kulinarischen Ver-
gnügen sind keine Grenzen 
gesetzt. Ob würzige Steaks, 
aromatischer Fisch, saftiges 
Geflügel, leckere Gemüse-
spieße oder knuspriges Brot 
– auf den Rost kommt, was 
dem Gaumen gefällt.  Ab-
wechslung in den Grillabend 
bringen zum Beispiel fruchti-
ge Hähnchentaschen mit ge-
grilltem Ananassalat und 
Kräuterbrot. Für frischen 
Wind kann auch ein kulinari-
sches Motto sorgen wie ein 
griechisch-mediterranes 
Barbecue.“

„Gerade in Corona-
Zeiten  sehnen sich 
viele Menschen da-

nach, es sich einfach 
gut gehen zu lassen.“

Beim Grillen im kleinen Familienkreis kann 
man es sich richtig gut gehen lassen. Gril-

len gehört zu den beliebtesten Freizeit-
beschäftigungen. Foto: djd
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Borgentreich. Eigentlich 
steigt bei den Borgen -
treicher  Schützen in diesen 
Tagen die   Vorfreude auf die 
Pfingsttage, denn an diesem 
Wochenende wird traditio-
nell das Schützenfest in der 
Orgelstadt  gefeiert. Doch   
auch in diesem Jahr fällt das 
Schützenfest der  Pandemie 
zum Opfer.  Mit einem 
„Schützenfest to go“ hat die 
Borgentreicher St.-Sebas-
tian-Bruderschaft jedoch ein 
originelles Alternativpro-
gramm auf die Beine gestellt 
und trotzt  Corona. 

Geplant sind unter ande-
rem ein Fotorundgang, die 
Einweihung des neu gestal-
teten Schützenhains und die 
Ehrung der Jubelmajestä-
ten. Die  Veranstaltung ist  
beim Ordnungsamt ange-
meldet und genehmigt wor-
den. Bei den    Aktivitäten sind 
grundsätzlich die aktuellen 
Corona-Vorschriften zu Ab-
stand, Hygiene und Verhal-
ten des Landes NRW einzu-
halten, informieren die 
Schützen.

Erstmals hat ein amtieren-
des Königspaar in Borgen -
treich drei Jahre in Folge die 
Regentschaft inne. Michael 
Bartoldus mit seiner Königin 
und Ehefrau Heike werden 
auch 2021 an der Spitze der 
Borgentreicher Schützen 
stehen, wenn auch ohne 
große Festivitäten. „Natür-
lich haben wir uns  Gedan-
ken gemacht, wie wir das 
Schützenfest-Feeling in die 
Bevölkerung bringen kön-
nen“, berichtet Brudermeis-
terin Maria Müller. Daraus 
sei das „Schützenfest to go“ 
entstanden.

Samstag
Da das jährliche Schützen-

frühstück ausfällt, können 
sich am Pfingstsamstag, 22. 
Mai, alle Mitglieder ein Six-
pack Bier und Grillwürst-
chen an der Schützenhalle 
abholen. Die Ausgabe erfolgt 
von 14  bis 17.30 Uhr.

Im Anschluss ruft der Vor-
stand der Bruderschaft alle 
Borgentreicher dazu auf, 
Flagge zu zeigen. Ab 18 Uhr 
sollen die Fahnen an allen 
Häusern der Stadt hochge-
zogen werden, um Gemein-
samkeit und Zusammenge-
hörigkeit in der Bruder-
schaft und dem ganzen Ort 
zu demonstrieren und trotz 
alledem den Mut nicht zu 
verlieren. „Vielleicht können 
hier schon die abgeholten 
Spezialitäten zum Einsatz 
kommen“, wünscht sich 
Oberst Andreas Muhs.

Zur Beflaggung der Häu-
ser wurden neue Fahnen be-
stellt. Bei Bedarf können in-
teressierte Schützen die 
Fahnen beim geschäftsfüh-
renden Vorstand erwerben.

Pfingstsonntag
Eine gute Tradition beim 

Schützenfest ist der Erwerb 
einer Waffeltüte an den Bu-
den auf dem Schützenplatz. 
Am Pfingstsonntag, 23. Mai, 
wird Cornelia Arendes  ab 11 
Uhr   Tüten mit selbst herge-
stellten Waffelkreationen 
vor dem Laden in der Neu-
torstraße 12 verkaufen, um 
ein wenig „Schützenfest-Ge-
schmack“, gerade auch für 
die Kinder, zu verbreiten. 
Auch die  „Mantaplatte“ ge-
hört für viele zum Schützen-
fest dazu. Der Gastroservice 
von Michael Rüsing wird  
von 11 bis 14 Uhr  mit einem 
Stand auf dem Schützen-
platz vertreten sein  und  dort  
eine „Mantaplatte“ zum Mit-
nehmen anbieten.

Des Weiteren wird   um 15  
Uhr in kleinem Rahmen der 
neu gestaltete  Schützenhain 
eingeweiht. Neben den jähr-
lichen Pflege- und Unterhal-
tungsarbeiten ist der obere 
Bereich des Geländes umge-
staltet worden. Eine kleine 
Fläche am Rand wurde be-
festigt, eine Robinie (Baum 
des Jahres 2021) und weite-
re Bepflanzungen zieren 
nun diesen Bereich. Auf 

einer Infotafel wird über die 
Geschichte des Hains be-
richtet. Außerdem ist eine 
Bank aufgestellt worden, 
diese bietet Spaziergängern 
und Wanderern einen Platz 
zum rasten –  mit   wunderba-
rem Blick auf die Orgelstadt.

Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, 24. 

Mai, wird  um 10.30 Uhr die 
Schützenmesse für die Le-
benden und Verstorbenen 
der Schützenbruderschaft 
gefeiert. Eine kleine Abord-
nung des Vorstandes,   König 
Michael Bartoldus sowie die 
beiden Kompaniefahnen 
nehmen daran teil. Im An-
schluss erfolgt die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal.

Als Höhepunkt ihres 
„Schützenfestes  to go“ ha-
ben die Borgentreicher 
Schützen einen Fotorund-
gang durch Borgentreich ge-
staltet – als Alternative zum 
imposanten Festumzug, der  
sonst durch die Straßen zie-
hen würde. Auf großforma-
tigen Fotos sollen Impres-
sionen zum Schützenfest 
aus den vergangenen Jahr-
zehnten gezeigt werden. 

Da der imposante Festum-
zug nicht durch die Straßen 
ziehen darf, kann die Bevöl-
kerung sich bei einem Spa-
ziergang durch die Orgel-
stadt an die vergangenen 
Schützenfeste erinnern.

Die Fotos werden ab dem 
Pfingstwochenende bis zum 
darauffolgenden Wochenen-
de ausgestellt.

An folgenden Stationen 
werden Fotos ausgestellt:

Schützenhalle, Conny Ar-
endes, Fleischerei Brilon, 
Bäckerei Reineke, Primpke 
Blumen und Floristik, Lücke 
(ehemals Mecklenburgische 
Versicherung), Bäckerei 
Amthor, Trend Hair, Spar-
kasse, Provinzial Roeper, Al-
bert Höxtermann, Frau 
Alois Lotze (Monika Göke), 
Fögen Elektro & Sanitär, 
Buthe Sanitär, Dekogalerie, 
Kino, Grotte, Freibad, Lotze 
Raumausstattung, kath. 
Pfarrheim, Schützenhain.

„Wir wünschen uns, dass 
im kommenden Jahr wieder 
ein Schützenfest gefeiert 
werden kann, und wir nicht 
nur auf Erinnerung mit 
Fotos zurückgreifen müs-
sen“, hofft der Vorstand der 
Bruderschaft.

 
Jubelmajestäten

Die Schützenbruderschaft 
möchte zu Pfingsten außer-
dem die Jubelmajestäten 
der vergangenen Jahre in 
Erinnerung rufen, die mit 
ihrem Engagement für 
glanzvolle Schützenfeste 
und farbenfrohe Umzüge in 
Borgen treich gesorgt haben.

Vor 25 Jahren errang 
Heinz Arendes die Königs-
würde der Schützenbruder-
schaft. „Nach zunächst zö-
gerlicher Beteiligung fallen 
dennoch schon um 17.30 
Uhr die Königsschüsse“, 
heißt es dazu im Protokoll 
zum Schützenfest von 1996. 
Heinz Arendes erwählte 
sich Karin Riepe zu seiner 
Königin.

Ein besonderes Jubiläum 
begeht die Königin von 
1971, Anni Haverkamp. An 
der Seite des bereits verstor-
benen Schützenkönigs  und 

Erstmals hat ein amtierendes Königspaar in Borgentreich drei Jahre in Folge die Regentschaft inne. Michael Bartol-
dus und seine  Königin und Ehefrau Heike, hier beim Umzug 2019, stehen auch in diesem Jahr  an der Spitze der 
Borgentreicher Schützen.

Das Königspaar 1971: Her-
mann Berlage und Anni 
Haverkamp.

Vor 25 Jahren regierten 
Heinz Arendes  und Karin 
Riepe.

damaligen Obersts der Bru-
derschaft, Hermann Berla-
ge, regierte sie vor 50 Jah-
ren über das Schützenvolk.

„Alle Jubelmajestäten 
werden zu Pfingsten in klei-
nem Rahmen ihre Ehrung 
erhalten. Natürlich unter 
Berücksichtigung aller gel-
tenden  Corona-Schutzaufla-
gen“,  sagt Maria Müller, die 
Brudermeisterin der Schüt-
zenbruderschaft. 

Der Vorstand der Bruder-
schaft wünscht allen Bor-
gentreichern und Gästen, 
die  das Schützenfest in der 
Vergangenheit immer mit 
gefeiert und unterstützt ha-
ben, ein frohes Pfingstfest 
und hofft auf ein zahlreiches 
Wiedersehen zu Pfingsten 
im Jahr 2022: „Dann trifft 
auch hoffentlich wieder der 
Text auf den Ortseingangs-
schildern wirklich zu: 
‘Pfingsten: Endlich wieder 
Schützenfest!‘ “.

Hinweise zu den aktuellen 
Corona-Regeln und zum Ab-
lauf des Festes finden Inte-
ressierte auch auf der 
Homepage der Schützen-
bruderschaft:
■ www.schuetzen-borgen-
treich.de

Oberst Andreas Muhs und Brudermeisterin Maria Müller 
freuen sich auf den Fotorundgang zu Pfingsten.  

Borgentreicher feiern
 ein „Schützenfest to go“

St.-Sebastian-Schützenbruderschaft hat ein Alternativprogramm organisiert 

Wir freuen uns auf das Schützenfest 2022!
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Hier gibt es Karten

► telefonisch unter 0521/585-502
► per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
► im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets

Ihr Herz, ihre Sprache
Stefanie Heinzmann findet aus dem Labyrinth -- Tour 2022

Bielefeld. Stefanie Heinz-
mann kommt 2022 auf 
Deutschlandtour. Am Sonn-
tag, 27. März 2022, steht der 
Lokschuppen in Bielefeld auf 
dem Terminplan.

„Was geschieht, wenn all 
der Erfolg und das Materielle 
wegbrechen?“, fragt (sich) 
die Schweizer Pop- und Soul-
sängerin, die als Siegerin des 
Casting-Wettbewerbs 

SSDSDSSWEMUGABRTLAD 
im Rahmen von Stefan 
Raabs Fernsehshow „TV to-
tal“ 2007/2008 bekannt 
wurde. „Wenn wir Status 
und Social-Media-Dasein ab-
streifen? Sind wir dann noch 
liebenswert?“ Auf ihrer neu-
en Single „Would you still 
love me“ lässt sich Stefanie 
Heinzmann auf dieses Ge-
dankenexperiment ein.

Ihre kritischen Fragen 
werden begleitet von einem 
zuversichtlichen Sound, der 
lässige 1980er-Disco-Vibes 
mit hochgradig zeitgemä-
ßem Clubsound verquickt. 
Denn gerade in Zeiten, in 
denen nichts sicher scheint, 
ist es der 32-jährigen Musi-
kerin umso wichtiger, sich 
optimistisch auf das Wesent-
liche zu fokussieren. „Wer 

hätte vor anderthalb Jahren 
gedacht, dass eine Pandemie 
unsere Welt so extrem ver-
ändert. Aber: Ich atme, ich 
laufe, ich esse, ich habe mein 
Herz und meine Sprache.“

 Ihr kommendes Album 
„Labyrinth“ ist getragen von 
diesem Grundvertrauen. Ein 
druckvolles Statement für 
mehr Empathie und Eigen-
verantwortung.

Kaum wiederzuerkennen: Stefanie Heinzmann hat 2020 
einen radikalen Schnitt gewagt und sich von ihren langen 

blonden Haaren getrennt. Sie möchte Mut machen, öfter 
mal etwas Neues zu wagen. Foto: Maximilian König

Stimme
mit

Glamfaktor
Bielefeld. Freddie Mercu-

ry war einer der schillernds-
ten Rocksänger und Persön-
lichkeiten der Musikge-
schichte. Weltweit füllte er 
mit seiner Band „Queen“ die 
größten Stadien und begeis-
terte mit seinen einzigarti-
gen Kompositionen aus Rock 
und Theatralik. Privat lebte 
er ein Leben auf der Über-
holspur. Er war für seinen 
ausschweifenden und deka-
denten Lebensstil bekannt. 
Trotz seiner HIV-Erkran-
kung stand der Sänger bis 
kurz vor seinem Tod im No-
vember 1991 im Studio. 

„The Spirit of Freddie Mer-
cury“ bietet am Dienstag, 30. 
November 2021, in der 
Stadthalle Bielefeld eine aus-
gefallene Bühnenshow mit 
Ledershorts, barocken Kos-
tümen und Fantasieunifor-
men, ergänzt durch Tänzer 
und internationale Sänger. 
Das ist der Ersatztermin für 
14. März 2020, 9. Oktober 
2020 und 26. Mai 2021. Be-
reits gekaufte Karten behal-
ten ihre Gültigkeit. 

„Die Stimme, das Gefühl, 
die Leidenschaft“ ist das 
Motto der 90-minütigen 
Show mit den bekannten 
Hits von Mercury und 
„Queen“. Die „Queen Real 
Tribute Band“ erweckt den 
Künstler, Sänger und Men-
schen Freddie Mercury wie-
der zum Leben. Die einge-
spielten Musiker feiern die 
1970er und 1980er Jahre. 
So als seien Freddie Mercury 
und „Queen“ nochmals im 
Wembley Stadion 1986 live 
zu erleben. 

(Daniel) Wirtz zieht erfolg-
reich den Stecker.
 Foto: Eva Zocher 

Zwei weitere Konzerte
vor deiner Tür

„Fury in the Slaughterhouse“ und Wirtz spielen live am Safariland 
Schloß Holte-Stuken-

brock. Die Zeit ist “Now“. 
Das gilt vor allem für „Fury 
in the Slaughterhouse“, die 
ihr gleichnamiges neues Al-
bum am Samstag, 14. Au-

gust 2021, im Palastzelt am 
Safariland in Schloß Holte- 
Stukenbrock live vorstellen. 

Was ist da los, dass sich die 
Hannoveraner ausgerechnet 
2020 wieder ins Rennen 
werfen (wollten)?

Natürlich haben sie seit 
ihrem offiziellen Ende 2008 
die Füße nicht ganz stillhal-
ten können und sich immer 
wieder für Konzerte zusam-
mengefunden. „Fury in the 
Slaughterhouse“ gründete 
sich 1986 in Hannover und 
gehörte in den 1990er Jah-
ren zu den erfolgreichsten 
Bands des Landes mit inter-
nationalem Erfolg. Für Fans 
ist ihre Musik der Sound-
track einer bestimmten Zeit. 

Am Ende ist es wahr-
scheinlich wie mit der wah-
ren Liebe: Man kann nicht 
anders, man muss und man 
möchte. Und wenn, wie in 
diesem Fall 13 Jahre zwi-
schen „Now“ und dem letz-

ten „Fury“-Album liegen, 
kann man sich in etwa vor-
stellen, welche Schleusen 
jetzt geöffnet wurden.

Deshalb jetzt und deshalb 
„Now“ – ein Album, das sein 
möchte, aber ebenso sein 
muss. Im April erschienen ist 
es das erste Album der Band 
seit mehr als 13 Jahren in 
nahezu Originalbesetzung. 
Für Kritiker klingt „Fury“ auf 
„Now“ frischer und wuchti-
ger denn je. Am Mittwoch, 
18. August 2021, rockt Wirtz 
das Palastzelt am Safariland. 
Und bei wem es jetzt klingelt, 
der weiß: Der Frankfurter 
hatte in Schloß Holte-Stu-
kenbrock schon ganz wun-
derbare Shows. 

Auch Wirtz gehört zu den 
Künstlern, die im Frühjahr 
2020 auf Tour gehen wollten. 
Seine „Unplugged II“-Tour 
hat der 45-Jährige inzwi-
schen zweimal verschoben. 
Für die Konzerte zu seinem 

Midge Ure war Sänger der 
New-Wave-Band „Ultra-
vox“. 

Erfolgsalbum „Unplugged 
II“, das Platz drei in den 
deutschen Albumcharts er-
reicht hat, verspricht Wirtz 
mit Band und vierköpfigem 
Streicher-Ensemble „große 

Momente im intimen Rah-
men“.

Das Konzert von Johannes 
Oerding am Sonntag, 15. Au-
gust 2021, am Safariland ist 
bereits ausverkauft.

Für Fans ist die Musik von „Fury in the Slaughterhouse“ 
der Soundtrack einer bestimmten Zeit. Und genau das 
bleibt Fury: das Ergebnis einer Zeit. Foto: Olaf Heine

Die größten Wolfgang-Petry-Hits live, Herzklopfen und 
eine Party voller Power und Emotionen – sie ist „Wahn-
sinn“, die neue Show, mit der das umfangreiche musikali-
sche Schaffen des Schlagersängers gefeiert wird. Am 
Mittwoch, 16. Februar 2022, wird die überarbeitete Pro-
duktion in der Stadthalle Bielefeld zu erleben sein 
(ursprünglich 1. Mai 2020). Die „Wahnsinn“-Vorfreude  
wird von der Veröffentlichung der CD  „Einmal noch 2 – 
Tanzbar“ und der Neuauflage seines Best-of-„Alles“-Al-
bums flankiert. Foto: Dita Vollmond

Das ist „Wahnsinn“

Albert Hammond sagt 
Paderborn-Konzert ab

Paderborn. Das Konzert 
von Albert Hammond in der 
Paderhalle am Dienstag, 23. 
November 2021, fällt ersatz-
los aus. Als Grund wird die 
unsichere Coronalage ge-
nannt. Diese Veranstaltung 
ist zuvor schon vom 15. Sep-
tember 2020 auf den 23. 
März 2021 verschoben wor-

den. Karten können an der 
Vorverkaufsstelle zurückge-
geben werden, bei der  sie ge-
kauft wurden. Viele von 
Hammonds Songs wurden 
zu Evergreens, ob unter sei-
nem Namen veröffentlicht 
oder als Songschreiber für 
Künstler wie Tina Turner („I 
don‘t wanna lose you“).

Midge Ure schwelgt
in Erinnerungen

Paderborn.  Midge Ure, 
der ehemalige Frontsänger 
der New-Wave-Band „Ultra-
vox“, erfindet sich immer 
wieder neu. Er kommt ge-
meinsam mit der Band 

„Electronica“ mit einer neu-
en Show nach Deutschland. 
Highlights vom „Vienna“-Al-
bum plus Greatest Hits gibt 
es am Mittwoch, 24. Novem-
ber 2021, in der Paderbor-
ner Paderhalle auf die Ohren 
(Ersatztermin für 16. De-
zember 2020). 

Der gebürtige Schotte 
gründete zusammen mit Bob 
Geldof 1984 das Hilfsprojekt 
„Band Aid“ und organisierte 
die Benefizkonzerte „Live 
Aid“ in 1985 und „Live 8“ 20 
Jahre später. Für sein sozia-
les Engagement erhielt Ure 
mehrere Auszeichnungen 
und Ehrendoktortitel. 2005 
wurde Midge Ure von Queen 
Elisabeth II. in Anerkennung 
um seine Verdienste um die 
Musik und die Afrikahilfe in 
den Adelsstand erhoben.

„Do they know it’s Christ-
mas?“ zählt nach wie vor zu 
den meistverkauften Singles 
in Großbritannien.

Das Wochenendwetter: Stark bewölkt und Schauer

Wetterlexikon
Höhenkrankheit: Durch die mit der
Höhe bestehende Abnahme des Luft-
drucks und des Sauerstoffgehaltes der
Luft werden Veränderungen der Kör-
perfunktionen hervorgerufen.
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Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Der Poet unter
den Songschmieden
Am 24. Mai feiert Bob Dylan seinen 80. Geburtstag

■ Von Klaus Gosmann

Einer von Bob Dylans Klas-
sikern ist „Forever young“ 
(auf   Deutsch: für immer 
jung) betitelt. So ganz tau-
frisch wirkt  der Musiker, der 
den Song  geschrieben und 
1974 veröffentlicht hat, nicht 
mehr, aber in die Rockerren-
te wird er wohl erst gehen, 
wenn ihn Gesundheit oder 
Tod dazu zwingen. Am 24. 
Mai wird Robert Allen Zim-
merman,  so sein ursprüngli-
cher Name,   80 Jahre jung. 

Denn bereits 1964 stellte 
der Songwriter und Sänger  
in seinem Song „My back pa-
ges“ (vom Album „Another 
side of Bob Dylan“) den Alte-
rungsprozess auf den Kopf 
und textete „but I was so 
much older then, I‘m youn-
ger than that now“ (sinnge-
mäß auf Deutsch: doch das 
war, als ich noch älter war, 
ich bin seitdem jünger ge-
worden), auch wenn diese 
Zeilen damals vielleicht ganz 
anders  gemeint waren.

 Fast ein Dutzend Gram-
mys, ein Oscar, der Pulitzer-
Sonderpreis, die Presidential 
Medal of Freedom 2012 (An-
gela Merkel  gehört ebenfalls 
bereits zu dem erlauchten 
Kreis der Ausgezeichneten), 
der Orden der französischen 
Ehrenlegion 2013 (Comman-
deur des Arts et des Lettres), 
dazu Ehrendoktortitel (na-
türlich von Elite-Unis wie 
Princeton und St. Andrews) 
sowie der Nobelpreis für Li-
teratur 2016 –   der Singer/
Songwriter Dylan kann sich 
vor hochkarätigen Auszeich-
nungen kaum retten.

  Welche Ehrung könnte 
man diesem Künstler noch 
zukommen lassen? Vielleicht  
den Friedensnobelpreis dies-
mal, wie man nicht ganz 
ernst gemeint  einwerfen 
könnte? Immerhin hat er 
schon ganz früh in seiner 
Karriere,  in seinem epocha-
len  Song „Blowin‘ in the 
wind“ gefragt „how many 
times must the cannonballs 
fly  before they’re forever 
banned“ (sinngemäß auf  
Deutsch: wie viele Male müs-
sen die Kanonenkugeln flie-
gen, bis sie für immer verbo-
ten werden) und   den  die  
Kriegsprofiteure anklagen-
den/demaskierenden Text 
für „Masters of war“ (beide  
auf seinem zweiten Album 
„The Freewheelin’ Bob Dy-
lan“, 1963)  geschrieben. 
Und letztendlich war der No-
belpreis für Literatur im Jahr 
2016 für ihn ebenfalls um-
stritten, obwohl der US-
Amerikaner zweifelsfrei ein 
hervorragender Texter ist: 
allerdings in Bezug auf seine 
Lieder  –  er ist kein Roman-
cier, kein Dramatiker und 
streng betrachtet auch kein 
Dichter, aber  zweifelsohne 
ein Songpoet. Und die „poeti-
schen Neuschöpfungen“, für 
den ihn die Schwedische 
Akademie ehrte, gibt es  zu-
hauf in seinen Songtexten.

Sicher ist auch: Dylan hat 
sich mit mehreren hundert 
selbst geschriebenen  Songs 
in die Kulturgeschichte des 
20. und 21. Jahrhunderts 
eingeschrieben.

Sicher ist ebenfalls: Im 
Laufe seiner rund sechs 
Jahrzehnte währenden Kar-
riere hat die alte Nuschelsä-
ge viele Wandlungen vollzo-
gen. Vom noch recht konven-
tionellen Folk-Interpreten 
(zu Zeiten seines 1962er De-
bütalbums „Bob Dylan“) 
über den sich  politisch äu-
ßernden Protestsänger, der 
sich auf Alben wie „The 
Freewheelin‘ Bob Dylan“ 
(1963) und „The times they 
are a-changin‘“ (1964)  im-
mer mehr Gehör verschaffte, 
über den Mitte der  1960er 
Jahre zur E-Gitarre greifen-
den Folk-Renegaten und 
Rock-Quereinsteiger, den 
Countrymusik-Adepten von  

Und wenn Dylan dann 
doch mal vermeintlich etwas 
preisgibt über sich, seinen 
Werdegang oder seine 
Arbeit, dann  ist es oft  er-
staunlich unkonkret, para-
dox oder steht im Wider-
spruch zu zuvor getätigten 
Äußerungen.  

Dylans Fluchtreflexe vor 
den selbst geweckten Erwar-
tungshaltungen sind sehr 
ausgeprägt. Er arbeitet gera-
dezu hart an seinem Status 
der Unberechenbarkeit, de-
ren Folgen manchmal sein 
Ansehen in der Öffentlichkeit 
zu beschädigen drohen. 

So sagte er seine Teilnah-
me an der  offiziellen Nobel-
preis-Verleihung, die  am 10. 
Dezember 2016 in Stock-
holm stattfand,  ab („andere 
Verpflichtungen“) und 
schickte an seiner Stelle sei-
ne Künstlerfreundin Patti 
Smith.

Zuvor hatte sich Dylan erst 
rund zwei Wochen nach der 
Preisträger-Bekanntgabe bei 
der Schwedischen Akademie 
gemeldet, um seine Bereit-
schaft zur Annahme des 
Preises zu signalisieren. Sein 
Verhalten gegenüber der 
Akademie wirkte schnöselig, 
arrogant und konnte leicht 
als mangelnde Wertschät-
zung ausgelegt werden.  Viel-
leicht war es auch nur: welt-
fremd.

Erst mit mehr als einem 
Vierteljahr  Verspätung hat 
Bob Dylan seinen Literatur-
nobelpreis (Urkunde und 
Medaille) dann in der schwe-
dischen Hauptstadt persön-
lich  entgegen genommen. Er 
war allerdings eh für ein 
Konzert in der Stadt.

Seine Nobel-Vorlesung hat   
der Preisträger dann sogar 
erst kurz vor Ablauf der Frist 
in Form eines rund halb-
stündigen Tondokuments 
eingereicht, auf dem er unter 
anderem über sein Verhält-
nis und das seiner  Liedtexte 
zur Literatur   erzählt.  Damit 
hatte er die Voraussetzungen 
für das Preisgeld von acht 
Millionen Schwedischen 
Kronen (nach damaligem 
Kurs: rund 820.000 Euro) 
erfüllt. 

„I contain multitudes“ (auf 
Deutsch sinngemäß: in mir 
ist vieles/ich enthalte eine 
Vielzahl) –  so lautet der Titel 
des Auftaktsongs von Dylans   
2020 veröffentlichtem 39. 
Studio(doppel-)album 
„Rough and rowdy ways“ 
(Columbia International/So-
ny Music) –   treffender hätte 
er seine facettenreichende 
Persönlichkeit kaum be-
schreiben können. Im selben 
Song bekennt er zudem: „I‘m 
a man of contradictions and 
a man of many moods“ (ich 
bin ein Mann der Widersprü-
che und vieler Stimmungen). 
Fürwahr. Das ganze Album 
präsentiert den Altmeister in 
Hochform. Inspiriert und ab-
geklärt bei der Sache, unter-
stützt von hochkompetenten 
Musikern lässt Dylan seine 
angeraute Stimme über oft 
vom Blues inspirierter Musik 
erklingen. Anspieltipp:  
„Murder most foul“, ein As-
soziationsritt epischen Aus-
maßes durch die Zeit.

Dylans Kreativität speist 
sich von jeher aus einem In-
tellekt, der sich wie ein 
Schwamm  aus den  unter-
schiedlichsten Quellen und 
Bereichen inspirieren lässt –  
man könnte auch sagen: sich 
ihrer bedient. 

Die französischen Symbo-
listen, Shakespeare, die Bi-
bel, die Werke der Beat-Ge-
neration-Autoren: Sie alle 
zählen zu Dylans Einflüssen. 
Er  „remixed“  deren Ideen 
und sprachliche Bilder und 
heraus kommt Dylan pur. 
Meist  ist das Ergebnis min-
destens doppeldeutig,  poe-
tisch und fantasievoll. Möge 
er noch lange singen und mit 
den Worten tanzen...

Bob Dylans
Bielefelder Konzerte
Bielefeld. Im Rahmen sei-

ner Never-ending-Tour hat 
Bob Dylan auch zwei Mal in 
Bielefeld gastiert. Am 16. 
März 1995 machten Dylan 
und seine  Band in der Biele-
felder Stadthalle Station. 
Und am  Samstag, 21. April 
2018,  zog der Altmeister im 
Alter von seinerzeit 76 Jah-
ren 4300 Zuschauer in der 
ausverkauften Seidensticker-
Halle in seinen Bann. Und 

viele Fans aus der Region 
würden erfreut sein, wenn 
Dylans Tour tatsächlich nie 
enden würde,  denn was 
spräche dann dagegen, 
wenn er  noch mal am Teuto 
vorbeischauen würde. 

Wer wissen will, welche 
Songs Dylan und Band an  
den beiden Abenden gespielt 
haben, kann dies erfahren 
unter www.bobdylan.com/
setlists

„Südstadt-Dylan“
über das Original
Wolfgang Niedeckens  Buch über Dylan

■ „Wolfgang Niedecken über 
Bob Dylan“ heißt ganz nüch-
tern  das Buch, das  in der so  
genannten Musikbibliothek-
Reihe von Kiepenheuer & 
Witsch erschienen ist. Darin 
schreibt ein Songwriter, Sän-
ger und Gitarrist, der in die-
sem Jahr geburtstagsmäßig 
genullt hat (70),   über einen 
anderen   Songwriter, Sänger 
und Gitarristen, der  ebenfalls 
nullt (80). Dabei erweist sich 
der jüngere, also Niedecken,  
als genauso    eloquenter Meis-
ter der assoziativen, aber 
auch sehr kenntnisreichen 
und detailverliebten Ab-
schweifung, wie es der äl-
tere, also Dylan, in seiner 
autobiographisch-literari-
schen Rückschau „Chronicles 
Volume One“ vorexerziert 
hatte. 
 Inhaltliche Klammer von 
Niedeckens Auseinanderset-
zung mit einem seiner größ-
ten Idole (im Buch auch 
schon mal als Meister be-
zeichnet), Dylan, ist die Schil-
derung der Dreharbeiten 
einer fünfteiligen Arte-WDR-
Dokumentation „Bob Dylans 
Amerika“ über den Säulen-
heiligen aller Songschmiede, 
His Bobness, durch die der 
Kölner Kollege geführt  hat. 
Niedecken,  der    zu seinen frü-
hen Szenenkneipen-Tingel-
tangel-Zeiten auch  schon mal 
als „Südstadt-Dylan“ be-
zeichnet wurde, besuchte in 
diesem Rahmen zahlreiche 
Orte, die in Dylans Leben von 
Bedeutung waren, und Weg-

Dylan-Hommage
in Buchform

Literarische Anthologie: „Look out kid“

Brüggemeyer selbst be-
schreibt Dylan in seinem 
Vorwort weniger als Ge-
schichtenerzähler denn als 
Geschichtenermöglicher. 
Und  als Inspirationsquelle 
scheinen Dylan und/oder  
seine Songtexte immer  noch   
eine große Strahlkraft zu be-
sitzen. Vom Reisebericht 
über ein Vater-Tochter-Ge-
spräch und  Kurzgeschichten 
bis hin zur Übersetzung   
eines Dylan-Songs reicht die 
Vielfalt der Textsorten. 

Zu den rund 20 Autoren 
zählen  Musiker, (Mu-
sik-)Journalisten und 
Schriftsteller,  wobei viele von 
ihnen sich bereits in mehre-
ren  dieser Bereiche ausge-
tobt haben. Beteiligt sind 
unter anderem Judith Holo-
fernes, Christiane Rösinger, 
Knarf Rellöm, Eric Pfeil,    Tino 
Hanekamp  sowie  Frank 
Schulz und  Benedict Wells. 

Besonders im Gedächtnis 
haften bleibt  Christiane Rö -
singers treffsichere Be-
schreibung des Hangs vieler 
„Dylanologen“ zur  Erbsen-
zählerei, die sich  nicht zu-
letzt in obskuren Listen ma-
nifestiere, in der selbst die 
„Hunde, die von Bob Dylan 
im Stich gelassen wurden“ 
Berücksichtigung fänden.

 Maik Brüggemeyer (Hrg.), 
„Look out kid: Bob Dylans 
Lieder, unsere Geschichten“,  
272 Seiten, 18 Euro,  Ullstein 
Hardcover

■ Ein Lesebuch zu Ehren 
eines singenden und  Songs 
schreibenden  Literaturno-
belpreisträgers muss nicht 
zwangsläufig ausschließlich 
in eine Zusammenstellung 
von Lobgesängen ausarten. 
Zumindest nicht in der vom 
Musikjournalisten und Buch-
autoren Maik Brüggemeyer 
herausgegebenen Antholo-
gie „Look out kid: Bob Dy-
lans Lieder, unsere Ge-
schichten“, die auf  Dylans 
Werk und seine Wirkung ein-
gehen soll. Denn nicht alle 
der von Brüggemeyer für 
dieses Buch angefragten Au-
toren  sind (beinharte) Dylan-
Fans. Wie wohltuend. 

Vielseitige Texte – von 
Dylan inspiriert. ,

gefährten des  Songwriters.  
Der Kölner  Multikünstler (er 
ist ja auch noch ein versierter 
und studierter Maler)  ver-
quickt in dem Buch Biogra-
phisches und Anekdotisches 
aus seinem eigenen mit Sta-
tionen aus Dylans Leben und 
dessen Songs, die wiederum 
oft den Songwriter Niede-
cken beeinflusst haben. Und 
wie bereits  seit seinen bishe-
rigen Buchveröffentlichun-
gen bekannt: Niedecken 
kann nicht nur Songs schrei-
ben.  Aufgrund mangelnder 
internationaler Fallhöhe 
dürfte ihm allerdings im 
Gegensatz zu  seinem US-Kol-
legen, den er auch bereits 
persönlich getroffen hat,  der 
Literaturnobelpreis „erspart“ 
bleiben. 

Wolfgang Niedecken, 
„Wolfgang Niedecken über 
Bob Dylan“,   240 Seiten, 14 
Euro, KiWi-Taschenbuch 

Ein Buch – von Songwriter 
zu Songwriter.

„Nashville Skyline“ (1969), 
den Vorsteher eines musika-
lischen Wanderzirkusses na-
mens „Rolling thunder re-
vue“ (1975/76), den wieder 
geborenen Christen Ende 
der 1970er-/Anfang 1980er-
Jahre  und kreativ weitge-
hend ausgebrannten Song-
writer der 80er Jahre bis hin 
zum wieder erstarkten Song-
magier im Spätherbst seiner 
Karriere. Letzterer kann sich  
zum kreativen Ausruhen 
zwischendurch sogar schon 
mal den Luxus leisten,  Titel 
aus dem Kanon des Great 
American Songbook zu ver-
dylanisieren und damit gan-
ze Alben zu bestreiten. 

Wichtigste Konstante 
bleibt jedoch seine Liebe für 
Konzerte, in seinem Fall die 
so genannte „Never ending 
tour“ (auf Deutsch: die nie-
mals endende Tournee), die 
im Juni 1988 begonnen ha-
ben soll. Der Begriff soll Dy-
lan quasi von dem Journalis-
ten Adrian 
Deevoy  im 
Verlauf eines 
Interviews in 
den Mund ge-
legt worden 
sein. In den 
Begleitworten 
zum Album  
„World gone wrong“ (1993) 
schreibt Dylan, dass es diese 
Tour tatsächlich gegeben ha-
be, diese aber bereits  1991 
mit dem Ausscheiden des Gi-
tarristen G. E. Smith aus sei-
ner Band geendet habe.

Doch egal, wie der Name 
der Tour lautet, Dylan ist 
rastlos wie eh und je und gibt 
jede Menge Konzerte (nimmt 
man die Coronakrisenzeit 
mal aus, davor: mehr als 70 
Auftritte in  2019).   Begleitet 
von einer hochkarätigen 
Band wühlt er sich Abend für 
Abend durch  sein riesiges 
Song-Oeuvre, mal dekons -
truiert er seine Klassiker fast 
bis zur Unkenntlichkeit, mal 
hält er sich ans Original, 
aber er legt dabei Wert auf 
eine gewisse Unberechen-
barkeit. Und auch Songs, die  
Jahre lang im Mauerblüm-
chen-Modus vor sich hin-
welkten, bringt er gelegent-
lich vor Publikum zu neuem 
Erblühen. 

Am Tag nach dem jeweili-
gen Konzert ächzen dann die 
nicht wenigen Internetforen 
der Dylan-Exegeten unter 
besonders starkem Daten-
verkehr. Was hat er gespielt, 
wie, und hat er womöglich 

sogar gelächelt  oder eine 
Schrittfolge am vorderen 
Bühnenrand hingelegt, die 
man ihm wohlwollend als 
Tanzversuch auslegen könn-
te (schließlich hat er sich 
schon in den 1960er Jahren  
nicht ohne Selbstironie als 
„Song and dance man“ be-
zeichnet). „Tanzschritte“,  die 
das Versicherungsunterneh-
men, das seine Tourneen 
versichert,  in Höchstalarm 
versetzen dürfte –  nicht, dass 
er mal versehentlich wie ein 
rollender Stein („Like a rol-
ling stone“) von der Bühne 
runterkullert. 

Dylan war schon immer 
eine Fiktion, eine Kunst-/
Künstlerfigur, ersonnen von 
Robert Allen Zimmerman, 
der im St. Mary‘s Hospital in 
Duluth im US-Bundesstaat 
Minnesota das Licht der Welt 
erblickte und dort sowie in 
der Kleinstadt Hibbing auf-
wuchs, mitten im Heartland 
Amerikas im Mittleren Wes-

ten  fernab 
der West- und 
Ostküsten-
Metropolen.

Schon früh 
konnte er sich 
für die Musik 
des Country-
sängers Hank 

Williams sowie der 
Rock‘n‘Roller Little Richard  
und Buddy Holly begeistern,  
Chuck Berry bezeichnete  er 
sogar als „Shakespeare des 
Rock & Roll“, auch Blues  
(Muddy Waters, Jimmy 
Reed) und Folk waren wich-
tige Einflüsse, allen voran 
Woody Guthrie. Spätestens 
seitdem es Dylan Anfang der 
1960er Jahre in den New 
Yorker Stadtteil Greenwich 
Village verschlagen hatte, 
arbeitete er ernsthaft an sei-
ner Karriere, die ihn alsbald 
zu einer musikalischen Iko-
ne der bürgerrechtsbeweg-
ten Sixties werden ließ: eine 
viel zu eindimensionale Ein-
ordnung,  gegen die er als-
bald rebellierte.

Bob Dylan liebt seit Anfang 
seiner Karriere das Myste-
rium, das Geheimnisvolle –  
und, ganz wichtig, er erklärt 
(sich) fast nie: mit Ausnahme 
vielleicht seines autobio-
grafischen Buchs „Chronic-
les: Volume One“ (2004). 
Aber er äußert sich  im Ver-
gleich zu vielen seiner 
Superstarkollegen eher un-
gern zu seinen bisweilen 
kryptischen Songtexten wie 
auch zu seinem Privatleben.

Bob Dylan in jüngeren Jahren, da, wo er am liebsten ist: auf 
der Bühne. Foto: Baron Wolman/Columbia/Sony  Music

Dylans Fluchtreflexe 
vor den selbst 

geweckten Erwar-
tungshaltungen sind 

sehr ausgeprägt.

„Forever
young“

■ Mit Stefan Aust und Martin 
Scholz haben sich zwei re-
nommierte deutsche Journa-
listen daran gemacht, promi-
nente Zeitgenossen zu Bob 
Dylan und dessen Werk zu 
interviewen – erfreulicher-
weise nicht nur Musiker  oder 
andere Künstler, sondern 
zum Beispiel auch Politik-
Größen  wie Ursula von der 
Leyen, Otto Schily sowie Da-

niel Cohn-
Bendit und 
mit Rein-
hold Mess-
ner einen 
Bergsteiger, 
der Dylan 
schon auf so 
manche lite-
rarische Hö-
he gefolgt zu 
sein scheint.

„Who“-Gitarrist Pete 
Townshend und Dylan-Be-
wunderer   verrät, dass er den 
Songwriter  zwar  mehrmals 
getroffen, aber noch nie live 
gesehen habe. Bei einer die-
ser Begegnungen soll Dylan 
erstaunlich kommunikativ  
gewesen sein – allerdings 
weniger Townshend als des-
sen Frau gegenüber. 

Ein  Gesprächs-Reigen, der 
auch fern derartiger „Neulich 
unter Musikerlegen-
den“-Anek doten großen Le-
sespaß bereitet.

Stefan Aust und Martin 
Scholz, „Forever Young. 
Unsere Geschichte mit Bob 
Dylan“, 288 Seiten, 22 Euro, 
Hoffmann und Campe

Autor als
„Jokerman“

■ Eine Gruppe von  Men-
schen ist davon überzeugt, 
dass Bob Dylans Songtexte 
Botschaften enthalten, die 
bei richtiger Deutung  die 

Welthistorie 
entschei-
dend beein-
flussen. Ei-
nige der  Dy-
lan-Exege-
ten vermu-
ten, dass 
der  Öster-
reicher Ste-
fan Kutzen-
berger der 

„Jokerman“ (zugleich ein 
Songtitel von Dylans 1983er-
Album „Infidels“) ist,  der 
ihrer Meinung dazu auserko-
ren ist, die Wiederwahl Do-
nald Trumps zu verhindern. 
Der  bezüglich seiner „Be-
stimmung“ sichtlich über-
raschte Kutzenberger – zu-
gleich    Autor dieses autofik-
tionalen Schelmenromans –  
wird von den  Dylan-Text-
Deutern zu weiteren Unter-
weisungen an so unter-
schiedliche Orte  wie  das is-
ländische Fischerdorf Rif 
und nach Washington, D.C. 
(USA) beordert. Eine fanta-
sievoll erzählte Pflichtlektüre 
für all diejenigen, die Dylans 
Texte zu ernst nehmen. 

Stefan Kutzenberger, „Jo-
kerman“, 352 Seiten, 22 
Euro, Berlin Verlag

Hynde 
singt Dylan

singt Dylan

■ Die „Pretenders“-Chefin 
Chrissie Hynde singt dem 
Geburtstagskind auf ihrem 
Album „Standing in the 
doorway: Chrissie Hynde 
sings Bob Dylan“ (BMG, be-
reits digital erhältlich, ab  20. 
August auf   CD und Vinyl) 
neun Ständchen, indem sie 
mit ihrem Bandmitstreiter 

James Wal-
bourne Dy-
lans  Songs 
(darunter 
auch bislang 
eher unter-
schätzte) co-
vert: aufs We-

sentliche reduziert (also eher 
näher an einer Rick-Rubin- 
als an einer Phil-Spector-
Produktion orientiert), den-
noch: ganz großes (Ge-
fühls-)Kino.



LAGERVERKAUF
WOCHENSPECIALXXL

EINE WOCHE LANG GEÖFFNET – JEDEN TAG NEUE WARE: ORIGINAL NIEHOFF PREMIUM STÜHLE, 
BOXSPRINGBETTEN UND POLSTERGARNITUREN,          MATRATZEN UND LATTENROSTE VON MARKEN-
HERSTELLERN ZUM HALBEN PREIS, AUSSTELLUNGSSTÜCKE DIREKT VON DER MESSE,          ORIGINAL 
VERPACKTE RETOUREN EINES GROßEN ONLINEVERSANDHANDELS, TISCHE AB 50€ & VIELES MEHR!

NEU
NEU

Montag bis Samstag

17 - 21 MAI 14 -18 Uhr
   22 MAI 10 -16 Uhr

Brakeler Straße 15
Alles sofort zum Mitnehmen!
Nur vom 17. bis 22. Mai während der o.g. 
Öffnungszeiten am Lager, Brakeler 
Straße in Bad Driburg.

EINE WOCHE LANG GEÖFFNET – 
BOXSPRINGBETTEN UND POLSTERGARNITUREN,          MATRATZEN UND LATTENROSTE VON MARKEN-
HERSTELLERN ZUM HALBEN PREIS, AUSSTELLUNGSSTÜCKE DIREKT VON DER MESSE,          ORIGINAL 
VERPACKTE RETOUREN EINES GROßEN ONLINEVERSANDHANDELS, TISCHE AB 50€ & VIELES MEHR!

Montag bis Samstag

17 - 21 MAI 
   22 MAI 

Brakeler Straße 15
Alles sofort zum Mitnehmen!
Nur vom 17. bis 22. Mai während der o.g. 
Öffnungszeiten am Lager, Brakeler 
Straße in Bad Driburg.

ACHTUNG - Der Lagerverkauf findet unter coronakonformen Bedingungen statt. 
Wir bitten Sie, die allgemeinen Schutzmaßnahmen zu beachten. Terminbuchung 
und Registrierung vor Ort. Ein negativer Corona-Test ist nicht notwendig.* 

14 -18 Uhr
10 -16 Uhr

Der Lagerverkauf findet unter coronakonformen Bedingungen statt. 
Wir bitten Sie, die allgemeinen Schutzmaßnahmen zu beachten. Terminbuchung 
und Registrierung vor Ort. Ein negativer Corona-Test ist nicht notwendig.* 

*Änderungen gemäß den Bestimmungen des Kreises Höxter vorbehalten.

JETZT NEU

Gartenmöbel 

Sonderposten zu 

super günstigen
Preisen

%

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg
Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Bäckerei Henke • Northeimer Str. 24, Hohenwepel
Bäckerei Henke • Rimbecker Str. 10/B7, Ossendorf
Bäckerei Henke • Paderborner Tor 122, Warburg
Bäckerei Henke Altstadtcafé • Am Markt 9A, Warburg
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg
Borgentreich
Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen
Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Diemelstadt
Bäckerei Henke • Lange Str. 2, Rhoden

Bitte füllen Sie diesen Kleinanzeigen-Bestellschein gut leserlich aus. Benutzen Sie Blockbuchstaben und setzen Sie in jedes Feld nur einen Buchstaben, 
ein Satzzeichen oder eine Ziffer ein und lassen Sie zwischen den Worten ein Feld frei. Textänderungen vorbehalten. Jede Reihe ergibt eine Druckzeile.

Haben Sie mehr mitzuteilen? Jede weitere Zeile kostet € 2,88 mehr.

Bis 3 Zeilen nur  € 7,77  – jede weitere Zeile nur € 2,88 –
Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige im rubrizierten Automarkt (9199) am Samstag, dem   
in der WESTFALEN-BLATT-Gesamtausgabe und in der Gesamtausgabe OWL am Sonntag. Zusätzlich veröffentlichen wir Ihre Anzeige ab Montag ohne 
Aufpreis im Internet. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 15 Uhr, vor Erscheinen.

Dieses Angebot gilt nur für private Gelegenheitsanzeigen im Fließsatz. Für alle anderen Texte gilt der Grundpreis. Nur für Anzeigen im Fließsatz, ohne 
geschäftlichen oder gewerbeähnlichen Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit. Preise inkl. MwSt.

Setzen Sie Ihren Wagen ins richtige Bild:
Für nur zusätzlich € 3,20 veröffentlichen wir das Foto Ihres Wagens 
über dem Text. Foto bitte dem Bestellschein beifügen oder digital der 
E-Mail anhängen.
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www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Der Service? Überzeugend!

Und wir? Überglücklich!

Der
Marktplatz für

Gebrauchtwagen:
www.wb-auto.net

www.westfalen-blatt.de

„Meine Lokalzeitung ist 
viel mehr als Information, 
sie ist mein persönlicher 
Morgengruß – vielleicht 
sogar ein Stück 
Lebensgefühl!“

Warum liest man Anzeigenblätter? Wegen der vielen Ratschläge und Tipps!



Das Team der Vereinigten Volksbank vor der auch von außen komplett neugestalteten Filiale (von links): Stefan Micus, Raimund Giefers, Caroline Sawazki, Heike Rüther-Tietze, 
Sabine Stolte, Jürgen Lenschen und Carsten Stolte. Foto: Vereinigte Volksbank 

Hell und freundlich ist der neue Schalterraum der Filiale in der Bad 
Driburger City konzipiert worden. 

Vereinigte Volksbank schließt Filialumbau nach elf Monaten ab

Persönliches Gespräch bleibt wichtig
bad driburg (WB). Nach 
einer Bauzeit von elf Mona-
ten ist die komplette Reno-
vierung der Filiale der Ver-
einigten Volksbank in Bad 
Driburg abgeschlossen, und 
die Berater sind auch per-
sönlich – aufgrund der ak-
tuellen Lage momentan nur 
nach Terminabsprache – 
für ihre Kunden da. 

„Die persönliche Bera-
tung vor Ort ist aus unserer 
Sicht sehr wichtig. Das wird 
auch in Zukunft so bleiben. 
Die Entscheidung zuguns-
ten einer Modernisierung 
der Filiale steht für uns des-
wegen auch ganz klar als 
Bekenntnis zum Standort 
Bad Driburg“, erklärt Heike 
Rüther-Tietze, Geschäfts-
stellenleiterin der Bankfili-
ale zur Wiedereröffnung.

Die zunehmende Digitali-
sierung hat mittlerweile 
auch das Banking verein-
facht. Für die Kunden ste-
hen sämtliche Kommunika-
tionskanäle zur Verfügung. 
War früher ein Gang in die 
Filiale unumgänglich, so 
lassen sich heute viele 
Bankgeschäfte mittels On-
line-Banking, Videobera-
tung oder auch über das 
telefonische Kunden-Ser-
vice-Team schnell und kom-
fortabel erledigen. Denn na-
türlich ist auch die Volks-
bank eine digitale Bank und 

bietet entsprechend moder-
ne Lösungen, um Bankge-
schäfte von zu Hause aus 
oder unterwegs erledigen zu 
können. Da sich komplexe 
Finanzentscheidungen aber 
nicht online treffen lassen, 
bleibt das persönliche Ge-
spräch inklusive Beratung 
eine wesentliche Vorausset-
zung für fundierte Lösun-
gen. 

Deshalb investiert die 
Bank in ihre Standorte. „Bei 
allem technologischen Fort-
schritt, der sicherlich se-
gensreich ist, betrachten wir 
es dennoch als kluge und 
vorausschauende Entschei-
dung, analog dazu die Wei-
terentwicklung unserer Ge-
schäftsstellen beizubehal-
ten“, so die Hintergründe 
der Standortentwicklung. 

Die Modernisierung be-
gann im März 2020, als zu-
nächst die Geschäftsstelle 
entkernt wurde. Während 
der Umbauphase fanden die 
Mitarbeiter in einem ehe-
maligen Drogeriemarkt ein 
Ausweichquartier, sodass 

der normale Bankbetrieb 
aufrechterhalten werden 
konnte.

Regionalität ist Trumpf
Die Aufträge für die Ge-

werke wurden überwiegend 
an den Kundenstamm der 
Vereinigten Volksbank ver-
geben. Die Räumlichkeiten 
wurden nach aktuellen 
Standards und unter Be-
rücksichtigung der Kunden-
anforderungen komplett 
neugestaltet. Mit den frisch 
konzipierten Themenräu-
men rückt die Beratung 
noch mehr in den Fokus. Der 
große Service-Point in der 
Empfangshalle wirkt einla-
dend und ist durch seinen 
offenen, großzügig bemes-
senen Tresen ein schöner 
Blickfang. Im Zuge der Mo-
dernisierung wurde ein mo-
dernes Farbkonzept umge-
setzt, das eine angenehme 
Atmosphäre schafft. 

Moorzimmer   
 In der umgestalteten Filia-

le stehen  drei Beratungs-
zimmer zur Verfügung. 
Auch in dieser Hinsicht 
kommt die starke Verbun-
denheit zum Standort zum 
Ausdruck. Denn das außer-
gewöhnliche Design verbin-
det traditionelle Elemente 
aus der Region und verleiht 
der Ausstattung ein Gefühl 
von Nähe und Heimat. Das 
„Moorzimmer“ entstand in 
Anlehnung an das große Na-
turschutzgebiet. Ein großer 
Schwarz-Weiß-Druck aus 
den 1930er Jahren schmückt 
das „Heimatzimmer“. Der 
Druck zeigt die heutige Fuß-
gängerzone (Lange Straße) 
mit Blick auf die Kirche St. 
Peter und Paul. Besonders 
eindrucksvoll ist das „Glas-
zimmer“ gelungen. Hier 
wird das alte Handwerk der 
Glasbläser gezeigt, die seit 
dem 12. Jahrhundert in Bad 
Driburg beheimatet sind, 
anhand eines Glasbildes mit 
dem Abbild der Glasbläser-
Skulptur in der Innenstadt, 
sowie ausgewählten Stü-
cken aus heimischer Glasde-
koration. 

Besonders stolz sind die Volksbanker auf das Glaszimmer, das an 
Bad Driburger Traditionen anknüpft. 

Wenn Kunden kurz auf ihren Beratungstermin warten müssen, 
können sie in dieser Sitzgarnitur Platz nehmen. 

»Das ist ganz klar 
ein Bekenntnis zum 
Standort Bad 
Driburg.«

Heike Rüther-Tietze

Im „Heimatzimmer“ sollen Beratungsgespräche stattfinden. Es ist 
einer von mehreren dafür vorgesehenen Räumen. 

– Anzeige – 

Modernisierung der Vereinigten Volksbank
in Bad Driburg

ABFLUSS(-NOT)DIENST M+O WIEGAND

KLEMPNEREI - SANITÄR-INSTALLATION

Wir gratulieren und freuen uns auf die 
weitere, angenehme Zusammenarbeit!

BAD DRIBURG

2476

Wir führten die kompletten WDVS-  
und Malerinnenarbeiten aus!

- Wir fertigten die Inneneinrichtung und wünschen der  
Vereinigten Volksbank viel Erfolg in den neuen Räumlichkeiten - 

Ihr Tischler in Bad Driburg

Heinemann Möbel-Objekt-Design GmbH
Brunnenstraße 31  33014 Bad Driburg
Fon 0 52 53/32 93  Fax 0 52 53/75 40

info@heinemann-moebeldesign.de
www.heinemann-moebeldesign.de

Kreativität   Design   Architektur   Persönlichkeit   Konzepte  Living  Innovation   Maßarbeit  Qualität   Service  

■ Automatiktüren
■ Drehtürantriebe
■ Karusselltüren

Karl-Schiller-Straße 12 ■ 33397 Rietberg ■ www.gu-automatic.de

■ Glasschiebewände
■ Vereinzelungsanlagen
■ Industrietore

Architekturbüro, 
Sachverständigenbüro 
rsk-architekten.com



Teambüros bilden künftig den Arbeitsplatz für die Kollegen in der Bank.  Fotos: Vereinigte Volksbank 

Am Tresen in Bad Driburg können Kunden ihre Kontogeschäfte erledigen und finden dort immer auch 
einen persönlichen Ansprechpartner für ihr Anliegen.

Heike Rüther-Tietze leitet die Filiale der Vereinigten Volksbank 
in Bad Driburg. 

Kurze Wege, schneller Austausch

Team-Büro als Angelpunkt
bad driburg (WB). Als regio-
nale Bank vor Ort setzt die 
Vereinigte Volksbank wei-
terhin bewusst auf ihre 
Stärken. Dazu gehören Kun-
dennähe und eine hochwer-
tige genossenschaftliche Be-
ratung.  Daher wurde der In-
nenbereich der Geschäfts-
stelle sowohl architekto-
nisch als auch sicherheits-
technisch auf den neuesten 
technologischen Stand ge-
bracht. Optisch und tech-
nisch wartet das Gebäude 
mit Neuerungen auf. 

Herzstück ist der neu kon-
zipierte Service-Bereich: Er 
umfasst nunmehr zwei Ser-
vice-Points, an denen Routi-
nebankgeschäfte abgewi-

ckelt werden können. In den 
SB-Bereich sind zwei Geld-
automaten der neusten Ge-
neration eingezogen. Im 
Teamzimmer lag das Augen-
merk insbesondere auf der 
Akustik und auf einer opti-
malen Ausleuchtung des 
Arbeitsplatzes mit mo-
dernster, dezenter Licht-
technik. Neben der komplett 
erneuerten Inneneinrich-
tung sind auch die Heizung 
und die Lüftung teilweise 
modernisiert und angepasst 
worden. Die Beratungszim-
mer sind jeweils mit einem 
großen Bildschirm ausge-
stattet, an denen die Kun-
den die Schritte ihres Bera-
ters mit verfolgen können. 

Und am Tisch besteht aus-
reichend Platz. Vor der Mo-
dernisierung der Filiale fan-
den die Beratungen noch di-
rekt am Arbeitsplatz statt. 
Die neuen Beratungszim-
mer hingegen schaffen eine 
authentische Atmosphäre 
zum Wohlfühlen. 

Was den Planern ebenso 
am Herzen lag: Alle Räume 
sind barrierefrei zugänglich. 
Saßen die Kollegen in frühe-
ren Zeiten noch in Einzelbü-
ros, so teilen sie sich heute 
ein Team-Büro. Für den 
Arbeitsalltag bedeutet das: 
kurze Wege, offene Gesprä-
che, ein schneller Aus-
tausch, und eine intensivere 
Zusammenarbeit im Team. 

Die Kommunikation und das 
Gemeinschaftsgefühl wer-
den somit gestärkt und die 
Abläufe erleichtert. 

„Das Team-Büro ist schon 
so etwas wie ein sozialer 
Dreh-und Angelpunkt für 
die Mitarbeiter. Daher sind 
wir auch sehr froh und be-
geistert über die gelungene 
Neugestaltung. Ein erstes 
Stimmungsbild unter den 
Kollegen fiel rundum positiv 
aus“, meint  Geschäftsstel-
lenleiterin Heike Rüther-
Tietze: „Machen Sie sich 
gerne selbst ein Bild von 
unserer modernisierten Fi-
liale in Bad Driburg. Wir 
freuen uns auf Ihren Be-
such!“ 

Als verlässlicher Finanz-
partner begleitet die Bank 
ihre Kunden durch alle Le-
bensphasen – auch und ge-
rade in solchen Phasen, die 
wichtige Entscheidungen 
erforderlich machen. Es ist 
wichtig, einen Finanzpart-
ner an seiner Seite zu wis-
sen, der sich Zeit nimmt und 
die Dinge auch erklärt. All 
das in einem Rahmen, in 
dem man sich wohl fühlt. 

Als Genossenschaftsbank 
ist die Vereinigte Volks-
bank seit über 130 Jahren 
ein leistungsstarker und 
verlässlicher Partner in 
allen Belangen rund ums 
Geld. 

Mitglieder und Kunden 
profitieren von einem 
umfassenden Finanzan-
gebot mit einer kompe-
tenten Beratung auf Au-
genhöhe. Viele von ihnen 
vertrauen der Bank und 
sind dieser schon lange 
verbunden.  

Im Glaszimmer findet sich auch die Skulptur das Bad Driburger Glasbläsers wieder. Die Stadt hat eine 
lange Glasmachertradition. 

Dieser QR-Code führt zum 
virtuellen Rundgang durch 
die neue Filiale der Ver-
einigten Volksbank in Bad 
Driburg.  

– Anzeige – 

Modernisierung der Vereinigten Volksbank
in Bad Driburg

Dankefür die gute Zusammenarbeit

Niederwall 10 | 33602 Bielefeld | 0521 55 74 74-0 | bhp-architekten.de

Wir führten die Fliesenarbeiten aus!

Wir lieferten die Flächenvorhänge!
FENSTERDEKORATIONEN  POLSTERARBEITEN  SONNEN- UND  INSEKTENSCHUTZ  BODENBELÄGE

Am Hellweg 6b · Bad Driburg · Fon 05253-2938 
Mittlere Str. 9 · Steinheim · Fon 05233-7469 

 www.raumausstatter-pott.de

Wir führten die Bodenbelagsarbeiten aus 
und gratulieren zur Fertigstellung!



Rätsel
 Nr. 21, Samstag, 22. Mai 2021

Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BUCHSTABEN: ADAM – BORN – EFEU – GARN – IRIN – KOCH – OPUS

5 BUCHSTABEN: BOEIG – STEIL

6 BUCHSTABEN: BLANKO – LINEAL – NUGGET – WEITAB

7 BUCHSTABEN: ALGEBRA – NEHRUNG – STREBEN – ZAHLUNG

8 BUCHSTABEN: DRAINAGE – KLUBHAUS – KOSMETIK – KOTELETT –
REPUBLIK – ZIERGRAS

9 BUCHSTABEN: GASTRONOM – HAMSTERER – UNTERWEGS –
ZINKBLECH

10 BUCHSTABEN: BADEMANTEL – BRATENDUFT – HAFTBEFEHL – HERZSTUECK
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126 – kanzlit.de
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5 6 1 2
8 5 3
1 9 8
7 2 3

3 4 9
1 7 8
6 3 7

1 4 6
5 2 8 1

AUFLÖSUNGEN DER LETZTEN RÄTSEL

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=M, 2=B, 3=F, 4=A, 5=U, 6=I, 7=K,
8=L, 9=S, 10=W, 11=T, 12=Y, 13=P,
14=D, 15=N, 16=R, 17=E, 18=Z,
19=O, 20=G, 21=V, 22=H
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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte 
dieser Firmen:

Aldi
Lidl
Marktkauf
Edeka
Famila
Hit-Lebensmittel
Rewe
Jawoll
Netto
Markant
Sturhan Holzhandel
Combi
WEZ
Philipps
Tvtv XXL
Trink Gut

Einrichtungshaus Hansel
Porta Möbel
Postenbörse
Mömax
Möbel-Boss
Paderborn „Jetzt“
Getränke Hoffmann
Dänisches Bettenlager
Küchen Meyer
Expert
Volkswagen
GVG Goldverwertung
B1 Baumarkt
Toom Baumarkt
Denn´s Biomarkt
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Osca
Degosia

Wir bitten um Beachtung.

Alle Ausgaben als
App und im Netz: 

www.owl-amsonntag.de



Wichtige Faktoren für eine hohe Sonnenschutzqualität

Markisentuch:  Qualität hält Jahre
Beim Wechsel des Marki-
sentuchs spielt der persön-
liche Geschmack oft eine 
große Rolle. Denn tech-
nisch können dese jahr-
zehntelang halten, wenn 
sie einigen Qualitätskrite-
rien erfüllen. Es kann sich 
daher lohnen, nicht nur auf 
das Design zu achten. 

Eine Markise soll im 
Sommer vor starker Son-
neneinstrahlung und Hitze 
schützen. Außerdem soll 
sie als Sichtschutzmög-
lichst gut aussehen und 
dem sommerlichen Balkon 
eine frische Note verleihen. 
Deshalb gibt es Markisen in 
allen erdenklichen Farbva-
riationen und Mustern. 

Von schlicht gestreift bis 
knalligbunt mit Blümchen-
muster ist nahezu alles auf 
dem Markt erhältlich. 

Markisentextilien be-
stehen aus Acryl oder Poly-
ester. Beide Materialien 
sind gut geeignet, es gibt 
aber Unterschiede. Polyes-
ter zeichnet sich durch sein 
Rückhaltesprungverhalten 
aus. Das bedeutet, dass das 
Tuch den gespannten Zu-
stand über einen Memory-
Effekt abspeichert und bes-
ser seine Form behält. Da-
her sind Polyestertuche 
das Material der Wahl bei 
großen Markisenflächen. 
Acryl besitzt eine beson-
ders hohe Farbbeständig-

keit und ist für intensive 
Einsätze prädestiniert, et-
wa bei Gastronomiemarki-
sen oder bei Cabriodächern 
und Bootsabdeckungen.

Beide Materialien sollten 
spinndüsengewebt sein. 
Andere Verfahren wie die 
Garn- oder Stückfärbung, 
bei denen erste der fertige 
Faden oder das Tuch die 
Kolorierung erhalten, sind 
weniger haltbar und licht-
unbeständiger. Im Internet 
unter www.weinor.de/tuch 
gibt es dazu viele Tipps 
und Infomaterial zum kos-
tenlosen Download. 

Beim Tuchdesign spielen 
neben geschmacklichen 
Aspekten auch praktische 

Überlegungen eine Rolle. 
Helle Farben, Uni-Markisen 
oder dezente Muster schaf-
fen ein frisches Ambiente, 
zeigen aber deutlicher Ver-
schmutzungen als dunkle-
re Töne und unruhige Mus-
ter. Eine Wohnlage an viel    
befahrenen Straßen oder 
unter laubreichen Bäumen 
sollte bei der Auswahl be-
rücksichtigt werden.

Geklebt oder genäht
Die Stoffbahnen  werden-

genäht oder geklebt. Ge-
nähte Tücher sind haltba-
rer, besitzen ein besseres 
Nahtbild und neigen weni-
ger zur Wellenbildung. 

Dafür punkten geklebte 

Tücher beim Wetterschutz, 
denn die homogenen Kle-
beflächen sind von Anfang 
an regendicht. Wer den 
Sonnenschutz auch häufi-
ger als Wetterschutz bei 
leichtem Regen einsetzten  
möchte, liegt also bei ge-
klebten Tuchflächen rich-
tig, muss aber mehr Welle-
bildung in Kauf nehmen. 
Qualitätszeichen geben gu-
te Hinweise  auf die Güte 
des Markisenstoffs. „Wich-
tig ist die Angabe der Farb-
echtheitsnorm DIN EN 105 
B04“, sagt Weinor-Experte  
Guiseppe Pizzuli. Eine Rol-
le spielen auch Kriterien 
wie UV-Schutz, Reißfestig-
keit und Wetterechtheit. 

Ein kräftiges Rot der Markise setzt eine frischen Akzent in jeden Garten. Spitzenprodukte werden elektrisch bedient und nicht mit der Kurbel. Foto:djd/Weinor

Flexibler Einsatz in der Gastronomie und im privaten Bereich

Flexible Markisen 
schützen  Kinder

Frei stehende Markisen 
eignen sich guten  für den 
flexiblen Einsatz in der 
Gastronomie oder im pri-
vaten Bereich. Der anpas-
sungsfähige Sonnenschutz 
benötigt keine Wand zur 
Befestigung, sondern wird 
mithilfe von mobilen 
Steinständern und einer 
frei stehenden Tragkonst-
ruktion errichtet. 

So kann  die Markise je-

derzeit bei Bedarf auf- und 
abgebaut oder an einem 
festen Platz montieren 
werden. Die frei stehen-
den Markisensysteme 
werden vor allem in der 
Gastronomie zur Beschat-
tung von Terrassen oder 
großen Freiflächen im 
Außenbereich genutzt. 

Aber auch bei Familien-
festen im heimischen Gar-
ten schützen die Markisen 

die Gäste vor direkter Son-
neneinstrahlung und die 
Kinder im Sandkasten, im 
Planschbecken oder auf 
der Sitzgruppe.

 Je nach Verwendung 
werden die  Modelle auf 
die  individuellen Ansprü-
che abgestimmt und so in 
Design, Farbe und Aus-
stattung den  Wünschen 
der Kunden individuell  an-
gepasst. 

Eine frei stehende Markise lässt sich gut im privaten Garten oder im Bereich der Gastronomie  
aufstellen. Foto: Weinor

Sonnenbrand vermeiden

Auf den
 UV-Schutz achten
Beim Markisentuch und 
dem Design steht dem Ver-
braucher eine große Aus-
wahl zur Verfügung. Das 
Design sollte mit Bedacht 
gewählt werden, denn es 
bestimmt neben dem Mar-
kisengestell das Erschei-
nungsbild der Hausarchi-
tektur maßgeblich mit. 
Außerdem sollte man bei 
Kauf auch auf den UV-
Schutz  der Tuchbespan-
nung achten. Je höher die-
ser Wert ist, desto besser 
schützt das Tuch vor Son-
nenbrand, da es die schäd-
lichen UV-Strahlen nicht 
durchlässt. 

Generell gilt für die 

Hautgesundheit: Freiluft-
fans sollten sich langsam 
an die Sonne gewöhnen 
und frühzeitig Sonnen-
creme verwenden, bevor 
der erste Sonnenbrand 
auftritt. 

Auch im Schatten wird 
die Haut langsam braun. 
Daher ist es ratsam, auch 
hier eine leichte Sonnen-
creme zu verwenden. Und 
auch im hauseigenen Pool 
kann sich die Haut ver-
brennen. Das fällt zuerst 
im kühlen Nass nicht auf, 
sondern erst später, wenn 
das Gesicht, Beine oder Rü-
cken      brennen. Da hilft 
dann nur eine Aftersun. 

Northeimer Straße 47
34414 Hohenwepel
Tel.: 05641 7438510
info@brechtken-metallbau.de
www.brechtken-metallbau.de GmbH

Sonnenschutz

Marktstraße 39 - 41 - 32839 STEINHEIM 
Telefon 0 52 33 / 52 92  ·  Telefax 0 52 33 / 33 12
www.loedige-steinheim.de info@loedige-steinheim.de

G. Lödige & SohnG. Lödige & Sohn
Inh.: 

Raumausstattermeister G. Lödige jun.

Wir machen aus Sonnenschutz
„schattenschön“!

Polsterarbeiten
Gardinendekorationen
Bodenbeläge
Insektenschutz

Sonnenschutz
Lederwaren
Teppiche
Markisen

Markisen
und Sonnenschutz
S LIDUXO

Wir sind im Handwerk

weiterhin für Sie da!

(Termine können Sie

telefonisch mit uns abstimmen.)

33014 Bad Driburg
Am Hellweg 6b

Tel.: 0 5253 /2938
Fax: 0 5253 /70169

32839 Steinheim-Bergheim
Mittlere Strasse 9
Tel.: 0 5233 /7469

Fax: 0 5233 /997840

info@raumausstatter-pott.de
www.raumausstatter-pott.de

Sonnen-
Polstermöbel 

Bodenbeläge
Insektenschutz

Gardinen  •
•

•
•

- Anzeige -
Raumaustatter-Meisterbetrieb Pott
ist Spezialist für Markisen der Firma Markilux
Der Sommer steht vor der Tür und aktuell bietet Markus Pott Markisen
zu Aktionspreisen an. Die klassische Markilux 1710 interpretiert die 
klassische Markisenform zeitgemäß.
Das sichtbare Tragrohr verschmilzt organisch mit der runden Kassette 
zu einem eleganten Designobjekt.
Aufgrund ihrer Form und ihrer zeitlos schönen Dekorelemente aus 
Glanzchrom passt die Markilux 1710 auf nahezu jede Terrasse.
Eingefahren ist das Tuch in der Kassette optimal vor Witterungseinfl üs-
sen geschützt. Zur Auswahl stehen alle sunvas und sunsilk Tücher inkl. 
der Visutex-Exklusivkollekion. Die Bionic-Sehne aus Hightechfasern 
sorgt nach dem Vorbild der Natur für eine optimale Kraftübertragung 
und eine reibungs- und geräuscharme Beugung der Gelenkarme.
Lassen Sie sich jetzt inspirieren, begeistern, beraten...



PRODUKTIONSMITARBEITER
(M/W/D)

Seit über 130 Jahren ist unser Unter-
nehmen mit rund 300 Mitarbeitern
erfolgreich in der Papier- und Well-
pappenerzeugung sowie in der Kons-
truktion und dem Bau maschineller
Verpackungslösungen tätig. Zur Ver-
stärkung in unserer Produktion
suchen wir

IHRE AUFGABEN:
▪ Maschinen und Anlagen einrichten, bedienen und umrüsten
▪ Störungen und Fehler erkennen und beheben
DASWÜNSCHENWIR UNS VON IHNEN:
▪ eine abgeschlossene Berufsausbildung
▪ Kenntnisse im produzierenden Gewerbe (gerne im
Umgang mit Papier)

▪ Grundkenntnisse am PC
▪ Eigenverantwortung, Flexibilität und Zuverlässigkeit
▪ Erfahrung im Umgang mit Gabelstaplern
▪ Bereitschaft zur Schichtarbeit
DAS ERHALTEN SIE VON UNS:
▪ ein kollegiales, dynamisches und innovatives Arbeitsum-
feld in einem traditionsreichen und zukunftsorientierten
Familienunternehmen mit flacher Hierarchie und kurzen
Entscheidungswegen

▪ eine attraktive tarifliche und leistungsbezogene Vergütung
IHRE FRAGEN BEANTWORTET IHNEN GERNE:
Susanne Wetekam, Tel +49 5642 98 01-32
s.wetekam@papier-sprick.de
IHRE BEWERBUNG SENDEN SIE BITTE AN:
Sprick GmbH & Co., Orpethaler Straße 26
34474 Diemelstadt-Wrexen
bewerbung@papier-sprick.de

Sprick GmbH Bielefelder Papier- undWellpappenwerke & Co.
Orpethaler Str. 26 ▪ 34474 Diemelstadt-Wrexen ▪ www.papier-sprick.de
Ansprechpartner: SusanneWetekam ▪ Tel +49 5642 9801-32
bewerbung@papier-sprick.de

Für unseren Standort Brakel suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 KÜCHENPROFI (M/W/D)

Warburger Straße 34 | 33034 Brakel | www.moebelkreis-brakel.de

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT!
z.Hd. Herrn Fritz Klug

bewerbung@moebelkreis.de
05631 9587-10

Oder einfach
online bewerben!

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell
geplanten Küchenlösungen – serviceorientiert, persönlich und mit bestem
Preis-Leistungs-Verhältnis.

IHRE AUFGABEN

WAS SIE MITBRINGEN

WAS WIR BIETEN
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
Eine überdurchschnittliche Entlohnung
Ein motiviertes, freundliches Arbeitsumfeld
Montags Freizeitausgleich für Ihre Einsatztage am Samstag
Hohe Wertschätzung
Eine optimale Arbeitsplatzausstattung mit innovativer Technik

Eine ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
Räumliches Vorstellungsvermögen
Zuverlässigkeit und sehr gute Teamfähigkeit
Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten

Individuelle, kompetente Beratung unserer Kunden
Verkauf unserer hochwertigen Küchen inklusive Elektrogeräte und Zubehör
Angebotserstellung und Küchenplanungen mit dem Planungsprogramm KPS
Erstellung von Installationsplänen

Personaldisponent (m/w/d)
Zeitungszustellung / Logistik

Die ZVG Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg  
organisiert die Logistik im Bereich Höxter und Warburg und führt die Zustellung 
von Presseprodukten der eigenen Unternehmensgruppe WESTFALEN-BLATT 
und weiterer Verlagshäuser im Verbreitungsgebiet durch.
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

für den Standort Höxter
 
Ihr Aufgabengebiet: 
•  Koordination und Sicherstellung der Zustellung von Printprodukten und 

anderer adressierter Produkte unter Qualitäts- und Kostengesichtspunkten
•  Betreuung und Neueinstellung von Mitarbeitern (m/w/d) in der Zustellung
•  Einsatzplanung und Steuerung des Zustellpersonals (m/w/d)  

in Ihrem Verantwortungsgebiet
•  Analyse der Zustellqualität und Ableitung von Maßnahmen  

zur Qualitätssicherung 
•  Vorbereitende Tätigkeiten für die Lohnabrechnung
•  Allgemeine administrative Tätigkeiten
 
Ihr Profil: 
•  Abgeschlossene Ausbildung und/oder Erfahrungen im Pressevertrieb 
•  Sicheres Auftreten, hohe soziale Kompetenz und Kommunikationsfähigkeit
•  Eigenverantwortliches Arbeiten
•  Organisationstalent, hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
•  Sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen
•  Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen: 
•  Mitarbeit in einem engagierten Team 
•  Ein modernes, angenehmes Arbeitsumfeld
•  Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
•  Eine leistungsgerechte Vergütung
•  Weiterbildungsmöglichkeiten 
 

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an: 

ZVG Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg 
Geschäftsleitung 
Herr Alexander Fischer 
Sudbrackstr. 14 – 18 
33611 Bielefeld 
a.fischer@westfalen-blatt.de

Am Nordbahnhof 7
34613 Schwalmstadt
06691 9272920
bewerbung@reisedienst-bonte.de • www.reisedienst-bonte.de

GmbH & Co. KG

Wir stellen ab September 2021 ein:

Busfahrer im Linienverkehr (w/m/d)
• Im Raum Wolfhagen, Hofgeismar und Warburg
• Vollzeit wünschenswert, Teilzeit möglich
• Fahrerlaubnisklasse D erforderlich
• Verdienst nach Tarif

G

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir sind deutschlands führender Getränkehändler
mit über 250 Märkten.

Im Rahmen unserer Neueröffnung
in Bad Oeynhausen benötigen wir für
unseren trinkgut Mayer Verstärkung

und suchen

Verkäufer/
Mitarbeiter (m/w/d)

für Kasse, Leergutannahme und Warenverräumung
in Vollzeit, Teilzeit und auf 450 €-Basis

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbung bitte per Mail an:

mayer-blomberg@trinkgut.de

Bei der Stadt Bad Oeynhausen ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter (m/w/d) in 
der Finanzbuchhaltung - Geschäftsbuchhaltung

(unbefristet/Teilzeit mit ca. 19,5 Wochenstunden/ 
EG 6 TVöD) 

Nähere Informationen zu den Stelleninhalten,
Einstellungsvoraussetzungen und der Bewerbungsfrist

finden Sie unter www.badoeynhausen.de

Die Stadt Verl sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

• Technische Mitarbeiterin/ 
Technischen Mitarbeiter 
für das Gebäudemanagement (m/w/d)

 • Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter für 
die Stadtkasse (m/w/d) in Teilzeit

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.verl.de in der Rubrik Stellenangebote. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen Sie!

Als Bäcker (m/w/d) in Vollzeit. 
(wenig Nachtstunden erforderlich)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bäckerei Strack GbR
Burgstr. 8 · 3210 Enger ·Tel.: 05224/2411

E-Mail: info@baeckerei-strack.de

Bei der S t a d t  B ü r e n  sind folgende Stellen 
zu besetzen: 

 Erzieher*in (m/w/d)  
(zunächst bis zum 31.07.2022 befristete Voll- oder      
Teilzeitstelle ab 01.08.2021) 

 Bautechniker*in (m/w/d) Fachrichtung  
Hochbau 
(unbefristete Vollzeitstelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt) 
 

 

Nähere Informationen zu den o. g. Stellen 
und den Bewerbungsmodalitäten finden Sie  
im Internet unter www.bueren.de.  

Stellenmarkt



 

Interesse geweckt? 
Ausführliche Informationen unter 
www.hallewestfalen.de/jobs

Die Stadt Halle (Westf.) sucht:

 
 eine Archivleitung

 (nächstmöglich, unbefristet,
Teilzeit mit bis zu 20 Std./Woche, EG 10 TVöD-VKA)

 zwei 450-Euro-Kräfte
in der Stadtbücherei

 (nächstmöglich, befristet bis zum 31.12.2021
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung)

 eine*n Mitarbeiter*in für den
kommunalen Ordnungsaußendienst

 (nächstmöglich, unbefristet
für wöchentlich ca. 5 Stunden
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung)

Die ausführlichen Ausschreibungstexte fi nden Sie unter 
www.hallewestfalen.de/jobs.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen senden Sie bitte bis zum 30.05.2021 ausschließlich 
per E-Mail als zusammenhängendes PDF-Dokument an 
Bewerbung@hallewestfalen.de.

Führerschein C/CE bzw. D/DE
Beschleunigte GrundqualiØkation
Perfektionstraining
Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B,(/(F(/': Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
'(T02/': /emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
/(0*2: (ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Die Finanzverwaltung des Landes Nordrhein-Westfalen  
bietet zum 01.11.2021

Stellen als Ansprechperson (m/w/d) im Bereich „telefonischer 
Bürgerservice“ in verschiedenen Finanzämtern an. 

Bewerben können sich Personen mit einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung als Rechtsanwaltsfachange-
stellte/r, Steuerfachangestellte/r, Verwaltungsfachange-
stellte/r oder Bankkauffrau/-kaufmann mit einschlägiger, 
mehrjähriger Berufserfahrung in dem erlernten Beruf. 

Die Tätigkeit ist bewertet mit Entgeltgruppe 6 TV-L. 

Die ausführliche Stellenausschreibung und weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter https://t1p.de/h42f

Online-Bewerbungsformular, alle Infos sowie Ihre Vorteile unter

www.lechtermann-pollmeier.de
oder E-Mail an: personal@lechtermann-pollmeier.de

oder per Telefon unter: 0521-9820727 (Katja Rommel)

Auslieferungs-Fahrer in Vollzeit (m/w/d)
Führerschein der Klasse B und/oder C1 erforderlich.

Wir suchen

Wir sind ein junges, innovatives und dynamisches Unternehmen 
und suchen DICH um uns adäquat zu verstärken. 

Bei uns bekommt der Kunde alles aus einer Hand. Service ist eine 
wichtige Säule unseres Unternehmens. Bei uns bist DU an der 
richtigen Adresse. Unsere Qualität ist des Kunden Vorsprungs. 

Folgende Bereiche decken wir ab: Sondermaschinenbau, 
Fördertechnik, Automatisierung, Robotertechnik, 

Vorrichtungsbau und Handlingsysteme.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich jetzt. 
Nähere Informationen erhältst du online unter 

www.michelis-maschinenbau.de
Lümernweg 195 · 33378 Rheda-Wiedenbrück 

Telefon: 05242 - 97097-57 · Fax: 05242 - 9709875

(M/W/D)

Feinwerkmechaniker
Maschinenbauer

Industriemechaniker
Elektriker/Programmierer

Ausbildung zum Feinwerkmechaniker 2022

Wir sind ein kundenorientiertes, kommunales Unternehmen und beliefern unsere 
Kunden sicher und kompetent mit Strom und Erdgas.

Wir suchen für unser Unternehmen motivierte junge Menschen, die ein span-
nendes Arbeitsumfeld durch Eigeninitiative, Engagement und ihre Mitarbeit aktiv 
gestalten wollen. Wenn Sie in einem teamorientierten Umfeld lernen und arbeiten 
möchten, dann starten Sie zusammen mit uns ab August 2021 in Ihre Zukunft 
mit einer 

„Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/d)“

Wollen Sie bei uns Ihren Weg ins Berufsleben starten?

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben,  
Lebenslauf, Zeugnisse und Nachweis über Praktika), die Sie uns bitte per E-Mail 
an Frau Julia Pape j.pape@beste-stadtwerke.de bis zum 18.06.2021 zu- 
kommen lassen.

BeSte Stadtwerke GmbH, Industriestraße 3, 32839 Steinheim
www.beste-stadtwerke.de

Unser Team braucht Verstärkung!

Kraftfahrer m/w
FS Kl. CE für den Güterfernverkehr

gesucht.
Wellmeier-Spedition
33790 Halle,☎ 0 52 01 / 24 23

Unser Team braucht Verstärkung!

Kraftfahrer m/w
FS Kl. CE für den Güterfernverkehr

gesucht.
Wellmeier-Spedition
33790 Halle,☎ 0 52 01 / 24 23

Kraftfahrer m/w
FS Kl. CE für den Güterfernverkehr 

gesucht. Wir bieten leistungsgerechte 
Bezahlung und ein gutes Betriebsklima.

Sprechen Sie uns an:

Kraftfahrer m/w/d

Nette und motivierte Reini-
gungskraft (m/w/d) auf 450,- € -
Basis in Halle (Westf.) gesucht. Ar-
beitszeit Dienstag u. Donnerstag je-
weils 3 Stunden ☎ 05 21/40 02 30 
(Bewerbung ab 8:00 Uhr)

Fahrer/in FS Kl. C/CE/C1E
mit Eintrag 95 und Fahrerkarte

für Obst und Gemüse
sowie Aushilfen gesucht.
☎ 05 21 / 29 90 71 23

Für die 
Handyproduktion

suchen wir 
in Ihrem Wohnort

(m/w/d):
- Produktionshelfer
- Lagerhelfer
- Staplerfahrer
- Kommissionierer
- Verpacker
Personalnetzwerk OWL

Herforder Str. 170
33609 Bielefeld

 0521-5220060

Reinigungskraft (m/w/d) auf 
450,-€-Basis in Hf zum nächst-
mögl. Zeitpunkt ges. AZ: Mo-Fr. ab 
ca. 15 Uhr elsner Gebäude-Ser-
vice ☎ 05 21/94 66 77 0

Wir suchen für unser 2 Pers.-
Haus mit Garten eine zuverl., er-
fahrene männl. Hilfe. Bei angemes-
sener Bezahlung sollte es ein 
Mann mit Fitness und Erfahrung 
sein. PB-Südstadt ☎ 05251/72160

Familie in Hövelhof-Zentrum 
sucht zuverlässige Unterstützung i. 
Haushalt für ca. 4 Std./Woche (An-
meldung/Minijob). Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. ☎ 05257/9253629

Gartenhelfer gesucht für kleinen 
Garten, Stadt Paderborn-Ost, ca. 6 
Stunden pro Monat. ☎ 01 74/
3 87 16 71

Dringend: Rentner sucht jeman-
den zum EINKAUFEN in Bielefeld-
Brackwede. ☎ 05 21/41 05 04

Ab sofort suchen wir:
- CNC-Fräser, Bearbeitung Holz (m/w/d)
- Tischler / Schreiner / Holzmechaniker (m/w/d)
- Küchen- und Möbel-Monteur (m/w/d)
- Lackierer, Bearbeitung Holz (m/w/d)

Hans-Gerd Tuschen KG Tel. 05642-9895-0
Briloner Straße 91 info@tuschen-kuechen.de
34414 Warburg-Scherfede www.tuschen-kuechen.de

Küchen- und Holzwerk

 Wir suchen:

eine(n)
Servicetechniker

(m/w/d)

GLASS GmbH & Co. KG
Frankfurter Weg 28
33106 Paderborn 

info@Glass-Maschinen.de
Tel. 0 52 51 / 77 99 10

Stellenangebote

Hauspersonal

Stellenangebote

*Wie die meisten Stellensuchenden 
in Deutschland: Laut der aktuellen, 
repräsentativen Umfrage (02/2015) 
der „ManpowerGroup Deutschland“ ist 
die Tageszeitung unangefochten die 
beliebteste Quelle bei der Suche nach 
Stellenangeboten.

Auf der Suche nach der optimalen Stelle?

Ist die Zeitung auch 
meine Nr.1!*

Wenn es um Fach- und 
Führungskräfte geht:

NORDSEE

INSEL SYLT

INSEL NORDERNEY

HOLST. OSTSEE

HARZ

SCHWÄB.ALB

FRANKREICH

SÜDFRANKREICH

INSEL MALLORCA

Welche Information beeinflusst
den Einkauf?

Anzeigenblätter und
Tageszeitungen sind die

stärksten Ratgeber!

Die HKR Hotel und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Reiseveranstalter oder Reisever-
mittler auf und ist jederzeit Ihr Ansprechpartner für die Beratung und Buchung. Der jeweilige Vertragspartner ist in den Reisen vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

Eingeschlossene Leistungen:
• 5 oder 7 Nächte (je nach Termin) im 4* Hotel am Delft

in Emden/ Ostfriesland im Classic Zimmer mit Stadtblick
• Täglich reichhaltiges Frühstück & Nutzung der Minibar
• 1 x Wattwanderung XXL durch einen zertifizierten

Wattführer (ca. 2,5-3 h) ab Norddeich Osthafen
• Kostenlose Stornierung oder Umbuchung

bis 30 Tage vor Anreise möglich.
Veranstalter: HKR GmbH, Große Str. 17-19, 49074 Osnabrück

Termine:
04. – 11.07.21, 25. – 30.07.21
01. – 06.08.21, 19. – 26.09.21

Reisepreise:

ab 479,- Euro pro Person im DZ
ab 699,- Euro pro Person im EZ

Ostfriesland – Sommer & Nordseeküste

Eingeschlossene Leistungen:
• 2, 3 oder 4 Nächte im Maritim Hotel Nürnberg

in der Classic Kategorie inkl. Frühstück
• 1 x Glas Bier als Aperitif am Anreisetag
• 1 x fränkisches 3-Gang-Menü am Anreisetag
• Buchen ohne Risiko: Eine kostenlose Stornierung

oder Umbuchung ist bis 14 Tage vor Anreise möglich.
Vertragspartner: Maritim Hotelgesellschaft mbH,
Herforder Str. 2, 32105 Bad Salzuflen

Reisezeitraum:
01.07. – 05.07.21, 09.07. – 19.07.21
25.07. – 13.08.21, Kein Einzelzimmerzuschlag

Reisepreise:

ab 131,- Euro pro Person im DZ
ab 131,- Euro pro Person im EZ

Nürnberg – Sommerauszeit

V
1

1
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3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Fr. von 8.00 bis 15.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZ
ab479€

pro Person im DZ
ab131€

© helmutvogler - Fotolia

© ESB Professional

Gönnen Sie sich einen Urlaub auf Deutschlands 
größter Nordseeinsel. Entdecken Sie einzigartige 
Dünenlandschaften und reetgedeckte Häuser. 
Spazieren Sie am endlosen Sandstrand im 
Westen der Insel. Nutzen Sie Ihre Inselbuskarte 
zum Erkunden der Insel. Die Kurorte Wenningstedt, 
das elegante Kampen und das urbane Westerland 
laden zu einem Besuch ein.

Leistungen:
•  An- und Abreise im IC/ICE/FLX nach Hamburg 

und Weiterfahrt im RE (SH Tarif ) nach Westerland 
(Sylt)

•  8-Tageskarte für die Inselbusse
•  7 Übernachtungen mit Frühstück im Hotel „Kiose“ 

in Wenningstedt
•  Freie Nutzung der hoteleigenen Sauna
•  Große Businselrundfahrt

Anreise: 10.07.; 28.08.; 03.10.21

8 Tage Sylt – Auszeit an der Nordsee

regiomaris GmbH • Liebermannstraße 46, 22605 Hamburg

Preise:

999,- € 
p. P. im Doppelzimmer

1.269,- € 
im Einzelzimmer
.

Inkl. Bahnanreise 

und freie Nutzung 

der Inselbusse

Infos und Buchungen:
www.regiomaris.de oder
040 / 50 690 700 (Mo.-Fr. 9:30-18 Uhr)

© Sylt Marketing l Dominik Täuber

www.Sylt-Hotelperlen.de
GmbH, 3 kleine Hotels, neues edles Ambiente, herzlich
familiärgeführt,Strand-/Zentrumsnähe,Maybach1,
7 Tg. ab 389 €, 4 Tg. ab 249 €, inkl. Fr.-Buffet.
Prospektversand,  0 46 51 / 2 30 23

25980

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Frühlingsangebot Grömitz, mod. einge-
richtete FeWo, 2-5 P., 2 Min. zum Strand, 
1 Wo./Mai 2 Pers. 499,-€ ☎ 0 45 62/42 69

Kappeln zw. Ostsee und Schlei, FeWos 
ab 35,- €. www.ferienanlage-kappeln.eu
☎ 01 51/15 73 72 90

Grömitz, 50 m², Balkon, Meerbl., Prome., 
2P.+Kind 7 Tage 385,-. ☎ 05222/3685830

Grömitz, FeWo, 2-5 P. ☎ 01 70/58 22 857

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

LLaanndd--  &&  FFeerriieennhhootteell

Tel.  07383/94960
72525 Gundelfingen

Wittstaig 10
Markus König

Biosphärengebiet Schwäbische Alb

www.hotel-wittstaig.de | mail@hotel-wittstaig.de
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3 Tage inkl. HP ab 234,- € p.P.
3 T. Fam-Apart.  bis 4 Pers. mit Fst. ab 146,- € p.P.

Hallenbad Sauna Wellness
Rad & Wandergebiet

Ideal für Kurz- & Langurlaub

FH am Mittelmeer 2-5P.☎ 0 50 41/81313

Cala Millor: FeWo, dir. am Strand, 115 m², 
2 Bäder, gehob. Ausst. ☎05 61/49 111 99



4 Alufelgen für VW Bulli T5, mit 
Sommer-Reifen 215/65 R16C, für 
200,- €. ☎ 01 79/1 73 20 00

4 SR Dunlop 245/40R18 97Y, 5/18 
montiert, 5tkm gelaufen, neuwer-
tig, 200,- €. ☎ 0 52 51/4 89 68

4 SR Bridgestone Turanza T005, 
205/60R16 92H o. Felge, neu, 
100,- €. ☎ 0 52 06/27 11

Böckmann Pkw-Anh. 2000 kg, La-
defl. 3 x 1,50 x 1,85 m, TÜV neu, 
1450,- €. ☎ 05 21/48 76 59

Wohnmobil Hymer B564 Doppel-
boden, 94 kW, 2800 cm³, 5-Gang, 
Bj. 2002, 180tkm, 1a-Zustand, 
TÜV neu, Privat an Privat, 26.000,- 
€ VB. ☎ 0521/40424301 (AB)

Kaufvertrag für WoMo Hymer 
Free 540 Blue Evo Automatic, Life-
rung Aug.-Okt. 2021, abzugeben 
☎ 05731/83255 kdhesse@gmx.net

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Caravan Bürstner F626, Mod. 94, 
restaur.,trocken, s. sauber, k. Beu- 
len, innen gepflegt, skand. Ausst.; 
Zust. 2; 4850,-€ ☎ 052 41/7 44 99

1 x Holland-Damenfahrrad, ori-
ginal Mentor, 3-Gang, sehr guter 
Zustand, 170,- €; 1 x Herrenrad, 
21 Gänge, Ausführung Aluminium, 
fast neu, 200 km gefahren, Fest-
preis 160,- €. ☎ 0 52 42/3 62 22

E-Bike, Markenrad, NP 2499,- €, 
niedriger Einstieg, Mittelmotor, 
VHB 1100,- €. ☎ 01 79/17 32 000

Mountainbike Hardtail Shimano 
XT-Ausstattung, sehr gepflegt; FP 
90,- €, zu verk. ☎ 0 52 23/4 12 93

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Ahmser Str. 134b / B 239
www.autogalerie-herford.de

Fon 0 52 21 / 7 63 06-0

BMW Cabrio 318i, Bj. 2011, 136 
tkm, schwarz-met., kompl. M-Voll-
ausst., SR + WR auf Alu, top geplf. 
FP 13 500,-€. ☎ 0151/12 46 93 04

DB 190E 2.0 l Autom., 56tkm im 
Originalzustand, NR, Bestzustand, 
FP 9500,- €. ☎ 01 51/28 95 86 93

Über 100 Jahreswagen
am Lager z.B. Crossland
X,EZ 06/20,81kw Benziner,8t-
km,LED-Scheinw.,Navi,Alu,KlimaA-
T,Park-pilot vo+hi mit Rückfahrkame-
ra,Frontkamera,usw.,  17.395,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 86D0D6A

15 X  Corsa F neu eingetrof-
fen. z.B. Corsa F (neues Modell)
Bj.20,55kw Benziner,16tkm,Klima,Na-
vi,Alu,Met.,Parkpilot, BC,Frontkame-
ra,5-türig,usw.,  12.980,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 877E25E

Corsa, Bj. 2000, rot, fahrtüchtig, re-
paraturbedürftig, an Bastler, güns-
tig zu verk. ☎ 0 52 76/89 58

Smart ForTwo Cabrio, 71 PS, Bj. 
2016, 36500 km, SR+WR Alu, TÜV 
+ AU neu, werkstattgepflegt; VHB 
9.200,- €. ☎ 01 63/4 20 67 06

Tiguan Allspace Highline 1,5 l, 150 
PS, 7GDK, pure white, 02/21, 2150 
km, GJR, AHK, Preis 35.490,- €. 
☎ 01 71/87 17 600

Golf Plus, 105 PS, 25tkm, met., 
AHK, gepfl. Zustd., 10.900,- € 
VHB. ☎ 0 52 47/40 70 82

Warburg-Kernstadt: 70m², 3ZKB, 
Balkon, 1. OG, WBS erforderlich, 
keine Haustiere, 320,- € + 110,- € 
NK, Kaution, ab 01.06.2021.
☎ 01 73/622 9222

Wohnung, 70-90 m² in Büren, Bad 
Wünnenberg oder Umgebung von 
alleinst. Herrn gesucht. ☎ 01 71/
20 42 618

Gymnasiallehrer (Single) sucht in 
Nähe zur Paderborner Innenstadt 
eine Whg., Anforderungen: 2 Zi. m, 
Küchenzeile u. Bad (ca. 50-60 m²), 
ruh. Lage, hell - nach Süden, Süd-
Osten o. Süd-Westen ausgerichtet, 
kein EG, DG möglich, wenn hell 
genug, Stellplätze für Regale erfor-
derlich. Angebote unter ☎ 01 76/
70 77 0453

Suche Wohnung in Paderborn 
stadtnah, ca. 2 ZKB, mögl. mit 
EBK+Balkon. ☎ 01 76/68 01 98 11 
täglich von Mo.-So., 11-22 Uhr

Ehepaar (58/68) sucht 3 ZKB, 
gerne mit Balkon oder Terrasse in 
Bad Wünnenberg oder Büren + 
Ortsteile. ☎ 0 29 53/4 25

RENDITE ZUM ANFASSEN!
Junges Bestandsobjekt oder KfW-55

Neubauprojekt mit bis zu 18.000€
Tilgungszuschuss?

Wir haben passende Objekte für Ihr
Vermögen - z.B. KP 179.000€ - Miete
ca. 7.160€ p.a. Mietzahlung auch bei
Leerstand- Kaum Aufwand - Sicher &

Sozial Investieren.
www.renditeresidenz.de

Kaufpreis ab 179.000 EUR
RENDITE RESIDENZ

Bielefeld Tel.: 0521-8988053

wb-immo.de 

Familie aus Salzkotten sucht zur 
Altersvorsorge ein Baugrundstück 
oder Mehrfamilienwohnhaus im 
Großraum Paderborn. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf. ☎ 0 52 58/
2 13 60

Familie sucht Haus zum Kaufen. 
In Brakel oder Bad Driburg, ab
150 m². ☎ 01 73/8 98 70 61

Kaufe Immoblien
 ☎ 01 71/3 05 06 53

Haus gesucht: Junges Paar (beide 
verbeamt. Lehrer) sucht freistehen-
des Haus mit ca. 6 Zi. + Garten 
zum Kauf im Raum PB/Delbrück. 
Bezugstermin flexibel. Kontakt: 
☎ 01 71/5 30 11 69

Junge Familie sucht Grundstück 
oder Haus zum Kauf in den Ort-
schaften PB-Sande, Hövelhof, Del-
brück. Für jede Unterstützung bei 
der Suche sind wir sehr dankbar. 
☎ 0 52 54/6 48 58 95

Privat: Suche Eigentumswohnung 
in Bielefeld, ☎ 05 21/44 81 47 62

Wir suchen für unseren 2-Pers.-Pri-
vathaushalt in B.O. eine selbstän-
dige u. zuverl. Putzhilfe f. 8 Stun-
den wöchentl. ✉ A 722-158391 Z

Zuverlässige Gartenhilfe in Lüb-
becke gesucht. ☎ 0 57 41/92 60

Putzhilfe für Privat in Vlotho-Uffeln 
gesucht. ☎ 0 57 33/87 82 42

Wir suchen liebev. Betreuung 
für unsere Mutter in Vlotho, ca. 
3 Std. täglich. ☎ 0152/29 95 71 28

Vinyl Schallplatten, Singles, LPs 
und 10 Inch, 60er + 70er Jahre zu 
verkaufen, kein Klassik, Volksmu-
sik, Sampler. ☎ 01 51/41 24 97 42

Buchenstammholz Brennholz An-
liefg.p. LKW.☎ 0175/8456267 

Werkzeuge, Schlüssel von 6 bis 50 
etc. zu verk. ☎ 01 70/5 27 92 56

Mechanische Schreibmaschine 
Olympia Monica, bester Zustand, 
neues Farbband, 95,- € VHB.
☎ 0 15 73/00 51 425

Bussemas Pflaster „Urico 16/24/
8“ ca. 40 m², an Selbstabholer zu 
verschenken. ☎ 0 52 54/6 81 75

Fenster GussEisen rustikal Dekor, 
B:1540 x H:1520 mm, mittig Kipp-
fenst. 150,- € ☎ 01 71/2 82 02 13

Marder-Holzkastenfalle, Lebend-
falle, auch f. Ratten u. Waschbären 
zu verk. ☎ 01 73/9 52 81 74

El. Rasenmäher, 46er Schnitt, und 
el. Vertikutierer zu verkaufen, zu-
sammen 70,- €. ☎ 0 52 41/1 63 22

Baustützen und Kreissäge zu 
verkaufen. ☎ 01 70/5 27 92 56

Wohnzimmerschrank, 4 J., Kern-
buche massiv, 3x110, einzeln stell-
bar, Couchtisch 60x60, Boxspring-
bett 140 cm breit, grau, 7 Zonen, 
Preise VHS. ☎ 01 76/20 64 65 43

Wohnungsauflösung in Vlotho. 
Kunstgegenstände u. hochw. Floh-
marktartikel vorh. Termine nach 
Vereinbarung: ☎ 0 57 33/9 58 85

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Asterix, Lucky Luke, Tim+Struppi, 
Spiderman, Batman, Superman, 
Star Wars, Comics, Romane, Mo-
dellbau, Sammelbilder, Legos, 
auch ganze Sammlungen, gesucht. 
☎ 0 52 01/7 35 62 25

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Ansichtskarten vor 1950, Milita-
ria-Fotos, Münzen, Briefmarken, 
Notgeld sucht ☎ 05732/9833844 

Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex, 
Contax u. a. hochwertige Fotoap-
parate sucht: ☎ 0 52 21/75 96 83

Aufsitzmäher oder Rasentraktor, 
auch älter, gesucht. ☎ 01 57/
54 98 94 95

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Er, 60/185, symp. Handwerker, dkl.-
haarig, sehr ansehnl., ehrl., treu, 
zuverl., bodenst., mit viel Herz u. 
Verstand su. hübsche, fraul.-schlk. 
Sie mit Sinn für Natur, Oldtimer-
Ausfahrten, Radfahren, Haus u. 
Garten u.s.w. Nur Mut! Bitte nur 
vertraul. Bildzuschr. unter
✉ A 902-158459 Z

Symph Witwer Peter, Mitte 70... 
na und? Mein Herzenswunsch ist 
eine symph. nette Dame mit Lust 
an schönen Unternehmungen und 
Füreinander da sein! Über
Herzblatt ☎ 0541-40757710 

Einfach mal zusammen eine Tas-
se Kaffee trinken, reden u. sehen, 
was wird ... Humorv. ER, 61/180/
80, NR, attr., authent., m. Herz u. 
Verstand, sucht symp. SIE für im-
mer. WhatsApp: ☎ 0162/9408640

ER, 73, NR, schlank, aktiv, natur-
verb., lebt gesundheitsbew., sucht 
schlanke Sie bis 70 J. für ein ge-
meins. Leben zu zweit. ✉ A 902-
158392 Z

Witwer, 79 J., 1,80 m, NR, mobil, 
sucht liebevolle Partnerin passen-
des Alters für Unternehmungen u. 
Zweisamkeit. ✉ A 902-158458 Z

Netter Er, 59 J., sportlich, berufs-
tätig, sucht dynamische, lebens-
frohe Partnerin für eine gemeins. 
Zukunft. SMS: ☎ 0176 / 74548632

Er sucht Frau bis 55 J., die einen 
lieben Mann sucht, der gerne ku-
schelt und schmust, für liebevolle 
Partnerschaft, ☎ 0157/37 05 61 66

Du bist kein Stubenhocker, 
liebst Kultur, Konzerte, Reisen, 
machst gerne Wander- u. Radtou-
ren oder einfach mal faulenzen. W, 
64, 1,68 m, schlank, mit Pep u. 
Humor, sucht sportl. Mann bis 65, 
ab 1,80 m. Freue mich über eine 
Nachricht mit Foto. Raum HF/MI/
LK/BI. ✉ A 903-158462 Z

Freundschaft kennt kein Alter! 
Naturliebhaberin, fit, aktiv, kommu-
nikativ und weltoffen, liebt gutes 
Essen, Fahrradfahren, Spaziergän-
ge, Reisen, sucht einen zuverlässi-
gen Partner über 70 für gemeinsa-
me Aktivitäten. ✉ A 903-158445 Z

Attraktive Lisa, Anfang 60, 
sportl. und lebensfroh wünscht 
sich einen Herzensmenschen zum 
Verlieben über
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Anne, 70 Jahre, Witwe, weibl.Typ, 
natürlich und warmherzig sucht ei-
nen netten Partner zum Liebhaben 
(gern vom Lande) über
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Anja 58 J., kaufm. Angestellte, 
schlank, schulterl. Haar, hübsch 
und jung geblieben, möchte wieder 
Herzklopfen spüren und wünscht 
sich einen ehrlichen, naturlieben-
den Partner mit Herz, Humor und 
Emphatie über
Herzblatt ☎ 0541-40757710 

Pensioniertes, grünorientiertes 
E-Bike sucht männliches Pendant 
zum gemeinsamen Radeln. W., 
Mitte 60, 168 cm, schlank, jung 
gebl., unkonventionell, liebensw., 
interessiert an Natur u. Kultur 
sucht dich: 60-70 J. alt. Raum Bie-
lefeld +50 km. jessicat@mail.de

Realistin sucht Realisten für ge-
meins. Unternehmungen! Du bist 
ab 1,83 m, NR, mit normaler Sta-
tur, kultiviert, bis max. 76 J. Ich bin 
weltoffen, 1,77 m, jugendl., schlk. 
Optik, Anf. 70. Bitte Bildzuschriften 
Rm. PB+30 km. ✉ A 903-158412 Z

Hübsche Sie sucht aufgeschl. inter-
essanten Mann für gemeins. Un-
ternehmungen. ☎ 0176/68019811 
täglich von Mo.-So., 11-22 Uhr

Humorvolle, symp. 48-jährige, 
1,64 m, schlank, sportlich, sucht 
ehrlichen, lieben Partner, bis 53 J., 
Kreis PB. ✉ A 903-158390 Z 

Wander- und Reisegefährte ge-
sucht. Welcher nette, gebildete 
und noch fitte Herr um die 70 
möchte mit mir Deutschland er-
wandern, erfahren und erleben? 
Nachdem ich lange im benachbar-
ten Ausland gelebt habe, möchte 
ich endlich Deutschland besser 
kennenlernen. Wer hat Lust, mir 
(w, 70), unser Land zu zeigen oder 
gemeinsam mit mir zu entdecken? 
✉ A 901-158448 Z

Helga, 68 J., verwitwet, sparsam, 
ohne gr. Ansprüche. Bin vertrau-
ensvoll, ehrlich, gut und jünger 
aussehend. Das Leben wäre viel 
schöner, wenn ich wieder für e. lie-
ben Mann da sein könnte. Darf ich 
wieder etwas Glück in Ihr Leben 
bringen? Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück ☎0800-7774050

Hübsche Anna, 73 J., bin eine 
sehr liebe, jugendliche Wit-
we, wohne hier ganz allein, bin an 
nichts gebunden. Ich suche üb. pv 
einen ehrlichen Mann aus der Nä-
he, Alter egal, mein Auto bringt 
mich zu Ihnen, wenn Sie anrufen. 
Tel. 0151 – 62913878

Hübsche Anna, 73 J., bin eine 
sehr liebe, jugendliche Wit-
we, wohne hier ganz allein, bin an 
nichts gebunden. Ich suche üb. pv 
einen ehrlichen Mann aus der Nä-
he, Alter egal, mein Auto bringt 
mich zu Ihnen, wenn Sie anrufen. 
Tel. 0151 – 62913878

Du suchst keine feste Bindung, hast 
aber Lust auf gemeins. Unterneh-
mungen? Dann solltest Du Dich 
bei mir melden! Ich 67, verw., 178/
schlank u. o. gesundh. Probleme. 
✉ A 901-158446 Z

Andrea, 61, hübsch, eine aktive Frau mit
Humor, Lebensfreude u. Sinn für Zweisam-
keit, Autofahrerin, möchte wieder zu Zweit
glücklich werden. ab 10 Uhr,  Tel. 0151-
26238488 PV www.pv-partnerservice.net

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Einsame Frau sucht lieben, klei-
nen Hund. ☎ 0 52 52/8 39 97 45 + 
01 75/7 84 82 44

Öffentliche Bekanntmachung
Beschlussfassung zur Erneuerung des Aufstellungsbeschlusses für den 

Bebauungsplan Scherfede Nr. 22
„Trift – Schwarzer Weg“

Der Rat der Hansestadt Warburg hat in seiner Sitzung am 08.12.2020 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Rat der Hansestadt Warburg beschließt, den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
Scherfede Nr. 22 „Trift – Schwarzer Weg“ zu erneuern und das Planverfahren wieder aufzunehmen.“
Der vorstehende Beschluss des Rates vom 08.12.2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die vom Bebauungsplan betroffe-
ne Fläche liegt im Südwesten der 
Ortschaft, westlich der Bebauung 
an den Straßen Auf der Ware, Trift 
und Hammerweg. Das Plangebiet 
befi ndet sich unmittelbar nördlich 
der Straße Trift und östlich des 
Schwarzen Weges. Der ca. 1,76 
ha große Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ist Teil der Ge-
markung Scherfede, Flur 8 mit 
den Flurstücken: 1210, 98 und 97 
tlw. Der Geltungsbereich ergibt 
sich aus dem nebenstehenden/
nachfolgenden Übersichtsplan, 
der keine Planaussagen enthält.
Mit der Realisierung des neuen 
Baugebiets können im Ortsteil 
Scherfede wieder Wohnbau-
grundstücke angeboten werden 
und die Wohnbebauung wird in 
diesem Bereich von Scherfede 
ergänzt. Mit der Aufstellung des 
Bebauungsplans sollen Wohn-
nutzungen, die sich an im Zusam-
menhang bebaute Ortsteile anschließen, ermöglicht werden.
Das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans Scherfede Nr. 22 wird gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren, ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauO NRW 
2018, durchgeführt. 

Öffentliche Auslegung
Der Entwurf des Bebauungsplanes Scherfede Nr. 22 „Trift – Schwarzer Weg“ liegt mit Begründung, 
textlichen Festsetzungen und Hinweisen in der Zeit 

vom 02.06.2021 bis einschließlich 16.07.2021
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 War-
burg, Zimmer 309, während der Dienststunden Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr sowie 
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr. Der Zugang ist barrierefrei. 
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Stadtverwaltung für Besucher geschlossen. Die Einsicht-
nahme in die ausgelegten Planunterlagen ist nach vorheriger terminlicher Absprache unter der Tel.-
Nr. 05641/92-1390 oder per E-Mail n.buescher@warburg.de möglich. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Planunterlagen in einem separaten Raum der Stadtverwaltung zugänglich sind. Der Raum 
darf aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge nur einzeln durch Bürger betreten wer-
den. Fragen zu den Planunterlagen können telefonisch unter der angegebenen Rufnummer gestellt 
werden.
Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren und Stellungnahmen bei der Han-
sestadt Warburg abgeben. Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB können Stellungnahmen, die im Verfahren 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleit-
plans nicht von Bedeutung ist.
Der Satzungsentwurf und die Begründung können während der vorgenannten Auslegungsfrist auch 
im Internet unter www.warburg.de, hier: Bauen & Wirtschaft / Stadtplanung und Immobilien / Be-
bauungspläne, eingesehen werden. 
Da der Bebauungsplan Nr. 22 im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB i.V.m. § 13a BauGB 
aufgestellt wird, kann der Flächennutzungsplan nach Abschluss des Bebauungsplanverfahrens im 
Wege der Berichtigung angepasst werden (§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB).
Warburg, den 12.05.2021 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf

Öffentliche Bekanntmachung
62. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Warburg sowie 

Aufstellung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 38 „Brauerei“ im Parallelverfahren
- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit -

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird die Öffentlichkeit frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der vorgenannten Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung 
oder Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der 
Planung öffentlich unterrichtet. 
Die Planentwürfe für die 62. Änderung des Flächennutzungsplanes der Hansestadt Warburg und 
des Bebauungsplans Warburg Nr. 38 „Brauerei“ werden in der Zeit vom

02.06.2021 bis einschließlich 02.07.2021
öffentlich ausgelegt in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 309, 
während der Dienststunden Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr sowie Montag bis Donners-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr. Der Zugang ist barrierefrei.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Stadtverwaltung für Besucher geschlossen. Die Einsicht-
nahme in die ausgelegten Planunterlagen ist nach vorheriger terminlicher Absprache unter der Tel.-
Nr. 05641/92-1390 oder per E-Mail n.buescher@warburg.de möglich. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Planunterlagen in einem separaten Raum der Stadtverwaltung zugänglich sind. Der Raum 
darf aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge nur einzeln durch Bürger betreten wer-
den. Fragen zu den Planunterlagen können telefonisch unter der angegebenen Rufnummer gestellt 
werden.
In der oben genannten Zeit wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planabsichten 
gegeben. Es können Stellungnahmen abgegeben werden.
Das Plangebiet der 62. Änderung des Flächennut-
zungsplans liegt ca. 3 km östlich der Kernstadt 
Warburg im Bereich der Brauerei („Kuhlemühle“), 
zwischen der Bahnlinie im Norden und der Diemel 
bzw. der Ortschaft Dalheim im Süden. Im gültigen 
Flächennutzungsplan ist der Bereich als Fläche 
für die Landwirtschaft dargestellt. Vorgesehen ist 
nun die Ausweisung einer privaten Grünfl äche. 
Die Fläche hat eine Größe von ca. 0,47 ha. Der 
Geltungsbereich der 62. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes ergibt sich aus dem nach-/neben-
stehenden Übersichtsplan, der keine Planaussa-
gen enthält.

Der ca. 0,78 ha große Geltungsbereich des Be-
bauungsplans Warburg Nr. 38 „Brauerei“ liegt 
in der Gemarkung Warburg, Flur 4 mit den Flur-
stücken 419 tlw. und 623 tlw. Um das Vorhaben 
Biergarten als touristisches und gastronomisches 
Angebot künftig und dauerhaft verwirklichen zu 
können, muss dies planungsrechtlich durch die 
Aufstellung des Bebauungsplans sichergestellt 
werden. Vorgesehen ist, für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplans eine private Grünfl äche mit 
der Zweckbestimmung Biergarten festzusetzen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt 
sich aus dem nach-/nebenstehenden Übersichts-
plan, der keine Planaussagen enthält.

Die Bauleitplanentwürfe mit Begründung können während der vorgenannten frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit auch im Internet unter www.warburg.de, hier: Bauen & Wirtschaft / Stadt-
planung und Immobilien / Flächennutzungspläne bzw. Bebauungspläne, eingesehen werden.
Warburg, den 12.05.2021 Der Bürgermeister 
 gez. Tobias Scherf 

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg den 22. Mai 2021

Hansestadt
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Hansestadt Warburg
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Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Knaus Südwind 550 SSK, EZ 
2008, Mover, Klima, Kinderbetten, 
Luftvorzelt, TÜV und Gas neu, top 
Zust. 15 300,- €. ☎ 0170/7646885

Kleinanzeigen

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Die Bedienbarkeit? Überzeugend! 

Der Service? Überzeugend! 
Und wir? Überglücklich!

Reifen / Felgen

Anhänger

Reisemobile

Wohnwagen

Fahrräder

Motorräder−Verkauf

BMW

Cabrios

Oldtimer

Opel

Smart

Volkswagen

Mietangebote

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Mietgesuche

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Immobilien allgemein

Wohnimmob. Gesuche

Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Hauspersonal

Pflege− / Betreuungsstellen

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Bekanntschaften

Verschiedenes

Haus und Garten

Tiermarkt

Pkw−Ankauf


